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Die Kohlennot und die Verkürzung der
' Arbeitszeit im Bergbau.

Soiii Professor E . Gothein . Mitalied der Reichs -
Icinntiffioit sur Untersuchung der Arbeitszeit im

Bergbäu und des Bad . Landtages .
Kohlennot . wohin man siebt und Beratungen zu

ibrer Abstelluna . die bald an der einen , bald an der
andern Stelle bessern sollen ! Soviel ist unstreitig :
uns Süddeutschen , insbesondere den ^ adenern aefif es
a«t Schlimmsten . Wir müssen unser Gas . wenn wir
solches noch haben wollen , aus Halz bereiten . wir
rönnen nicht bauen , weil uns die Koblen -mr Zieael -
und Zementfabrikation feblen . wir ŝ ben uns man -
aels Sausbrands ' auf ein heizbares Kimmer be-
schränkt und nehmen in die anderen Einauartieruna
auf : wir sind also am Drinaendsten an der Hebung
der Koblenförderuna interessiert . Aber anderen
nebt es nicht viel besser. Sogar im Rubrrevier selbst
droht den Elektrizitätswerken die Einstellung . . Goch-
ösen müssen ausgeblasen werden aerade in 'dem
Augenblick , wo bei Unternehmern und Arbeitern der
Eisenindustrie friedliches Einverständnis und gleich-
mäftia Arbeitslust einaezoaen ist . wo uns glänzende
Aussichten für Eisen und Ejsenerzeuanisse im Aus -
land winken , die wir uns nur nicht durch regelloses
Unterbieten selber verschlechtern dürfen .

Das Schlimmste stebt uns noch bevor , wenn nach
der Ratifikation des Friedensvertrags die Entente -
mächte auf Grund desselben die Lieseruna der ver -
ivrochenen 42 Millionen Tonnen Kable fordern wer -
den . also etwa die Hälfte unserer gesamten -Förde¬
rung . Und doch haben wir die Koble . die ibnen
fehlt . Jene Korderuna selbst ist aus ibrer Notlage ,
nicht aus der unseren entsvrunaen . und wir können
jene Ausfuhr . wenn wir nur . wie zu erwarten , den
Weltmarktvreis dafür erlanaen . zu unserem Vorteil
kebren . Die Bodenschätze sind da . wir muisen ne
nur zu beben versieben — und dazu feblt uns eines ,
das . woran es in Deutschland beute überall am
meisten feblt : dem reckten Ernst der Arbeit . Wird
es gelingen , diesen Uebelstand zu bebeben ?

Ein Zeitlana laa unsere Kohlennot auch an der
manaelbakten Abfstbr durch die Eisenbahnen , die sich
um so emvfindlicher aeltend macbte . als sie mit unae -
wohnlich niedrigem Wasserstande des Rheins zusam¬
mentrat . Wir areifen den Widersinn mit Händen .
Vjft wir den schlechtesten braunen Tors , den es sonst
Nicht gelohnt bätte in ein vaar Kilometer Entfernung
abzusetzen , aus Ostfriesland mit der Bahn bezogen
Und ietzt mit 20 Mark für den Zentner bezahlen
müssen ? wäbrend Zu gleicher Zeit Bestände , die aus

' etwa 15 Millionen Zentner anwachien . auf den
Älden im Rubrrevier laaerten . nur weil es an
Wenbabnwaaen zur Abfuhr manaeLe . S -ermit nt
es ietzt besser geworden : Der Versand aus Rbein und
Kanälen , der freilich ietzt wieder durch den .rrost be-
drobt ist. ist im auten Ganae : der Eisenbabnversand

sein ricktiaeS Verhältnis ^u den^ aelaa ^rten Men -
aen wieder erlanat nacbdem durck die Verkebrs -
werre wenigstens die Verstovfuna der Guterbabnbofe
beseitigt worden ist. Aber diese Reaelmawake . t
würde doch nur eine Besteaelunq der reaelmaniaen
Aot bedeuten . Uns feblen die Saarkohlen . was sich
besonders kür Süddeutschland sublbar macht , uns
feblt die enalische Koblcneinsubr : wir müssen viel -
Mehr auf lanae Seit Zum Ervortland tut Koble wer --
den . Wenn wir mit unserer Produktion von den
aeaenwärtia erreichten Zwei Dritteln unserer alten
Förderung auch aus den Rriedcnsstand von etwa 110
Millionen Tonnen kämen , so würde das immer noch
nicht kür unser eigenes , normales Bedürfnis aus «

Unter solchen Umständen müßte es Wunder neb -
wen . daft aerade die Bergleute des Ruhrreviers den
Zeitvunkt für aekommen erachteten , mit enormen
Forderungen aus Verki . r,un " der Arbeitszeit bervor -
zutreten . Leute liegt die Sache freilich uberall so .
^ak . ie notwendiger eine Kateaorie von . lrbeitern

die gesamte Volkswirtschaft ist . fre um io mebr
diese Notlaae für sich selber ausZunn ^ en

^ stakst .
^ aa !e doch ein Rubrer der Eisenbabnarbditer . »Wer
die Eisenbabnen bat . bat auch den '« taat an der
Gurgel .

" DaS könnten mit aleichem Recht die ttob -
"enbcraleute auch saaen . Aber ibre Grunde sind doch
' Mmcrbin etwa ? erwägenswerte ? : Die Einsuvruna
des allgemeinen Achtstundentages bat dem ^ erg -
Mann den Vorzra geraubt , den er mit ,vna und .ttemt
d°r andern Arbeitern bei der Schwierigkeit und Ge -
Mrlichkeit seiner Arbeit beansvruchen kann . Des -
bälb ist denn auch sofort die Schichtzeit für den Kob-
^ nberaöau von den früberen 8 auf 7 Stunden er »
MäfetQt worden .

Aber diese Ermäkiauna scheint in der Tat nicut zu
genügen . ' um die Bergleute bel ibrer Beichaniauna
^ stzubalten . Nicht weniger als 20 000 gelernte Kob-
leybeuer sollen allein zur Eisenbabnarbeit abae -
fanden sein . Man weift ia . wie es dort mit Arbeits -
zeiituna und Arbeitslobn stebt . So erbeben denn Die
^ krbände der Bergarbeiter die Korderuna nur eins
weitere Ermäftiauna der Schicht am v Stuiiden .
-tucti darüber tiefte sich reden , wenn dieie v Stunden
wirklich vroduktive Arbeitszeit wären . Aber da Uc
b°n der Einkabrt im Schacht bis zur Ausfabrt ae -
schnei werden , aebt für die Weae unter TaaS so viel
s?eit verloren , daft im aanzen rntr 4 Stunden eiaent -
" ck>er Arbeitszeit zu rechnen sind . Bei ieder Verkur -
Äing der Schicht ändert sich also das Verbältnis von
broduktiver und nnvroduktiver Seit ungüiistin für
diese ,

Dak dabei auch nur die bisbenae Förderung nicht
Deicht werden kann , wissen auck die Bergleute .
M Heilmittel emvfeblen sie nur »ines : den
^ er^ bau so verlockend zu machen , daft statt der Äv-
A.anderuna eine Zuwandcruun eintrete . Alsdann
uZnne man mit der vermehrten Beleaschast statt

bisber gebräuchlichen Zwei Schichten ani Tage
£*e , verfabren . so daft immer noch t> Stunden für
jje nötigen Vorbereitungen und Revaraturen ver¬
fügbar wären . Sie batten auck im Auaust bei der
. ^ >en Taanng des zur Prüfuna dieser Kragen ein -
^ >etzten Ausschusses , der zu aleichen Teile « , aus
ffttretern der Kerben , der Arbeiter und der Wissen -
^ «tt Zusammengesetzt ist . vielfache Be.rbesseriina dec

Organisation des Betriebes angeregt ., und von ibrem
Ergebnis sollte die Entscheiduna abbänaia aemackt
werden , ob obne Gefäbrduna der deutschen Volks -
Wirtschaft am 1 . Februar der SechSstundentaa ein -
aefübrt werden könne . In der Zwischenzeit baben
die Unterausschüsse eifrig aearbeitet und alle ein -
schlagenden Verbältnisse umaebend untersucht . Jetzt
ist in drei Sitzungen des Ausschusses wäbrend der
letzten Woche die Entscheidung , über die nun der
Reichsarbeitsminister weiter befinden soll , gefallen.
Sie entbält ein Zuaeständnis der Arbeiter rechi
binkender Art . immerbin ein Zugeständnis , das ne-

eianet ist . über die unmittelbare Notlage binwea ^
znbelfen . und über solche vorläufige Maftreaeln kom¬
men wir ja im Deutfchen Reick , znmal im deutschen
Wirtschaftsleben , trotz aller bockflieacnden Oraani -
fationsvläne zurzeit uickt binauS .

Die Erbebunaen . die dein unter meineni Vorsitz
tagenden Ausschuft vorlagen , bestätigen in allem
Wesentlichen die Befürchtungen und Bedenken der
Unternehmer . An der Organisation des Betriebes
ist kaum etwas zu bessern , wie die nicht bezweifeln
konnten , die den bewundernswerten Mechanismus
des Betriebes einer aroften Grube kennen . Die

AnstiAMigkeilen.
Von unserer Berliner Redaktion wird uns

aedrabtet :
Auch die Geschästsordnungsdebattc am Schluß

der gestrigen kurzen Sitzung der Nationalver -
sammlung ließ die Unstimmigkeit innerhalb des
Regierungsblocles erkennen . Ter Grund hier -
fü - trat ziemlich deutlich hervor , als die Mehr -
heitssozialdemokraten Loebe und Hoch ebenso
energisch wie vergeblich die Verabschiedung des
Betriebsrätegeseyes noch vor den Weihnächte -
ferien forderten . Der Antrag , sich zunächst bis
DienStag zu nertugen , wodurch die dritte Le¬
sung des Netrtebsrätegesetzes faktisch unmöglich
gemacht wird , wurde sowohl von L>errn Payer
wie von Herrn Trimborn unterstützt . Graf
Posadowsky hatte im besonderen noch hervor -
gehoben , d (*fc das Haus unbedingt Zeit haben
müsse , um den bisher noch nicht erschienenen
Bericht über die Umsatzsteuervorlage bis zur
nächsten Lesung durcharbeiten zu können .

Es ist nun im Augenblick ziemlich überflüssig ,
zu untersuchen , in welchem Grade der preußische
Schnlstreit zwischen Zentrum nnd Sozialdemo -
kratie mitgesprochen hat . Es ist aber auch ein
ziemlich offenes Geheimnis , daß gerade in letz-
ter Zeit große gewerbliche preise , die sonst
einen wichtigen Bestandteil des Zentrums ge -
bildet haben , besonders wegen des Betriebs -
rätegesetzes von ihrer Partei abzuschwenken
drohen .

Trotzdem dürfte unter dem Druck der außen »
politischen Unsicherheit von den drei Regierungs »
Parteien alles aufgeboten werden , um einen
offenen Ausbruch der latenten Krise zu vermei -
den . Es wird sogar schon im geheimen auf
den Reichskanzler eingewirkt , den Gedanken an
einen Rücktritt im Anschluß an die zu erwar¬
tende Erfüllung der Ratifikattonsbedingungen
fallen zu lassen . Allerdings wird man zugeben
müssen , daß die Wahl eines geeigneten Nachfol -
gers für ihn wie eventl . eines neuen Außen -
Ministers , sowohl was die Partei , wie was dje
Persönlichkeiten betrifft , überaus schmierig sein
würde .

Eine neue Eutenke ?
Ein besgisch-englisch -französisch -ikolienisches

ZNilitärabkommen.
( Eigener Drabtberlcht .)

Mailand . 13. Dez . Der „Avanti " versichert ,
daß anläßlich des Zusammentreffens von Lloyd
George , Clemenceau und Minister Scialoja in
London ein Abkommen getroffen werde ,
demzufolge Belgien und I t a l i en in dem
militärischen Abkommen an die Stelle der
Vereinigten Staaten treten werden ,
welches somit In ein b e l g i sch - e ng li sch ^
französisch - italienisches Abkom¬
men umgewandelt werde .

Der „Avanti " schreibt zu dieser Frage : Es ist
für Eingeweihte kein Geheimnis mehr , daß die
großen franzöfisch - englischen Syndikate , die sich
anschicken , das Rheinkohlenbecken auszusaugen ,
in der A b w e n d u n g der Vereinigten
Staaten von der europäischen Poli -
tik nnd dem deutschen Revanchegedanken eine
neue Bedrohung ihrer Interessen sehen , wes -
halb Italien nnd LZelgien den Platz Amerikas
einnehmen sollen , indem sie mit ihrer Zustim -
mung ein besonderes Militä rüberein -
kommen zwischen den vier Mächten für die
militärische Verteidigung des Versailler Ver -
träges sichern würden . Italien . würde die
Uebereinkunft unterzeichnen , um dagegen die
Zustimmung Englands nnd Frankreichs zu
einem Modns vivendi in der Adria zu erlan -
gen . Der „Avanti " lädt im Anschluß an die
Veröffentlichung die sozialistischen Deputierten
ein , der italienischen Regierung zu verstehen zu
geben , daß das Proletariat das Ab -
k o m m en als n u l l » n d nichtig b e -
trachtet .

b . Lugano . 13 . Dez . lEig . Drahtbericht . ) Der
„Corrtere della Sera " weist auf die großen
Besorgnisse Inn , die man iil Paris vor
einer Gesundung Deutschlands habe . Aus die -
ser Furcht heraus erstrebe man in Paris ein
engeres Bündnis nicht nur mit England ,
sondern auch mit Italien , dem sich sogar
Griechenland und Rumänien anschlie -
ßeu sollen . Man beginne in Paris aber auch
zu begreifen , daß Italiens Beistand nicht zu

haben sei , wenn man seine nationalen
Wünsche nicht vorher erfülle . Das -
selbe gelte auch für Rumänien und Griechen -
land . Darum betrachte man in Paris die so-
forttge Lösung des a d r i a t i s ch e n und t ü r -
tischen Problems für dringend .

b . Haag , 13. Dez . lEig . Drahtbericht . ) Hie -
sige Blätter melden übereinstimmend die Bil -
dung eines westlichen Defen sivb ünd -
n i f f e s . Es scheint auch , als ob die Gründung
einer neuen Entente durch Clemeneeaus
Reise nach London Tatsache geworden ist . Bel -
gien werde sich , so heißt es , anschließen , und
auch Italieit soll angeblich mitgeteilt haben ,
daß es bereit ist . dieser neuen Entente beizu -
treten . In belgischen Regierungskrisen hofft
man sogar , daß Holland ebenfalls beitreten
wird .

*

Amsterdam , IS . Dez . föig . Drahtbericht .) Reuter
meldet aus London , daß die gestern morgen im
Dcwningstreet abgehaltene Konferenz sich auch
mit der Ad ria frage und der russischen
Frage befaßte . An der Nachmittaaskonferenz nah -
men nur die britischen und französiichen Vertreter
teil . Es wurden dabei Fragen verhandelt , die be -
sonders Frankreich angehen . Die britischen und
französischen Minister sind mit dem Verlaufe der Ver -
Handlungen zufrieden . Die Konferenz wird ljeutp
fortgesetzt .

Ein neuer Entente -Rat .
kEigsner DvabtberiM .)

London . 13 . Dea . Laut „ Dailt , Telearavb " wird
ein Rat ans den ersten Minister « Groftbritanniens .
Italiens . Frankreichs und einem bevollmächtigen
Vertreter der Vereinigten Staaten gebildet werden
und wahrscheinlich zum erstenmal in "P a r i s nach den
Weibnachtsfeiertagen zusamwentr 'eten . inzwischen
fetzt der Oberste Rat in Paris feine Tätiakeit fort .
Seine Kufammenfetzuna wird iedoch möglicherweise
verändert werden .

Englische Handelspläne in Budapest .
( Eigener Drahtbericht .)

b . Budapest , 13. Dez . Die Bestrebungen des
englischen Handels , Budapest zum
Ausgangspunkt seiner Balkan -
plane zu machen , treten immer deutlicher zu¬
tage . So steht jetzt unmittelbar nach Friedens ^
schluß die Errichtung einer Filiale der Bank ,
von England in Budapest bevor . Die Englän -
der verlangen außerdem von der ungarischen
Regierung gewisse Vorrechte in der Be -
Nutzung der Anlagen der Budapest « Magazine
für den englischen Durchgangshandel und wollen
auch einen großen Zentralgüterbahnlwf und
einen Donauhafen errichten .

îe ungarische Ariedensdelegation .
(Eigener Drabtbericht .)

Budavest . 13. Dez . Wie das Una . Eorr . -Büro an -
deren Meldungen gegenüber von zuständiger Stelle
erfäbrt . ist die Teilnahme des Grafen Julius A n -
draffv an der u n a a r i f ck e ii ^ r i e d e n s d e l e-
Nation übeihauvt nickt zur , Svrache a^konimen .
Daaeaen wurde Graf Albert Avvonvi erfuckit. als
Präsident der nnaarifchen 5? riedensabordnung tätig
zu sein . Er wird als Vertrauensmann der gesamten
öffentlichen Meinung Ungarns die Verhandlnnaen
mit der Entente führen , welche bisher amtlich keiner -
lei Einwand aeaen seine Person erhoben hat .

Belgien stellt die Liquidation des deutschen Eigen-
kums ein.

«Eigener Drahtbericht .)
Amsterdam . 13. Dez . „ Nation Beige " meldet : Die

belgische Reaieruna bat erklärt , sie werde die Li -
a u i d a t i o n des mit Beschlag belegten d e u t -
scheu Eigentum » einstellen , nachdem die
deutsche Reaieruna die Bervfticktuna übernommen
habe , die Summe von 3V0 Millionen tranken zu
zahlen . Die angekündigte » Verkäufe seien bereits
verschoben worden .

Varleiwgder deutschen Demokratischen Partei
(Erzener Drahtbericht .)

b . Lcivzig . 13. Dez , Der Parteitag der
Deutschen Demokratischen Partei wurde
heute vormittag 10 'X> Ubr durch Senator P̂ Oter¬
sen eröffnet . Senator Petersen hielt auck die Ge -
däcktnisrede auf Naumann . Als Vorfitzender wurde
Senator Pete r f e n . als stellvertretender Vorsitzeu¬
der Staatsminister N i tz s ck e . und in das Büro
Frau Marie Stritt . Dresden . Stadtrat Graf .
Leivzia und Hobmann . Müncken . aewählt .

Sie heutige Aummer unseres Llattes umsaßt 14 Seiten uuö Pyramide .

Seilfahrt in dem einen Sckackt und einein Mörder-
korb läftt iick eben nickt beickleuniaen . elektrische
Perfonenbefördernna unter Tage bis zur Arbeits -
itätte läftt nck in den seltensten Bällen aus Gründen
der Betriebssicherheit - aber auch aus Rücksicht auf
die Genindbeit der Arbeiter , deren Krankheiten ae¬
rade am häufigsten von der raschen Abkühlung bei
der Ausfahrt herrühren , nickt durchführen , die Ver -
kürzuna des Weaes durch Benützung der blinden
Sckäckte zwischen den einzelnen Sohlen ist . wo sie
möglich war . meistens schon verwandt , die Vcrwen -
duna von Maschinen im Abbau der Koble ist im
Rubrberabau ' zum Unterschied von England und
Oberschlesien nur selten möglich - auch fehlt es an
dem weaen der Schlaawetteraefahr allein möglichen
Betriebsmittel , der Preftluft . und die hierzu nötigen
Mafchinen würden erst ngch Jahren zu befchaiiot
fein . Körderwaaen werden wohl mit äußerster An¬
strengung in Masse gebaut : viele Kecken sind fiteigenen Fabrikation überaeaanaen . weil die Fabriken
uickt aenua liefern konnten aber es feblt an Blecke,
und es fehlt an ihnen — weil es der Eisenindustrie
wieder an Koble feblt .
^ Mehr ^ läftt ' iick von der Einfübrnna einer dreifacken
Sckickt erwarten . Sie wird im Laufe der Seit wobl
einmal kommen : einstweilen aber ist sie so aut wie
ausaescklossen : denn alle maschinellen Einrichtungen
usw . sind durch mebr als 5 leckre Äriea und Revo¬
lution auch ibrerfeits ..abaekämvft "

: beständige Re¬
varaturen sind nötia die fick ebeufoweuia wie die
nötigen Vorrichtungen zur Arbeit in der Förderfckickt
in 6 Stunden bewältigen lassen .

Wie steht es aber mit dem Suzug fremder Ar¬
beiter ? Es stnd ibrer bei lebhafter ' Werbetätigkeit
ziemlick viele aekommen : aber sie wnftten anr nicki .was eiaentlick Beraarbeit ist . und etwa die Hälfte
verfckwand nack wenigen Taaen . Mit den übrigenbat man aanz aute Elfabrunaen aemackt : aber es' stnd eben unaelernte Arbeiter , die man nur al *Scklevver nnd Küller verwenden kann . Was der
Bergbau iedock braucht , stnd die gekernten Hauer .Sie bekommt man nickt von auswärts : die vaar v .' r -
triebenen deutschen Beroleute aus Lothringen fallen
nicht ins Gewicht : aenua . daft man die zablreichen
vertriebenen Beamten untergebracht bat . So bat
man denn alle die iunaen Lehrbauer womöalick
nach ein vaar Monaten Lehrzeit zu Vollbauer » vor¬
rücken lassen . Die ..Tagesleistung " des Bergmanns ,ein vielumstrittenes Wort , ist ziemlich wieder am
der a^ en Söbc anaelangt . die Qualität der Koblebat sich kreilick sehr verschlechtert — man fefiO sich
nur auf den Löken unserer Gasanstalten die Haufen
von Steinen an . die sie baben mitbezahlen müssen .Jetzt veriaat auch dieses Heilmitteln der Vorrat anSauern ist einstweilen erschövst . wäbrend man mit
ungelernten Arbeitern den Sättiaunasvunki erreich -
bat . .

Au den ietzt im Rubrkoblenberabau beschäftigten450 000 Arbeitern müßten bei Einfübrnna der
Secksstuudensckickt etwa nock 120 000 hinzukommen ,für die 70 000 neue Wobnnnaen zu beschaffen wären
Sckon in der Auausttaauna des Ausschusses waren
von allen Seiten Anträge gestellt worden , den Hau -
bau im Rubrrevier auf allr Weise zu bescklenniae ».Es ist von Alteis her der klassiscke Boden des Ar¬
beit erwobnunasbaus : denn wo in uubewobntem
Gebiet neue Sckäckte abaevobrt werden , da müssen
auck sofort ganze Kolonien angelegt werden : und
j5er Bergmann wobnt hier in feiner normalen Vier
zimmerwohnung besser, als der Arbeiter soM
irgendwo . — Das kann rubia behauvtet werden .
Auck ietzt ist bier das Bauen , wenn auch sebr er
sckwert . so dock immer nock leickter als in andere »
Gegenden Denticklands : denn viele Sechen haben
eigene Ziegeleien und mit den Eisenhütten sind oft
Zementwerke verbunden — au Solz und eifernen
Träaern feblt es allerdinas . Und wir legten den
Dinner auf den feblerbaften Zirkel : ..Die Koblen
förderuna läßt stck nur steiaeru durch Zuzua von
Arbeitern , dieser Zuz »a bänat aber von der Be
schaffuua von Wobnunaeu ab . dieie berubt auf der
Ĥerstelluua von Ziegeln , hierfür hat man mebr
Koble nötia .

" Will man sich nicht ewia im Kreise
dreben , so muß man den Ausaangsvnnkt andere
wäblen . das beiftt : man steuere die Koblenforderung
durch D!ebrarbeit . Ter Breis des Vierzimmer -
Hauses stellt sich ietzt aus 36 000 Jl . das Siebenfache
der ?? riedenskosten . da die Materialien auf das Zebn -
fache. die Arbeitslöhne auf das fünffache aestieaen
sind . Natürlich bat auch hier das Reich , seinem Ver -
sbrechen gemäß , die Mehrkosten zu tragen , nnd die
Kosten sind unschwer durch einen kleinen Zuschlag
(2 Jl ver Tonne ) zum Kohlenvreise aufzubringen .
Aucfr ist cn> eigenes Heimitättenaesetz für Bera -
arbeiter in Vorbereitung . Aber allfeitia war man
der - Ansicht , daft mau hierauf nickt warten dürfe .
Baue » soll , wer sckon Ortskenntnis und Uebuna
mitbringt . Das werden in den meisten Fällen die
Zecken selber sein . Für seine Zuscküsse aber soll
das Reick die Oberaufsicht bebalten : nur für Berg¬
leute dürfen diese Wobnunaen verwendet werden :aber es ist alejchaültia . wo sie arbeite » . Bisher bat
man der WobnnnaSfürsorne der Unternehmer nicht
ganz mit Unrecht den Vorwurf gemackit. daß sie in -
direkt eine Eimckränkuna der Freizügigkeit bedeuteDieser Borwurf wird iu Zukunft weafallen . Eine
solcke Wobnunasbesckaffuna mit Reickszuschuß unterBeschränkuna der Befuaniife der Arbeitgeber isteine bessere oder vor allem eine eher durchzuführendeLösung der Wohnungsfrage als die . die mg » bei unsnack Kamvsfmeb,ersckem Rezevt vorhat

Nack so wrafältiaen Erhebunaeir . an denen dieArbeitervertreter selber beteiligt waren , ist es dochverwunderlich , daft diese ickließlich die Fruge ob dieEinführung des Sechsstnndentaaes znin 1 . Februarmöglich lei .^dock aeneii die beiden anderen Gruvvenbeiahten . Sie taten cs wohl nur um des Gruud -
fatzes und um der Mafien willen , für die dies nuneinmal , wie eine tobende Volksverfaminluua im
Auaust gezeigt hatte , zum Ecklaawort geworden ist.darauf beautraaten sie , fraft man mit
. 'iuckückt auf die Notlaae der Volkswirtschaft einst¬
weilen bei der iiebenstündiaen Arbeitszeit bleil >e .Nur wollen sie. daß die siebente Stunde als Ueber -
nbickt über die normale SechsstundeuschiÄt bezeich-
net werde . In ?brer besonderen , böberen Be .̂ abluna ,
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die an verfüaen übriaens Sacke der Tari âemein -
fckaft sein würde , lieat keine Schwierigkeit : den?<
die Söbe der Löhne foielt . wie die Rechenvertretcr
selber immer betonen , bei dem gegenwärtigen und
noch mehr dem künftigen Preise der Koble keine
Nolle . Trotzdem wird fiofferülida der Arbeitsminister
in dem erklärlichen Wunsche, nur immer Zuerst die ,
Arbeiter au befriedigen , aus diese Art Berechnung
nicht einrieben : denn damit wäre grimduiMicfi die
Sechsstundenschicht bewilligt und die Ueberfchickit ins
Belieben der Arbeiter gestellt . die dann unter Um-
ständen nur so lanae arbeiten würden , bis sie nach
ibrer Meinuna genug verdient haben .

Eins ist mit Genuatuuna au bcariißcn : auch den
Arbeitern scheint es tatsächlich unmöglich . jetzt ^ die
Arbeitszeit noch weiter au verkürzen . Sie wissen
wohl auch , was ihnen vorgehalten wurde , daß die
Industriearbeiter , die volle 8 Stunden arbeiten müs-
>en . es nicht begreifen würden , wenn der Bergmann
sich mit 4 Stunden eigentlicher Arbeit begnügte .
Schon setzt sind die Hüttenarbeiter an den Walaen -
strecken nicht mit Unrecht der Ansicht, daß ihre Arbeit
nicht weniger Kräfte verbrauche , als die des Berg -
mannS . Und schon ietzt » bei der Siebenstundenschicht
sehen wir die Bergleute in ibrer freien Reit aller -
lei Nebenbeschäftigungen , nicht nur den erwünsch-
ten Gartenbau kür sich selber , sondern auch Gewerbe
wie Maurer - und Schusterarbeit , betreiben . Dem
Ausschuß laa eine Beschwerde des Gewerkschafts-
kartells von Recklinabausen vor . das solche schlechter -
dinas verboten wissen will , was freilich nicht an -
aebt. Die einseitige Ermäßigung der Arbeitsaeit
würde nur ein Zankavsel der Arbeiterschaft selber
werden . Der allgemeine Achtstundentag mit seiner
mechanischen Gleichmacherei aller in sich verschiede-
nen Arbeit aiebt eben immer weitere , immer un-
mögliche Konseauenaen nach sich.

Troddem war bei a? en Teilnehmern . auch bei dem
Vertreter der Berobebörde und namentlich bei den
Unternebmern . die ibre Ansicht nur etwas au scharf
formulierten , die Ueberaenauna vorbanden , daß die
Sechsstundenschicht wobl einmal kommen werde , daß
dies aber nur aus Grundlage internationaler Fest¬
setzung geschehen könne. Desbalb wiederbolt der
Ausschuß den schon im August gefaßten Beschluß,
die Reicbsreaieruna aufaukordern . so bald wie mög-
lich eine Konlerena aller berabautreibenden Staaten
aur Beschlußfassung in dieser Frage au veranlassen .
Einstweilen war es der Reaieruna noch nickt mög-
lick . diesem Wunsch Folge au leisten , weil wir uns
Zwangsweise noch im Kriegszustand befinden , also
nicht „verbandlunassäbia " sind. Aber es wird ge-
scheben . sobald der Friedensaustand wieder einsetzt,
und dann wird Deutschland den Arbeitern der aan -
aen Welt aeigen , daß es gewillt ist . nach wie vor
trotz alles Mißtrauens und aller Verleumdung die
Führung einer internationalen Soaialvolitik au be¬
halten und inmitten seiner Bedrängnis wieder auf -
zunehmen .

Einstweilen wäre es freilich erwünscht, das? die
Bergleute dem Volke und aualeich sich selber durch
einige wirkliche Ueberschicbken au Silfe kärnen . Nur
a w e i Uebersckichten im Monat würden bei mäßiger
Leistung bei einer Belegschaft des . Rnhrreviers von
450 000 Mann , wenn die in ibnen geförderte Koble
ausschließlich für die Ausfuhr bestimmt wäre , einen
Betraa von 6—7 Milliarden Mark ergeben , mehr
als unsere aanae wünschenswerte LebenSmittelein -
fubr kostet . Um diesen Preis würden wir uns auck
in Baden in diesem Winter oern mit unserem Sola -
öschen in der Einaimmerwobnuna begnügen und die
fleißigen Bergleute segnen . ..Wer ein Sera bat
für unser Volk, der kann beut nur eins rmen : Ar-
beit . Arbeit . Arbeit " rief ibnen in unserer Tagung
ein Vertreter der Arbeitgeber au : und wer möchte
dieses Wort nicht unterschreiben !

Deutsche Hnflonalmfammtang .
(Eigner Dvahtbericht .)

W . Berlin . IS. Dez .
Eröffnung der Sitzung um 1 .40 Übt , nachmittags .
Zur ersten Beratung des

deutsch-polnischen Vertrages
über die Regelung der Beamten führt NeichSmiirister
Muller u . a. ans : Dieser Vertrag ist ein weiteres
Teilergebnis der im Gange befindlicheil deutsch-pol-
nischen Verhandlungen . Die vorläufize Regelung
der Beamtensrage ist sehr dringend und sollte , wie
die Amnestiefrage noch vor Jnlraftreten des Frie -
densrertrages MM Abschluß gebracht werden . Die
polnische Regierun « verfügt nicht über einen ge¬
nügenden Boamtenstab , deshalb sollen wir , beson-
ders Preußen , für die Uebergangszeit die Beamten
im Abtrennungszebiet zur Verfügung stellen . Wir
haben unter gewissen Bedingungen zugestimmt . Den
Beamten sind die nötigen Garantien geleistet worden
über die Regelunz ihres Gehaltes und die Gewähr -
leistun« der Sicherung ihres , persönlichen Vermögens
und ihrer Person . Die im Abtretungsgebiet besind-
lichen Vermögen der Beamten werben von einer
Liquidation durch Polen fM bleiben . Das Gesetz
wird ein Provisorium von kurzer Dauer sein. Ich
bitte Sie , ihm zuzustimmen .

Die „Pyramide
".

Wochenschrift zum Karlsruher Tagblatt
bringt in ibrer heutigen Nummer folgende Beiträge :
Fausts ..Pakt " mit M e v b i st o v h e l e s . Von
Arthur Böhtlinak . — Tannenleuchten .
Von Karl I o b o .

Meine Kuh .
Von I . Frank -München .

'

Ich hatte mich früher nie mit Landwirtschaft be -
schästigt. Es >zibt Dinge , die einem einfach nicht
liegen .

' Ich hatte absolut kein Verständnis dafür ,
was schon der Umstand bewies , daß ich gelbe und
weihe Rüben nicht unterscheiden konnte. Man muß
auch für die Landwirtschaft Talent besitzen . Darum ,
überlieft ich sie eben denen , die dafür talentiert
waren . Ich arbeitete desto angestrengter aus inei -
nein geistigen Acker, da gab es wahrlich manche»
Unkraut auszujäten . , Ob dadurch meine geistige
Fruchtbarkeit irgendwie gesteigert wurde , möchte ich
nicht behaupten . Ich glaube , daß mein Nochbar auf
seinem Mistbeet besseren Erfolg hatte: Doch, ich
bin schließlich nicht dazu da, für anderer Leute Mist-
beete Reklame zu machen. Also, kurz und gut, ich
war eben einmal kein Landwirt .

Das war und blieb so . weit in den Krieg hinein .
Da kamen alle meine Bekannten auf den kölnischen
Einfall , Selbstversorger zu werden . Nach dem be -
kannten Sprichwort : Versorge dich in der Zeit , dann
hat du in der Not . Der Mar legte sich eine groß-
artige Kartosselplantage vor seinen ! Erkerfenster an ,
der Fritz richtete sich im Küchenschrank einen statt-
lichen Hühnerhof ein , de? Th» o schwang sich sogar
zu einem ansehnlichen Balkonschweinchen auf Ich
wollte natürlich nicht zurückstehen. Ehrgeizig bin
ich von jeher gewesen , ich mußte alle übertrumpfen
durch die Großartigkeit meiner Selbstversorgung .
Ich verreiste , ich wollte meineit Pkm in der Stille
des Landlebens verwirklichen , große Ideen reifen
bekanntlich immer nur in der Stille . Ich ging zu
einem Bauern , der sich infolge der Größe seiner
Kartosselu eines unleugbaren Renommees erfreute .

Das Gesetz wird in 'allen drei Lesunzen an ge -
n o m m en

Sodann wird die Novelle zum
Bankgesetz

in zweiter und dritter Lesung nach den Beschlüssen
des Ausschusses unverändert angenommen .

Es folgt die zweite Lesung des Gesetzes zur Ver-
folgung von

Kriegsverbrecher! und Kriegsvergehei ».
Wg . Dr . Cohn (IL S .) : Hm günstigsten Falle ist

dieses Gesetz ein Versuch, das Neckt wieder walten
zu losseil gegenüber Vergehen , die im Jnlande und
in Feindesland durch Deutsche bedangen worden sind .
(Unruhe recht ' . ) Denken Sie an die -Vorgänge in
Lille , an die Verwendung der Kriegsgefangene » und
dann auch an die völkerrechtlichen und strafrechtliche«
Verstöße in der Heimat . lUnruhe rechts . Rufe :
„Unerhört ! Denken Sie an die deutschen Krieg«?-
gefangenen ! "

) Den zahlreichen Fällen von Miß -
Handlungen , die durch die Vorl ' ee nicht getroffen
werden , muß die Regierung auch n>ich>gehen. Sie
verzögern das Inkrafttreten des tatsächlichen Frie -
densaustandes , wenn Sie sick der Inkraftsekung die-
ses Gesetzes entgegenstellen An Stelle der Gelehrten -
Gerichte müssen die Volksgerichte allgemein einge -
iübrt werden . So beantragen wir . daß nicht das
Aeichsgerickt, sondern e : n Volksgericht für diese Ver -
Zehen zuständig sein soll.

Justizminister Schiffer : Ein Gesetz fiir Wieder-
gu'tmrzckunq vorgekommener Rechtsverletzun -
gen brauchen wir nicht. Das geltende Recht enthält
genügende Sickerungen , Das vorliegende Gesetz
loll nur jene Fälle treffen , die uns bisher nicht be¬
kannt geworden waren und desbalb nicht zur Ver-
antwortung gezogen werden konnten.

Abg. Landsberq lSoz . ) : Mit Verbrechern uns soli¬
darisch m erklären, mir weil sie Deutsche sind,
lehnen wir ab.

Minister des Aenßern Müller : Ein Zusammen -
hang mit der Ratifikation des Friedenspertvames be-
stebt für dieses Gesetz nicht. Wenn bei allen Völkern
irnd Regierunzen dem Friedens Wunsche so nachge¬
gangen würde , wie bei uns , .so würden wir bald zu
einer Lösung kommen.

Abg. Dr . Cohn iU . S .) fragt nach der Ahndung
für die Z e r st ö r u n g e n von Industrien « -
logen in Nordfrankreich und Belgien ,
lllnruhe rechts) . Irgend ein Ermittlungsverfahren
ist bisher nicht eingeleitet worden .

-Damit ist die erste L e s u n g des Gesetzes he -
endet

Das Gesetz wird darauf in zweiter und un --
mitt elbar in dritter Lesung e i n st i m m i g an -
genommen .

Damit ist die Taaesordnun, ? erledigt .
Der Präsident schlägt vor, die nächste Sitzung am

Montag . 2 Uhr. init der Tagesordnung : Umsatz-
steuergesetz abzuhalten .

Abg. Schultie - Bromberg (D . N .1 bittet , erst am
nächsten Dienstag die nächste Sitzung abzuhalten ,
da der Ausschußbericht noch nicht - fertiggestellt sei.

Die Abstimmung darüber , ob man Montags r»der
Dienstags tagen 'oll . bleibt zlveifelhaft . Für Mon-
tag stimmen die Mehrheitssozialisten und ein Teil
der Unabhängigen .

Der Hammelsprung ergibt , daß der Vorschlag des
Präsidenten mit 118 gegen 70 Stimmen abgelehnt
wird.

Nächste Sitzung : Dienstag 10 Uhr : Elektrizi -
tätZgesetz und U m s a tz st e u e r Schluß
%4 Uhr.

vor dem Frieden.
Die deutsche Antwortnote .

Berlin , 13 . Dez . lWolff .) Die deutsche
Antwortnote ist gestern abend nach Paris
abgegangen .

Ratifikation des Friedens ohne Amerika ?
Amsterdam . 13 . De ?.. Der ..Telearaaf " meldet aus

London : Das offiziöse Revierungsorgan „Dailv
Cbroniele " schreibt in einem bemerkenswerten Leit-
artikel . es sei die höchste Zeit . daß die euroväischen
Staatsmänner an einem Uebereinkommen bezüglich
der zu verfolgenden Politik kommen für den Fall ,
daß sich die Vereinigten Staaten v o m
Friedensvertran und seiner Durchführung
endgültig a b w e n d e n sollten . Man müsse
bald den Austausch der europäischen Ratifikation
vornehmen , um 'den sdriedensaustand au erlangen ,
wenn nötig ohne Unter st ü tz u n a Amerikas .

Rücktnttsabsichten Wansings ?
Paris . 12. Dez . Wie der „Matin " aus Neuvork

meldet , soll Staatssekretär L a n s i n a die Absicht
haben , au d e m i s s i o n i e r e n . Wegen der m e r i -
konischen s? r a a e sei ein Kwiesvalt ^ vifchen
dein Staatssekretär Lansina und dem Präsidenten
Wilson ausgebrochen . Im übrigen sei auch fest¬
gestellt worden , daß Präsident Wilson während seiner
ganzen Krankheit Lansina nicht 'ein einaigcsmal
empfangen habe.

An ihn wandt« ich mich, ich wollte mit meiner Selbst -
Versorgung einen . Rekord schlagen, analog seinen
Kartoffeln . Er wußte sofort Rat : „Na , da kaufen
Sie sich eine Kuh von mir . das ist das Beste . Eine
Kuh gibt Ihnen alles , was Sie brauchen. Die Kuh
gibt Milck, Butter , Rindschmolz , saure Sahne , süße
Sahne , Schlagsahne . Dülchstrlidel, wenn Sie noch 'n
bißchen was « zunehmen , die Kuh gibt Ibnen Käl-
ber , Kalbshaxen , und schließlich, wenn Sie sie sel-
ber schlachten , prima Ochsenfleisch.

" Ich kaufte die
verlockende Kuh , sie kostete mich ein kleines Ver -
mögen ; aber Schlagsahne und Kalbshaxen sind
heutzutaze überhaupt nicht init Geld zu bezahlen .
Ich sübrte die Kuh im Triumph nach Hause Ich
stellte sie allen Bekannten - vor . die vlatzten natürlich
vor Neid Ich lud sie zu Milchstrudeln mit Schlag -
sahne ein , da platzten sie noch mehr.

Es stellte sich aber bald heraus , daß so eine Kuh
keine einfache Sache ist . Ich hatte sie in der Wasch -
küche untergebracht . Daraufhin mußte ich immer
schmutzige Wäsche tragen, , weil sich keine Waschfrau
zu meiner Kuh hineinwagte . Es blieb mir, wenn
i<b. mein Hemd doch wieder einmal wechseln wollte ,
nichts anderes übrig , als einen Stall zu bauen .
Der Stall wurde gebaut . Aber so eine Kuh. die
etwas auf sich hält , verlangt auch ihre Bedienung ,
ich engazierte al '°o eine perfekte Kuhmagd . Dann
ergab sich , daß eine Kuh gewisser Rohstoffe bedarf ,
um Rindsckmolz produzieren zu können . Ich habe
zwar den Doktor in der Nationalökotiomie , aber
>nan lernt auch in der Oekonomie nicht aus . Ich
brauchte Hell . Häcksel . Kleie und verschiedene Dinge ,
die man nicht verfüttern durfte . Ich kaufte zehn
Hektar Wies« und zehn Hektar Feld , das konnte für
meine Kuh geniigen . Ich bin nicht schofel , mein
Grundsatz war immer , leben urd leben lassen. Zu
Wiese und Feld brauchte ich Mäher , Heuerinnen .
Enltoarbeiter . Gespann , Wagen , brauchte ich eine
Scheune . Daß eine Kuh w viel Ansprüche stellt,
hätte ich mir nie träumen lassen.

Ich war mit der Zeit Großbauer geworden , nur
meiner Kuh zuliebe . Ich ging I »nz auf in meiner
neuen Tätigkeit . Ich,vernichte selbst zu melken , um
meine Betriebskosten zu verringern . Dafür mußte
ich mich ein Vierteljahr in ärztliche Behandlung
begeben . Aber das Erträgnis , das ich ttus meiner

Der Völkerbund .
Kristiania , 13. Dez . . .Verdensgang " veröffentlicht

heute ein Interview Fr . Nansens über die
Völkerbundskonferenz in Brüssel . Die
Verhandlungen hätten wezen Amerikas Hal¬
tung unter schwierigen internationalen Verhält -
nissen begonnen , jedoch Europas einstimmigen
Willen geofienbart Amerikas Haltung mache
Deutschlands schleunigste Aufnahme
um so notwendiger , als sonst wahrscheinlich
Holland . Schweiz und Dänemark nich wagen würden ,
dem Bunde beizutreten . Die Wehrmacht Norwezens
müsse auf das Stärkevcrhältnis seiner . Nachbarn,
z . B . Rußlands , Rücksicht nehmen , und Norwegen
könne nicht a b r ü st e n . solange d/e chaofischen
Zustände im Osten dauerten .

De? englische Geschäfisträger in Berlin .
Paris . 13 . Dez . Wie . Echo de Baris " ineldet.

wird der aum englischen Geschäftsträger in Ber -
l i n bestimmte Sir William Tprenn . der jetzt
Botschaftsrat in Wasbinaton ist . seinen Posten in
Berlin am 1 . Januar antreten .

*

Das Urteil im Budapester Terroristenprozeh .
Budapest . 12. Dez . (Ung . Korr .-Büro .) Im Ter -

r o v i st e n v r o a e ß bat der Gerichtshof argen 1 4
Angeklagte das Todesurteil ausa ?fvrochen.
denen neben mehrkachein Mord . Raub . Veraewal -
tiaunn . Hehlerei und dergleichen nachaewiesen wurde .
Die übrigen . Angeklagten wurden au Kerkerstrafen
verurteilt .

Letzte Nachrichten .
Grobfeuer in Heidelberg.

- Heidelbera . 13 . Dea . Letzte nacht um 11 Uhr
wurde die Stadt durch die Glocken der L>eilic» eist -
kirche auf einen sich anm Großfeuer entwickelnden
Brand aufmerksam aemackt der im Schloßhotel
Bellevne auf dem Iettenbübl ausgebrochen war .
Wegen des schleckten Wasserdruckes konnte nickt ein-
mal an eine Einschränkung des Brandes gedacht wer-
den. so daß das aanae . 1886 erbaute Gebäude ein
Rauh der Flammen wurde . Während des Krieaes
wurde das Gebäude als Offiaierslaaarett benutzt,
war nun von der Stadtv ^rwaltuna au einem aroß-
aüaiaen Mittelstandssanatorium einaericktet worden
und sollte in kuraer Keit seiner Bestimmuna über -
aeben werden . Die Ursache des Brandes ist noch
nicht mit Sicherheit festgestellt.

Die Reichsabgabenordnung .
j >Eige,i. ^ Drabtberickt ,

Berlin . 13 . Dea . lWolff ) Der Reicksrat ver-
absckiedete heute vormittaa den von der National -
Versammlung angenommenen Entwurf einer
Reicksabaabenordnuna .

Einmalige Beihilfen für Angehörige der Kriegs -
gefangenen .

sEigener Drahtbericht.l
Berlin . 13 . Dez . lWolff .) Die Reichsreaieruna bat

sich in den letzten Taaen wiederum mit der Wirt -
schaftlichen Notlaae der Angehörigen
der Kriegsgefangenen beschäftigt. Das Er¬
gebnis war . daß den unterstützunasbedürftiaen ^ Ehe-
frauen eine einmalige Zuwendung bis au
200 M und der gleiche Betraa für iedes Kind ae -
wäbrt wird . Auck die i'onstiaen Angehörigen der
Krieasaefannenen sollen eine einmalige Bei -
Hilfe bis au 200 M erhalten , soweit sie nach den
bestehenden Grundsätzen Familienunterstützuna er-
hielten . Die AuSaahluna des Gieldes soll möalichst
noch vor Weihnachten erfolgen . ^

Das Verfahren gegen Lindner und Genossen.
( Eigener Drabtberickt .)

München . 13. Dea . (SBolff.1 Im Strafver¬
fahren aeaen L i n d n e r beantragte der Staats -
anwalt aeaen diesen wegen Verbrechens des Mord -
Versuches ' an Auer eine Zuchthausstrafe von 10
Jahren , wegen erschwerten Totschlags , begangen an
Maior Iares . eine Zuchthausstrafe von 12 Jahren ,
welche Strafen in eine Gesamteuchthausstrafe von
IS Jahren und 10 Iahren (Ehrverlust ausammen -
gefaßt werden . Wegen Mordes , begangen an dem
Aba. € >cfcl , beantraate er Frenvrechuna . Geaen
^ r i s ck beantraate er wegen de ? Verbreckens des
Totschlaaversucks 6 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre
Ehrverlust , aeaen L>e r k e r d wegen Beaünstiauna
6 Monate Gefänanis und aeaen S ck I n n d weaen
des gleichen Verbrechens 10 Monate Gefängnis .

VermSernng in der Leitung des
Mangel . Sbettirchenrats.

lEigener Bericht .)
Die Frische und der feste Wille , Ivomit Oberkirchen-

ratspräsident Dr . Eduard U i b e I auf der aicher-
ordentlichen Generalsvnode die Interessen der Kir-
chenregierung und des OberkirchenratS vertreten hat,
Mußten zu der Auffossung führen , daß dieser ver-

Kuli zog, vertrug jo schließlich außergewöhnliche
Spesen . Und dann hatte ich jo für alle Fälle unze -
beure Reserven : das Feld , die Wiese , die Scheune ,
den Kuhstall und dann schließlich die Kuh selbst .
Ich süblte — un 'er Leben ist ja mehr oder minder
Gefühlssache — ich fühlte mich Millionär . Ick ge¬
noß die höchste Verehrung bei der Mitwelt , das hatte
ich nur meiner Kuh zu danken : ich hatte uneinge -
schränkten Kredits nur wegen meiller Kuh. Was
eine Kuh nicht alles aus -eineyl Menschen machen
kann ! Ich mar auf dem Gipfel inenichlichen Glük-
kes angelangt , allein durch yleine Knh.

Heute nacht bin ich von dem glücklichen Gipfel jäh
herabgestürzt . Es war sehr, sehr schmerzlich . Die
Entente ist gekommen und hat meine Kuh mitge -
nolilinen ! Nack) dem Friedensvertrag . Und die
.?kasl'sh,iren . die bald zu erwarten waren , wird sie
— die Entente — natürlich auch verspeisen !

Theakr mh Musik.
Klavierabend Max Pauer .

Der Stuttgarter Meister , einer unserer mar !an-
testeil und bedeutendsten Pianisten , zeigte sich im
ganzen Umfang seiner deichen Persönlichkeit in
einem Klavierabend im Eintrachtsaal am Freitag .
Er interpretierte Bach iItalienischeS Konzert in F -
Dur ) , Beethöven iD - Moll -S ?nate , W . 31 , Nr . 2),
Schumanns .K âvidsbündlertänze " ( W . 6 ) und die
erste Klaviers-onate von Brahms ( in F - Moll ) Eine
Auswahl , die genügend Spiegelung der Personlich -
feit und Spielraum nir lbre 'Auswirkung gab . Man
konnte ruhig atmen an dem Abend , sicher , in zedcr
Note etwas Chorakteristisches, Besonderes und
Vollendetes zu erfahren . Und den bestimmenden
Grundzug von Pauer ? Spiel vorzüglich ' das roman -
tische Temperament , die verträumte _ weiche Anmut
der Seele , das yanz und nur Jnsichbineinborchen
»Ad Jnsichhineinipielen . wie es eine der Davids -
bündlernummern . die sechste, direkt in der Ueber-
schrist verlangt .

Das Versonnene hat Besitz von Pauers Art so
sehr , daß die .delikate Linie des Vortrags und ge¬

diente Beamte noch lange Zeit an der Spitze seine ?
Behörde verbleiben werde . In dieser Annahme be-
fanden sich zweifellos auch die Mitglieder der außer -
ordentlichen Generolspnode , denn sie wählten Dr .
Uibel in der Schlußsitzung einstimmig zum Kirchen -
Präsidenten und wandten erst dann, noch Ab-
lehnung Uibels , ihre Stimmen dem Freiburger Ober-
amtsrichter Dr . Ludwig Muchow zu.

Dr . Uibel ist im Jahre 1846 in Villingen geboren
und in einer fast ganz katholischen Umgebung aufge-
wachsen . Seine Erziehung stand stark unter dem
Einfluß kirchlich auf der äußersten Rechten stehender
Kreise : trotzdem hat er sich in Uebereinstimmung
mit seiner politischen Gesinnung eine freiheitliche
Auslassung in religiösen Dingen bewahrt . Anfangs
zur Kammannschaft bestimmt, bat er sich als Kauf-
mannslehrling dem Studium der Rechtswissenichist
an der Universität Freiburg zugelvondt . und nach Ab -
legung seiner beiden juristischen Prüfungen in den
Jahren 1870 und .1872 seine Laufbahn un Staats -
dienst im Jahr 1874 als Amtsrichter in Pwvzheim
begonnen . Nach fünf Jahren wandte er sich der
staatsonwaltschaftlichen Laufbahn zu und wurde,
nachdem "er als Staatsanwalt in Pforzheim . Mann -
heim, Karlsruhe und Konstanz tätig war , im Jahr
1899' zum Landgerichtsdirektor in Freiburg ernannt .
Schon nach zwei Jahren übernahm er als Lind -
gerichtspräsident die Leitung des Landgerichts Mos -
bach . Im Jahr 1911 wurde ihm von der rechts- und
staatSwissenschastlichen Fakultät der Universität Frei -
bürg die Würde eines Ehrendoktors verliehen . Im
Januar 1915 wurde er als Nachfolger des Verstor -
benen Präsidenten D . Helbing zum Präsidenten des
Evangelischen Oberkirchenrats unter Ernennung zum
Wirklichen Geheimevat ernannt .

In dieser Stellung hat Dr . Uibel nach seinen eige-
nen Ausführungen in öffentlichen Versammlungen
evangelischer Gemeinden sich auf besondere Weisung
des Landesbischofs die Aufgabe gestellt , die Gegen -
sätze unter den einzelnen Richtungen nach Möglick-
keit zu mildern . Äu dieser schwierigen und mitunter
recht undankbaren Aufgahe war er besonders vereigcn -
schastet . weil er aus seiner Jugendzeit ein tiefes
Verständnis für die strenggläubige Richtung mit -
brachte , wie er andererseits auch als Angehöriger
der freieren Richtung deren Bedürfnisse und Eigen -
art genau konnte. Auch als Mitglied der Generol -
svnsde , der er im Jabr 1914 bis zu seiner Berufung
als Oberkirchenrotspräsident angehörte , hat er dank
seiner Sachkenntnis und strengen Gerecktigkeit lvert- ,
volle Dienste geleistet . Besonders als Präsident der
Generalfpnode vom Jabr 1914 hat er sich durch seinen
feinen Takt und seine Unparteilichkeit ausgezeichnet .
Aus der nunmehr zu Ende gegangenen außererdent -
lichen Generalspnede hat er eine bewundernswerte
geistige Frische gezeigt und ist mit einer geradezu
zugendlichen Entschiedenheit sür die Interessen der
obersten Kirchenbehörde bei der Beratung der Ver -
fassungSvorloge eingetreten . Er wird auch im Ruhe-
stand seine ganze Kraft der ihm ans Herz gewach-
senen ev . Kirche widmen.

Sein Nachfolger in der Leitung des Oberkirchen-
rats , der zugleich zum Kirchenpräsidenten gewählt
wurde, Dr . Ludwig Muchow , ist in Seehausen bei
Magdeburg im Jahr 1863 geboren . Er studierte zu -
nächst Theologie und nahm eine Hauslehrerstelle all .
die er aber nach einigen Iahren wieder aufgab, um
sich dem Studium der Rechtswissenschaft au widmen.
Infolgedessen konnte er seine erste juristische Prüf
fung erst in seinem 33. Lebensjahr ablegen . Drei
Jahre nach seiner zweiten juristischen Prüfung
wurde er zum Amtsrichter in Breisach ernannt und
im Jahr 1908 nach Freiburg versetzt . Als der Vor-
tragende Rat im Oberkirchenrat. Geh . Rat Albert ,
Buiard , am 1 . Juli 1918 in den Ruhestand trat kirn
Oberamtsrichter Muchow bereits als juristisches
Mitglied des Oberkirchenrats in Betracht. Er a?-
hörte von jeher der positiven Richtung an . ist aber
durch seine Versöhnlichkeit und Milde für das höchste
kirchliche Amt besonders geeignet . Als scharfsinniger
Jurist genießt er einen guten Ruf . *

Mische IM».
Badischer Städietag .

Der Badische Städtetag sand . wie bereits kurz be-
richtet, unter der Leitung des Vorsitzenden des Vor»
siandes , Oberbürgermeister Dr Walz , am 9 . de.
Ms . in Heidelberg statt. Den Verhandlungen
wohnten Minister Remmele und der Ministerialrat
Dr . Bender bei . Vom Bezirksamt Heidelberg mar
Geh . Regierunzsrat Jollv erschienen . Ferner nabni
der LandtalZPräsident Kopf an den Verhandlungen
teil . Der Verband der mittleren Städte war durci»
Bürgermeister Dr . Weiß - Eberbach vertreten . Tic
Städteordnungsstädte hatten ungefähr 70 Vertreter
zur Teilnahme entsandt .

Nach Begrüßung der Gäste und der Versammlung
durch den Vorsitzenden, auf die Minister Remmele
in einer Ansprache erwiderte , wurde in die Beratung
des Entwurfs der neuen Gemeindeordnung einge «
treten . Der Vorsitzende gab einen Ueberblick über
die hauptsächlichsten Bestimmungen des Entwurfs -
und teilte mit . daß der Vorstand in mehrmaliger
Beratung zu dem Ergebnis gekommen sei , daß der
Entwurf , vorbehaltlich verschiedener notwendiger

? !
pflegtesten Anschlags selbst in den leidenschaftliche«
Partien nicht verlassen wird . Alles in erhebenden'
bezaubernden Wohlklang getaucht ist . und die Klangt
Möglichkeiten des Instrumente ? bis ins Letzte, . ^
die subtile Kennzeichnung ausgezeichnet dnrchnck-'
tiger Polhphonie hinein ausgenutzt werden , die Au?"
drucksmöglichkeiten eines reifen , überlegenen Gesta^
ters , wie Pauer es ist . bis in das Figurenwerk , die
Arabeske hineiil gewahrt bleiben . Aber Aanz vc -
sonders kommt der getragene Satz jener verionneneN
Art Pauers entgegen . Und was er . hier , etwa tnJ
Adagio der Beetbovensonate , aussagt , wie * r k>>̂

zum seelischen Mtfchwinze .i aufruft , im Andant^
namentlich im Mondnacht- Jlltermezzo der Brabni . '
sonate . wie er da luftige , duftigst gewebte ©?&»*
heraufzaubert , das hat wohl nur er ganz eigen

Er ist der vollkommene Klavierpoet : er gibt m«"-
den restlosen Inhalt des betreffenden Werkes
er erschließt den ganzen Charakter des Scköp'

^^
erzählt weit Über das Gegebene des Vorwurf ? hin¬
aus »das Lebensschicksal Beethovens . Brabw ^
Schulmanns , eben : er gibt Sviegelung von Ge ' anu^
Persönlichkeiten , kann es , weil er selbst eine ist , dura »

. und durch .

Frih Koenueckes ..ZNaydclcna".
(Uraufführung im Deutschen Opernhaus

zu' Charlottenburg .

Neue Bahnen sind in diesem Werke nich ; beickn '
^

ten : es ist kein modernes Musikdrama . > vielw .
nähert eö. sich dem Stil der alten Over 'lind ve
wendet demgemäß auck — und awar sehr wiriun ^
voll — Chöre, aber dennoch dürfen wir uns ci5 '
Werkes freuen . Nur ein Idealist , nur ein ■
fetzer mit reichem inneren Leben , der unbeirrt
die Gunst der aroßci , Menae seinen Weg aebt lon
au diesem Stoff areifen . Man merkt es lbrni v

an . daß er etwas Eiaenbrödler ist . daß er mn -

modernen dramatischen Musik au wenia ^ ubluna
sucht bat . Er bat awar die einaelnon » Ä
scharf charakterisiert, aber die Geaensatze m ' .
nicht genügend herausgearbeitet . Rum 2eu
dies an seiner aar au aleickmäßiaen ?!nltrr
tation . die oft au dick und durch die Bevorauau
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jtcrufenmBen , eine wesentliche Verbesserung der be-
gebenden Verbältnisse vedeute und daher eine
brauchbare Grundlos « für die W«iterverhandlunz
erstelle

Aus der Aussprache , die sich naturgemäß bei der
Bedeutung der Angelegenheit für die ^ Städte whr
gfl&gft gestaltete , sind besonders hervorzuheben : die
Erörterungen über die Einteilung der Gemeinden ,
?>e Polizeiverwaltung , die Rechte de? Büryeraus -
!? usses, die Staatsaufsicht und vor allem die zrund -
^ bliche Fräse , ob die bisherige Org 'mi 'gton der Ge -
^ indevertretun « sStendtrat . Bürgercmsschnßl bsi »
^ 'behalten »der das System der sogenannten Ma -
^ ltrcrtsversassung oder der sogenannten Bürger -
^ istervers^ ssun î vorzuziehen sei . Der Stäldietag
entschied mit aroner Mehrheit , dal? die bisherige Or -
Knisation . die sich 'ehr out bewährt habe inrd den
wünschen der Bevölkerung d-iirchcnis entspreche , bei«
^ behalten sei.

Tie Einteilung der Gemeinden nach der Einlvoh -
Krzgh ! in kleine , mittlere , große Gemeinden und

-m Sinne des Gesehes wiro u ^ch Ent¬
wurf gutsebeißen
. Die örtliche Polizei ist unter klbweichunq von
L « Cn ' wur ' als Gemeindeang ? Ieg? " ''vtt anzusehen ,

steht daher grun -dsäblich den Gemeinden zu.
gilt insbesondere von der Verwaltuuz des Ge -

^ »dhiitswelens der Straßen , der Märkte , des Ge -
herbes , des Armentpelens , des Wobnnngs - und
^ »»Wesens , des Z?euerschiit -wesenS , der Gem <irk :ingS -
!?rbältnisse . sowie der Für 'org « für die öffentliche
? <berbeit und OrdminH , In den Städten soll nur
? e Svfmor <w für die öffentliche Sicherkeit einer
Östlichen Verwaltungsstelle übertragen werden fön*
^ n , in den übri ien Gemeinden auch andere der ge-
"Knuten VerwaltiingSzweige .
^ D?it den Vorschlägen des Entwurf ? über die
^ « rtsmiifsicht. die gegenüber dem bisherigen Eut¬
ers wesentlich beschränkt worden ist . erklärt sich der
^ dtctaq im allgemeinen einverstanden , mit der
? lokigabe , daß die StiatSauksicht in den Städten
°' >rchwea dem Ministerium zustehen soll
»Aie Ziistän ^ i .ikeit deS BürgermiSichuifeS soll in
^ banderuTiq des Entwurf ? erweitert werden , na -
Deutlich iniasern . daß Anträge der Stadtverordneten
T̂ ter gewissen Vormisfei - nngen im Bürgerausschuß' " r Beratung gestellt werden m ü s s e n.
. . .Tie im Entwurf vorgesehene Möglichkeit der Auf -
Mung des Bürzer <m ?'chusses durch die Regierung

einstimmig abgelehnt ,
i Die im einzelnen formulierten Antrag « sollen

dem Ministerium unterbreitet werden . Vielfach
^ n,»elt es sich dabei nur um redaktionelle Aende -
"l"«en.

Genehmigung der Voranschläge der Ge «
MttSstelle des Städteverbandes für 1919 und 1020
> wß der Vorsitzende nach einem Schlußwort die^ <wng .

Aus Laden.
Eisenbahn -Unfall .

. ' Karlsruhe . 13 . Dez . Seilte morgen aeaen drei
Ar ist bei einem Sonderaüterzua von
? riedrichsfeld nach Schwetzingen eine
•\ u a t r e n it ti n o eingetreten . Der Hintere
Ua-'rissene 5!uateil lief nach und stieß bei der Warte -
?«t>on 80 . wo der vordere 8uo gestellt worden war .
»? stia auf . Durch den Anvrall wurden mehrere
^ nen gehoben und ineinander geschoben. Verletzt
, .Me niemand . Einstweilen kann nur ein gl ei -

" ir Betrieb aufreibt erhalten bleiben .

ft !, Ettlingen . 13 . Dez . Aus Mangel an Kodlen
das biestae Elektrizitätswerk seinen

r i e b e i n.
H

* Heidelberg . 13. Dez . Swei Kanonen mit 50 Rctr»
tiefer langen MeMnarobren . die zu Sianalawecken
k [ Schloßbeleuchtunaen benutzt wurden , sind aus

o
* Oekonomienebäude des Sedelberaer Schlosses

^ stöhle n worden . — Aus Anlaß emes Vortrages .
^ die hiesige sozialistische Studentenaruvve ver¬
waltete . kam es au Radau saenen , Paul
ii

°>' n -Brüssel . der Gründer des französischen Ver¬
las „ ClOrtö "

, sprach für die Versöhnung der Vol -
sj : Die Störenfriede wurden aus dem Saal ne¬
onat . Außerhalb kam es dann zu Prügeleien .
^ boft eirtioe ©tubentctt bewustlos vom tle ->

n^ n werdön mußten .

Die Enthüllung des Schnetzler-
Denkmals .

n e tz I e r . in ihre Obhut . Der klare Wmiertgg
«i, . außer Angehörigen des Verstorbenen , der die
M .icke der Stadt als Oberbürgermeister von 18W

1906 leitete . Vertreter von Behörden , die iamt -
Bürgermeister . Stadträte . Stadtverordnete

usw . Nach einem festlich klingenden und in gewöhn-
ter Tonreinbeit von der Bläservereiniauna des
Overn -Orcheiters aesvielten SvmnuS lang der
Karlsruher Liederkrana den Stimmung schaffenden
Ckor . Gottes Macht und Vorsehung " von Beethoven .

Oberbürgermeister Dr . Linter hielt folgende
Ansvrache :

Als am Morien des g . Dezember de « Jfafire # mnß
auf dem Ratbansiurme ?>ie S ' ««« hflUimnft aefrifct
wurde , da wnft .te die Bi ' raersÄokt , >" elck> schwerer
Kchlaa die getroffen hatte . Die k ' and . die da ?
Steuer ibreS SKiffeK «ef ' tfir -t . war erschlafft , das Anae .
das über sie aemacht , erlösten , das Sera . k>a « siir sie
aesjlblt . ftond still . CBerSattot der SMM . Olier -
Wir (K>rmeiftcr Karl S S n e v l e r . war nicht mehr -
das Leiden , das seit aer ^ umer Zeit an seiner <̂ es " nd -
l»eit naate . üatte rn f»Ttcf» ' ' Iren Körner (' berrnfftiut .
und nun Sffneje sich das <̂ rab . um . waS sterblich an
ihm war . anf ^unelimen . Allaeinein war die Trauer
nm den Dabinaeickiedenen . nnd als drei Tage darauf
die dnmvfen ? öne der Kirchenalocken dur <s' die vom
wirbelnden Schnee erfstllten Straften der ? ' adt »um
lebten Ebrenaanae einluden , da waren es Tausende
nnd Abertausende , die dein verstorbenen an feinem
«Vrabe noch einmal ihre Bcrebrnng nnd Dankbarkeit
brzenaen wollten .

Dochverebrliche ^ estvcrsaminlnna !
Nnd fnrn ^alir . ein verclirnniSw ' irdiaer Mann , der

sich den Dank aller verdient l>at . war dabinae " ane>en .
(rill aaiiül -s Menschenalter bindnrch b " t Karl Schnei ?-
ler der Stadt Karlsrulie aedicnt . Im ?kabre ' 187S
wurde er nach Vollendung seiner juristischen Studien
und lanacrcn Jahren der Vorbereitnna im badüchcn
Z>erwalt » nasdienste . 29Iäbri <>. in die Leitung der Stadt
als 1. SüracrnwiFtcr berufen . Schon in dieser Stel¬
lung . in der er bis 18öÄ wirkte , bewies Schneider leine
« längende Befädiauna siir de» erwiiblteu Berus . Aus¬
gestattet mit einer lt >ckcnlosen Allgemein - nnd !>ach-
bildnna . bat er die ibm »uniichft oblieaende Aufgabe ,
die Geineinbeverwaltnna aus der Krundlaae des neuen
Kcmeindcrechw auk »nbaucn . in « abrbaft mnsteranl -
tiaer Weise aelölt . Die meisten der Gemeindesadungen ,
die noch beute die ? ! orm fiir die Verwaltung der
Stadt bilden , tragen seinen Namen . Vornehmlich die
Schuloraanilation und das Beamtrureibt sind lein
Werk .

So war er aus das trefflichste vorbereitet . alS im
ftabre 1892 nach dem Tode feines verdienten Borge -
setzten , des Oberbürgermeisters Lauter , die Bürger -
schalt da « Steuer der Stadt einmütig ibm in die Hand
gab . Welche skiille von Aufgaben der weitblickende
Mann als oberster Leiter der Geschicke der Stadt in
Anarisf genommen und wie er sie in nimmermüder
Arbeit und mit der nie erlahmenden Svannkraft
seine ? starken Willens zum aliicklichen Ende aefiilirt
bat . ilt in die Geschichte der Stadt eingetragen . Ich
will nur an die mit , äber Energie crkämvlte Anlage
des RbeinbgfenS . die Zukunftsboifnung Karlsrubes ,
an die Eingemeindungen von Münlburg . '̂ eiertbeim .
Rüvvurr und Rintlieim . dnrck die die Entwicklung der
Stadt zur Grobltadt ermöglicht wurde , und an die
»ablreichen Schövfunaen so »ialer Woblsabrt . die er ins
Leben rief , erinnern , nm anzudeuten , wie weit der
Blick Schneblers vorausschaute und wie leaenbringend
lein Wirken siir die Stadt gewesen iit . Kein Wunder ,
daft seine Führung nickt nur in den stiidtilcken Kol -
legten , die er durch leine sonvertine Beberrschnug des
Stoffs und den meiflerbaft « » Vortraa seiner Gründe
stets zu überzeugen verband . Gefolgschaft und An -
erkennung fand , auch ans -erbalb Karlsruhes war lein
Name im Nate der Städte bochaeebrt . Mit ftug und
Recht darf er als einer der fübrenden Männer seiner
Zeit anaclvrochcn werden .

Aber nicht nur des tüchtigen ' Beamten und erfolg -
reichen Kommunalvolitikers wollen wir gedenken , auch
das Bild deS Menschen wollen wir ins Gedächtnis
»urückrufen . Schneller war ein Mensch von lelte -
ner AnSvräguna . wobl wert , als Beisviel eines echten
deutschen Mannes nnscrer Zeit vorgehalten zu ' wer -
den . Höchstes Glück der Erdenkinder ilt nur die Der -
lönlichkeit . DieleS Wort unseres groben Dichters und
Denkers vaßt lo « an , auf die Gestalt SchnetzlerS .
Ja . ein « Persönlichkeit in edelstem Sinne des Wortes
iit Schnetzler gewesen . Auf dem Grundton eines
tiefen Gemütes mischten sich die leuchtenden Karben
seiner GeisteSaabcn , u einem vrächtinen Gefamtbildc .
ai >S dem ein geistreicher Sninor sonnig hervorleuchtete .Da »u gesellt sich ein osscner Freimut , der unabhängig
von oben un » unten die ans Grund tief schürfenden ,
unabläMaen Denkens . und Arbeitens gewonnene
Ueber ^engung überall unb allenthalben mit Energie
und Bebarrlichkeit vertrat . Dabei w <rr lein Wesen
schlickt und einsach . so gar nicht ans äußerlichen Prun ? "
und Nnhm eingestellt , lediglich aus Sachlichkeit und
Wabrbastiakeit bedacht . Treu wollte er sein sich selbst ,
tren aber anch allen , deren Wobl sein Leben geivid -
inet war . In der Auswirkung dieser Eigenschaften ,
in treuer Pflichterfüllung und Hingebung an feine »
Beruf , nickt in den ankeren Ebren . die ihm so viel »
faltig Zuteil wurden , fand er seinen Lohn , seine Be -
sriedioirng . sein höchstes Glück . Alübende Liebe m
den Heimatlichen Bergen nnd Tälern nnd » im öeut -
schert Vaterlande , dessen Nulim nnd Gedeihen sein «an -
»es Sinnen und Trachten gewidmet war . erfüllte sein
Herz . Wir empfinden es beute fast als Glück für ihn .
dab ein frübcr Tod ibn davor . bewahrte , das furcht -
bare Schicksal vtr erleben , da ? über Deutschland herein¬
gebrochen . Dem deutschen Volke ' möchten wir wiin -
ichen . daft es da ?.u zurückkehrt , die Tnacnden . die
unseren Schnebler auszeichneten , und die wir so gern
als die dentfchen Tugenden rühmten . Ehrlichkeit , Aus -
richtiakeit , Treue nnd Arbeitsamkeit wieder zu üben ,
dann mnft und wird e ? gelingen , ans der Niederung
unserer Tage wieder zu freundlicheren Höben einer
besseren Zukunft emvor »nsteiaen . Das Bild iiniereS
Schnetzler aber wollen wir bewahren , an ibm wollen
wir unS aufrichten , aus ibm neue Krast und neuen
Mut schössen »um beharrlichen Arbeiten am Wöhle
unseres Gemeinwesens ,

So falle denn die Sülle von dein Denkmale , ht dem
des Meisters Hand die Züge deS Verewigten zn neuem
Leben erweckt bat . Bon letner Gemeinde gestiftet , foll
es der Nachwelt künden , daft anck in unseren trüben
Tagen die Dankbarkeit für treue Arbeit und die Ver -

ebruna wabrer Griifte nicht erloschen ist . ES kann
die Svur von seinen Erdentagen nicht in Aeonen
untergeben .

Der Redner legte einen prächtigen Lorbeerkranz
mit Schleifen in den Stadtfarbcn nieder .

Darauf svrach der Direktor des Bad . Beamtenbun -
des . OberstadtrechnunaSrat Weiler , warmemvfun -
dene Worte des Gedenkens im Namen der städtischen

i Beamten , die in Sckmetzler einen tatkräftigen För¬
derer und siirsoraenden Berater verloren hätten .
Nicht ans Konvention leae er eine Kranzspende
nieder , sondern in dem Emvfinden . daß der Ver -
storbene stets ein L»erz für die Beamten hatte .

Im Namen des Liederkranzes widmete Prof .
Schwaiger feinem früheren Präsidenten eine
Kranzspende .

Ein Ingendkrennd SchnetzlerS . Zerr , Bonaventura
M e v e r , Hatte seine aedenkenden Worte in voeti -
sches Gewand gekleidet und legte ebenfalls eine
Spende nieder .

Die hervorragenden Qualitäten des Liederkranzes
als Vokalkörper traten auch in dcm wirkungsvoll
nuancierten Chor »Au das Vaterland " in Erschei -
nuna . Mit Beethovens ..Di >- .Himmel rühmen " klana
die kveier würdig und ' weihevoll aus .

Die V o r a c s ch i. ch t e des Schnetzler - Denk -
m a l s reicht schon eine Reibe von wahren zurück .

In der Stadtratssitznna von/ 10. Dezember 1906
wurde die Errichtung eines Denkmals für den ver -
dienstvollen Oberbürgermeister Karl Schnetzler an -
aeregt und Zwecks Errichtung eines solchen eine
Kommission eingesetzt . Auf Vorschlag dieser Kom -
Mission wurde für das Denkmal der Platz zwischen
Kriegstraße und Beiertbeimer Allee vor dem Klose -
scben Garten in Aussicht genommen und mit dem
bievigen Professor Fridolin Dietfche ehr Vertrag
zwecks Errichtung des Denkmals abgeschlossen . Nach
dessen Tode im Jahre 1308 wurde beschlossen lim
Mai 1909) . das Denkmal öffentlich auszuschreiben .
Durch den Svruck des PreiSacrichtZ vom 19 . Sep¬
tember 1909 erhielt Bildhauer Otto Feist den
1 . Preis : die Ausführung des Denkmals wurde ihm
sodann übertragen . Ku Beginn 1910 erklärte der
Bürgerausschuß die Wahl des Platzes und den Er -
sola des Preisausschreibens für unbefriedigend , und
es wurden verschiedene Anregungen für eine ander -
weitiac Aufstellung gegeben .

Im Januar 1913 beschloß der Stadtrat , in der
Stadtaarteneinfriedinutia auf der Westseite bei der
Einmündung der SchnetzlerstraKe in die Neue . Bahn -
Hof -Straße eine Nische sür die Aufstellung des Denk -
malS einzurichten . Nachdem der BüraerauSschuß im
Juli 1918 ^ en Betrag von Iii 000 M für die Strickt*
tunn des Denkmals bewilliat hatte , wurde die Aus -
fübruua dem Bildhauer Otto Fe ist nach einem
der von ibm aufgestellten neuen Entwürfe über -
tragen , wäbrend mit der Verstellung des Funda -
mentö . der Aufrichtung des Denkmals und der
architektonischen Ausgestaltung desselben Architekt
Wilhelm P i t t a l i beauftragt wurde . Die Ent -
bülluna wurde sod» nn wegen Nichtfertiastellung der
Stadtnartenbauten und ngchber wegen des Kriegs -
zustandes verschoben .

Das Denkmal steht iedt durch die architektonisch
schöne und einheitliche Stadwarteneinlassuna Vit -
talis in einem besonders wirkungsvollen Rabmen .

Ms ietH SlMreise .
Dir Albtalbabn ist beute und nächsten Sonntag

in Betrieb .
WeibnacktSurlaub kür die deutsche « Webrleute

aus der Schwei » . Auf Grund von Verhandlungen
bat die Schweizerische Regierung den deutschen
Webrleuten aus der Schweiz einen vixkzebn -
tägiacn WeihnachtSurlaub genehmigt .
Statt der vorgeschriebenen Quarantäne soll nur eine
ärztliche tlnteriuckuna an drei Uebergangsstellen
stattfinden . Erster Urlanbstaa ist der 18. Dezember ,
dock kann die Einreise bis Ende des Iabres erfolgen
Pünktliche Rückkehr wird unbedingt aefoedcrt .

Feuer . In der Maschinenfabrik von Junker &
Ruh brach gestern abend kurz vor b Uhr in einem
Schuppet :, in dem Holz,. Kohlen und Baummerialien
untergebracht waren ^ Feuer aus Der etwa SS
Meter lange und 20 Meter breite Schuppen brannte
mitsamt den untergebrachten Vorräten v o l l st ä n -
dig nieder . Durch daö tatkräftig « Eingreifen
der Fabrikfeuerwebren von Junker « Ruh , Vo^el
& « chnurrmami , sowie der Berufsfeuerwehr
konnte der Brand aus seinen Herd beschränkt werden .
Gezen 8 Uhr abends bestand für die übrigen Ge«
bände keine Gefahr mehr . Der Schaden ist ziemlich
beträchtlich .

Authr » v « s»vbische Gesellschaft . Satte der Redner .
Pfarrer Leisler , am ersten Abend entwickelt , wie
unser sozialer Organismus durch Dreialiedernng auS
dem Geiste nen geschaffen Vierden sollte , so versuchte
er nin zweiten Abend .

' die Entwicklung eben dieses
Geistes darzustellen . Er zeigte , wie es durch ein¬

fache Reaeln möglich sei . an dcm großen , die Wed
durchwirkenden Geist teilnehmen »u können , wi ? d«2
Summe aller bewußt aleicbaerichtetsn Gedanken #s
einer Macht werden könne . Das Thema lnuV.
„ Christentum und Anthrovosovhie "

. Und so siihrt «
der Redner aus . daß die Zerrissenheit zwikche «
Wissen nnd Glauben . Kovf und Serz einen Riß in
nnier Leben und Wirken gebracht habe , der uns >' on
wnbrer Religiosität immer weiter entferne . Die
anihrovoi ' ovhifche Geisteswissenschaft will durch Ans -
wirkenlassen des Geistes die Veraeistiauna der Ma¬
terie . denn im körperlichen Leben bestehe ein Kamvf
ums Dasein , aber im Geiste kömiten wir alle ver -
eint sein . Von diesem geistigen Wissen beseelt , könn -
ten wir dann auch den inneren Geist des Christen -
tums wieder erfassen .

Der vom GenvsscnschaftSverband bad. landw , Ver-
einigunaen Karlsruhe im Saal des Gasthauses znm
Tivoli zu Karlsruhe veranstalipte 35 . aenossenschgstl .
Buchführunasknrs wurde von 45 Teilnehmern , meist
Rechnern . Vorständen . AussichtSräten und sonstigen
landw . Genossenschaftern besucht . Der dreitägige
Vilchsührunasknrs wurde vom Leiter desselben .
Oberrcvisor Sofmann . am 10. d . M . . vorm . 9
Ilbr . eröffnet mit dcm ÄinweiS ank die . Notwendig -
keit einer praktischen nnd geordneten Buchführung
sämtlicher landw . <?>enosscnschaften . Neben der Ein -
sübrnna der Kursteilnehmer in das Wesen der »' er -
besserten aenossenschaktl . B "chfübruna , wobei fiknf
Verbandsbeamte durch versönliche Aitleiinng mit -
wirkten , wurden am dritten Tag für die Teilnehmer
und ' »»wischen erschienenen Verwaltunasmitalieder
des KreiieS Karlsrulie und der benachbarten Be -
»irke verschiedene belehrende wirtschaftliche Aukklä-
rungsvorträge gehalten . Diese Vorträae . die sich
mehr mit den Wirtschaftslagen der Gcaenwart be¬
schäftigten . waren von etwa 100 Genossenschaftern
besucht , und es entwickelte sich anschließend eine reae
Aussprache über die wichtigsten Aufaaben der Gegen -
wart . Möge guch diese Einrichtung ^ ur Vertiefung
deS genossenschgstlichen Gedankens und »nr Förd » -
rnng des WirtschgftslebcnS überhaupt beitrggen .

Veranstaltungen .
Freir » » ,ert i » der Ev «na . Ktudtklkcke . Ans daö am

heutigen dritten Ad 'icntlonntao . nachmittags ü Uhr . in
der Evani . Stadtki ' che stattfindende ^ reiknn »ert des
Vereins für evan « , Kircken ' nlisik bier nochmals bin -
gewiesen . Musikdirektor Mar Thiedes l -ewährte lnn -
likaliscke Leitung , sein woklgesckultcr Ebor nnd die
nainhasten Solisten lassen einen hoben künstlerischen
Grnnft erwnrten , ( $ . d . Anzeiget

De ? t?ch» Hinsmusik im lt . . 17. » ud <8. !>ahrb « nde?t .
Ans die Aiisführiing de? Mnnzfmen KonservgtoriumS
beut « Sonntag 11 ' <—12H Nbr im Eintra ^nsaale sei
n« ck einmal biiiaewiesen .

Die Ttnnendgriivne des Nad . Fr «ne »vee, !« i> ver -
onstaltet unter Mitwirkung der Helferinnen Fräulein
!> riedbera lKonzertkänaerin ) , !> r . Krieg - Heckt
lBioline ) beute Senniag . nackmittaas Nbr . im Gc «
meindebanS der Weststadt einen Bunten Abend , !? ^ r -
ten au der Kasse »n haben . Der Reirfertra «', foli der
Gesangenenfürfinae zufallen .

Rekideuz -Lichtsviele . Da ? neue Programm bringt :
Wgldstr . SN: . Trovenblut " . <? Akte . Drollig i <t die
FilmburleSke „ Ein gesunder I <unac " . — Schillerstr . SS
»etat den Z. Teil deS Mlz » m«skS ..^ erkorene Ti ' ch-
ter "

. «Der Ritt aus dem Riesenrad "/ ein wannender
Detektivkilm in < Akten . ua 'm' llstcmdi " t int 3ot »l »
vlan . — Kallerstr . S : « Gespenster " , nach Ibsen be-
arbeitet , mit bestbekannten Künstlern in den Rollen .

Welw «» « rame lPassage Z8) . Bon heute Sonntas
an ist Oberbavern »u leben . Gezeigt werden bervor -
raaende Landschaften vom Karwendel - und Wctterstein -
Gebirg « , vom Gebiet der Isar , von G ^rmiick? und
Bartenkirchen , von Mittcnmald . St . Anton usw . ES
handelt sich um wirklich reizende Naturaufnahmen .

Siandesbuch - AuxMe .
T »beSs«lle . tt . De, . : VVIl , Schäfer , S - demeifter .

Ebemann . alt SS Nabre . — 12. De ». : Cornelie So -
n o l d . alt 34 Iglirc . Ehcfrnn von !>rc. nz Honold ,
Rechtsanwalt , — 18. De ». : Mar « . Brenner , alt
84 Iabre . Witwe von Igkob Brenner , Taalöbner .

Beerdigungözcit und TrauerbauS erwackiener « er-
storbene » . Sonntag . I « , De ». : 12 Nbr : Philiv » S ck ä -

Holzbildhanerlehrliiia . Duvla !!>cr » r . 1ö . — Uhr :
Margaretha Brenner , Pilösterers - Witwe , Kronen -
strafte Z. — 3 Uhr : Cornelie H o n o l d . Necktsanwalis -
Ebeirau . Maranstrafte 13 .

!
, 8äisjellilase1durch Isowie Insekten aller Art lä3t man am oesten xlelcd

das leijtanjsfäliijste Unternehmeo

DI61 Sil Springerüä
unter Oarantie vernichten .

Tausendfach GräBtS II, ISlStlinjSfah . UligSZlsfS!- l '
aaserdtach

begutaclitet vartilpujs -Anstjlt Oautscbfands dezmac -itet

Eigaae ehem. Fabrik xur HersittÜJng Großer ortsfester , mnsch .
dar erfuräerl , Vertilsnnjsotiltci . Entmottungeapparat .
Vou meinen vorzüglichen Vertü « uii2 :smitteln cebe ich auch
vorschriftsmäßige Packungen , soweit solche nach dem
Oesetz verkauft werden dürfen , an erwachsene Personen

zur Selbstanwandun ? billigst ah .

««"■■■ Reeiie , prompte u . diskrete Bedlctsung .

K.JSlecfiinftruntenie au lärmend iit . 3u viel Kontra -
ist in das Orckiester keineswegs bineinaekom-
in ihm liegt nickt das Sauvtsäcklickste. sondern

sî >.
°kn Sinaitimmen . die sebr dankbar behgndelt

b?r * Koennecke ist in erster Linie Melodikcr .
^ « armonik gebt er allen Ertravagan »en der Neu -
bl»? ° us dem Weae : Sckönbeit und Wohlklang
z . /bt immer sein Kiel . Selbst dem Verräter ?!udaS
zm er keine alltonend wirkende Melodien in den
i^ "d neleat . Vor allem bot er der Mgadalena .

welcker Bartie er den Altistinneu das denkbar
Gesckenk gemackt bat . Töne von verklärter

Mit und wabrer Frömmigkeit gegeben ,
dramatiscken Steigerung , die er bringt , erickei -

v„? . wir dock seine rein lvriscken Eraüise am werr -
täh ! .n- Sebr stimmungsvoll , in breiter .l 'tcloott

J . Werk aus . , ^ ,
m . E . durckaus wertvolle Dicktuna L>a>w

^ Sin » elwanns,der durck seine Dickiung
«. ,- Veinrick Bienstocks Over ..Sandra der Narr

j. bekannt geworden ist . stellt hie bezwingende

m . E . durckaus MW » .
i, . ^ Sinnelinanns,der durck seme ^ Dicktung
'rit ^ rick Bienstocks C
L > bekannt geworden . .. . .. .... . ^ ■ - --

q,
"® ' ;. die Jesus CbristuS ans seine Zeitgenossen

Zzj
-^ eiibt bat , in den Mittelvnnkt der .Handlung .

^ ' c* Mackt läkt er auck Magdalena erliegen , die
Geliebten des an ihr mit beinahe wann «

Vr ?et Glut bannenden PontinS Vilgtus mackt .
lz^, " .̂ diesen Ijerläk . . nm fortan Cbristus »u dienen ,
bri „,,

" itotu5 diesen binrickten . »umal der Ober «
q. -^ ' er ibn als für die Mackt der Römer bockst
»ich» . binaestellt hgt . Der S!erräter JudaS ?>t

vergessen : aanü besonders eindrucksvoll hat der
iC ter dessen Reue gesckildert . Sehr aealuckt iit
dx. °uck die Gestalt des iunaen Römers Glauckus .

Liebe - u Magdalena unter dem Eindruck
ÜZe. 5 . /cbt ckristlicken verbalters selbst aeaen den

Cfa
'

-S.
r *nm Gbrii 'teraott fief) bekehrt .

4 n » t sickerlick ein Verdienst des Direktors Georg
n n , diese ernste Over mir Uraufführung

° fnä - , u baben . Er batte die „Maadalena "

Eins». ! ? >st ausaeüeicknet inszeniert . Die mustkalncke
s x, . ^d>eruna batte Kavellmeister Rudolf Ktas »
feefr,. , m ' t gewohnter Sorgfalt und fteinfüHiwtt
2. Der anwesende Autor wurde wie nack dem

wiederholt gerufen .

Als Dramatiker iit Koennecke (nickt »u verweckseln
mit dem Berliner Äiinneke ) in Karlsruhe ent -
deckt worden : seine dort 1014 aufgeführte heitere
Over „ Der fahrende Scküler im Varadeis " wird
-vorauSncktlick erneuter Teilnahme begegnen , nack - '
dem der Tonsetzer . um den Abend an füllen , au ihr
nock einen Rokokoemakter binaukomvoniert bat .

Dr . Altinann .

Heinrich Lilienfein : Die seuriae Wolke ,
Roman . Stuttgart und Berlin 1910 . 55. G . Cotta -
scke Buckbandlung Nackkolaer . —

Dieses neueste Werk des liebenswürdigen Sein -
rick Lilienfein iit ein Ariegsroman und behandelt
einen Gegenstand , wie er aeitaemäsicr nickt aedackt
werden kann : die ^ raae . ob Krieg und ChristentPN
miteinander vereinbar iind . Dec stille , versonnene
und weltfremde Pfarrer Lamvarter lebt friedlick und
unbekümmert um dic Sandel der Welt mit seinem
aeliebten Weibe ElSbetb in dem weltabaeleaenen
Dorfe Riedlingen . Da wird er durck das eiaenmäck -
tiae Vorgeben eines UniverntgtSkreundes und Amts -
bruders in das Getümmel des Kriege ? bineingeaogzn .
so sebr sick auck seine innerste Natur hiergegen
sträubt und Elsbetb ihn von einem Sckritt aurück-
auhglten suckt. d:n sie als nnvereinbgr mit der We °
sensart ihres Gatten embfindet . Er kommt nack
Rußland und lernt hier auerst die versckiedeuartig -
sten Tvven des Soldatenlebens kennen . Dann wird
er nack srrankreick in einen Ort nabc der Ẑ ront
versetzt Sckon fängt er an . sick in die neuen Ver -
bältnisse einauleben und sein gls Militärvsar -
rer mit einer gewissen inneren Befriedigung aus -
auüben Da dringt eine Reibe von Eindrücken auf
ibn die ibn mebr nnd mebr in dem Glguben an
die Güte seiner Sacke wankend mackt . Sein Kind
in der Seimat stirbt . Sein Weib wendet stch inner -
lick von ibm . da sie ihn nickt mehr »ersteht Er
beginnt , irre au werden an der Vereinbarkeit der
von ibm vertretenen Religion mit dem Krieasband -
werk . Und als ein lieber freund vor seinen Augen

von einer Granate in Stück ? aerrissen wird , da
kommt ihm der unlösbare Widcrsvruck üwifckeii
Christentum , und Kriea an ersckütterndem Bewukl -
sein : ..Man konnte nickt das Evanaeliimi der un -
bedingten Gewalt autbeiken und aum Evangelium
der unbedingten Liebe sick bekennen . .Hier galt kein
Sowobl - als -auck : nur das raube Entweder -oderl "
Iedt soll er vor versammelter Mannschaft die Kar -
freitaa -Predigt hglten . Dn svrickt er diese lieber -
aeuauun offen aus und verdirvt es dadurck mit sei-
neu soldatisel?eii Boraesedten so aründlick . dak diese
es als Befreiuna bearünen . wie er unter dein
Wideri ' vrucke seines Innern .Zusammenbricht und
nenötikt wird , aur Wiederberstelluna seiner erickövf -
ten Nerven eine .Heilanstalt in der Heimat auf -
ausucken . um dort sick wieder au seinem wahren
Seihst und den Seiniaen aurnckausinden .

Dak Krieg und Christentum miteinander sckleckter-
dinas unvereinbare Dinge sind , das ist die Antwort
des Dickters auf die >̂ raac . dic das Grundmotiv
seines Werkes bildet . Es ist offenbar seine eiaene
Meinung , wenn er seinen Lanivarier iick mit den
Worten verteidigen läkt : „ Mir ist 's nickt »ingefallen ,
iraendwen aum Ungehorsam au verleiten oder die
Pflickt aeaen das Vaterland anautasten und gegen
diesen Krieg , der über uns verbänat ist . au eifern .
Aber ick gls Christ " — seine Stimme erstarkte , uud
in ihrem weicken Klange sckwann eine heilige , aus
den Tiefen aufdrängende Bewegung — „ ick als
Nackfolger dessen, der für die Liebe und nur für die
Liebe Mensck geworden und gestorben ist. darf das
Besvuktsein der Sünde nickt verlieren — und Sünde
ist die ? olanvoll -grausiae Morden ! ist der Hak , der
das Blut des Nächste» fordert und veraiektl Mag
die Welt in folcker Sünde verstrickt sein — ick im
besonderen , ein Jünger und Verkünder des Heilands
der Liebe , kann nickt aweierlei Wahrheit bekennen !
Ilnwahrwftiaer ist nickts in diesem Kriege als die
Stellnüa von uns Geistlichen , wenn wir glauben ,
Sendboten der Gewalt und Sendboten des Kreuaes
aualeick sein au können ! Denn wir sind ausö Kreua
eingesckworen und nickt auks Sckwert ! "

Kann dtnt im Ernste semand widersvrecken ? Wie
mancker Geistliche mga während des Krieges in sei¬

ner Brust die gleichen Kämvse ansaekämvft haben . , H
und wie LilienfeinS Lamvarlcr . die Stimme seines
besseren Ick gewaltsam aum Schweinen gebracht
haben , wenn er glaubte , hier eine Versöhnung au -
stände bringen an können ! lind wenn nun einmal
der Begrisi des Krieges >nit demjenigen des Staa -
tes angleick gesetzt sein sollte ? Dann folgt daraus
dock wobl dir völlige UnHaltbarkeit des bestehenden
Bündnisses awischen Staat und Kirche , Ob darum
aber auch awischen Staat uud Religion überhguvt ?
Dicke k?raae man sich ieder selbst beantworten . Sie
liegt außerhalb des Werkes von Lilienfein . der mit '
richtigem Takte die aanae ftrctm- rein vom künstleri¬
schen Standpunkt ans bebandelt , Dak trobdem sein
Buch einen stark tendcnaiüsen Eindruck mackt , war
bei der Natur des Gegenstandes unvermeidlich , um
,
'o mehr als es viele geben wird , denen der Gegen -
stand nickt aenebm sein dürfte , nnd dic es sick nickt
nehmen lassen werden , den ihnen unliebsamen
Standvnnkt Lilienfeins dem Dichter in sein knnst -
lerisches Gewissen an schieben. A , D ,

Bücher für bei» Weihnachtstisch .
Deutsche Trostbriefe . berauSaeaeben von Dr . R

Krau « . Die erbcbenditen und Ivcrtvollsten trost -
svendenden Briese von Lutber bis aum onsaehende »
19. Iabrbnndert . Verlag von Julius Sossn,ann
Stuttgart . Vreis aeb . 7 Jl . geb . 10 Ji , Voraua « -
ausgaben 18.33 und 65

R-. Thederina : „ K urt von Asse n " Ein Sang
g . .S der Schwedenaeit Einbandaeichnnng von Vros .

Stallino . Oldenburg . .
Hsrcis in Ge schenkband ß . 0,50 und 10Teueruugß -
auschlog.

Dr . Albert Keub ^ wer : Die Technik des AI -
^ ^6 Abbildungen . Seitcn .R . Voigtlnnders Verlag , Lcivi>.ig .

GermaitienS Götter . Von Rudolf Sc r , oa ,220 Seiten mit ö B,ld : afe ! n von Vrosestor Enaels ,
Preis gebunden 8 Ji . Verlgg von Quelle fc Meher
in Leivaig . 1919.
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AbschriftenbUro
K. Traub , Kaiserstrase 34 a .

Telephon 2077 .

AuskunftsbUro
Auskunftei Bürgel .Wendt -

str . 3. Ausk . f . jedermann .
Autodroschken¬

halter
Karl Neidfg , Rudolfstr . 21 ,

Autovenniet . für Stadt- und
Fernfahrten . Teleph . 3461 .

Albert Pfaff , Yorkstraße 9 ,
Autovermiet ? . u . Kutscherei
für Stadt - und Fernfahrten .
Telephon 2269 .

Bandagisten
Bandagenwerk , Deutsches ,

O . Fischer , Kalserstr . 36 .
Fr . Justi , Säckler u . Bandag . ,

Friedrichsplatz 11, Hosen -
tiäger , Bruchbänder usw.

Unterwagner , | oh ., Kaiser
Wilh -Halle 22/26 . Tel . 1069 .

Baugeschäfte
Augenstein , K . Wwe .,Steinstr . 27 . Tel . 93 .
Dessecker , G . , Zähringer¬

straße 22 . Telephon 2016 .
Held , Josef , Südendstr . 24 .

Telephon 560 .
Lacroix QtChrist , Schützen¬

straße 12. Telephon 1246 .
Nagel , J . F . , Sofienstr . 116.

Telephon 461 .
Gregor Speck , Maurermstr .

Daxlanden , Langenacker¬
straße 21 . Telephon 3695 .

Wilh . Stober , Rüppurrer -
straße 13. Telephon 87.

Bettf eil —Reinig .
P . Perschmann , vormals

Flechtner , Karlstraße 20.
Best . u . schnellst .Verfahren .

Bildereinrahmungs -
Geschäfte

Arnold , Sofienstraße 77 ,
Schwarnvaldgemälde .

E . Büchle , Inh . W . Bertsch ,
Kaiserätr . 128. Tel . 1957 .

Gerber & Schawinsky ,
Kaiserstr . 221 . Tel . 5081 .

R . Landmesser , Lud .Wilh .-
str . 17, Passeparioutsfabr .

K . Lindner , Waldstraße 9.
Telephon 2066 .

Schwarz , Fz . Otto , Kaiser-
straße *225 . Tel . 1407 .

Bildhauer
F. Dutten höfer , f. Friedhof¬

kunst ii . Kunstgew ., Soiien-
str . 136,Woh . Kaiserallee 63 .

Blechner
Altinger , Emil , Blechner u .

lnstallateur,Goethestraße 3.
Friedr . Amolsch , Vorholz-

straße "24 Telephon 88 .
S . Barth , Klauprechtsr . 11.

Telephon 1936 .
Busold & Nied , Hirschst . 12.

Te ephon 414 .
Albin Dietrich , Blechnerei

u . Installation , Büryerstr 1.
Finkbeiner , Friedr . , Blech.

uno Installateur , Karlstr . 26 .
Karl Füller , Degenfeldst . 15.

Telephon 3551 .

'' i .. ■ .

Blechner
Friedrich Goldschmidt ,Essenweüistr . 17. Tel . 1937 .
J . Hunn & Söhne , Installat .

» . Bedachung . Zähriüger -
Straße 64 . Telephon 4178 .

Fried . Müller 6 Sohn ,Waldstraße 62 . Tel . 1474 .
Jul . Rößler , Herrenstr . 48 .

Telephon 517 .
Schlachter , Lud ., Gerwig -

Straße 5. Telephon 1702 .
Leop . Stather . vorm . Otto

Kassel , Amalienstraße 4 .
Telephon 2226 .

Franz Vogel , Zell r Nacht, ,
Werderstr . 1, Tel . 3692 .

Blumenfabrlkatlons -
gesohäft

Hein , Kaiser-Wilhelrahalle 3 .
Telephon 3737 .
Brunnenbauer

Friedr . Amolsch , Vorholz -
straße 24 . Telephon 88 .
Buchbindereien

Berthold Dobler , Erb-
prinzenstr . 20 . Tel . 5674

C Feigler , Herrenstr . 21 .
Telephon 1965 .

Die Mitglieder der Karls¬
ruher Innung

Werkstattt f . Buchkunst
J . G. Otto Schick , Wald¬
straße 30 . Telephon 3899 .

B . A.Tensi Nchf . ,Fz .Tensi
Kreuzstr . 20, Teleph . lluO.
Büchsenmacher

Böttcher , Ad ., Adlerstr . 40.
Waffen - Ratzel,Kaiserst . i29

Eing . Hirschstr . Tel . 3383 .
BUraten - und Pinsel -

Fabrikation
Emil Vogel Nchf . , Inh . Hch .

Mart . Fünck , Frie richs -
platz 3. Telephon 1424 .

Gebr .Wi ßler , Kaiserstr . 237 .
Telephon l ' 54 .

Carosserie
Spitzfaden , Theobald ,

Kriegstr . 72 . Tel . 4107 .
Damenfriseure und

Friseusen
Adolf Pilz , Karl-Friedrich¬

straße 19. Telephon 2923 .
Martin Rosenwink (außer

Haus ),Kurvenstr .23 , 4. St . r.
Frieda Schmidt , Spez .- Da-

menfrisiersal ., Herrenst . 19.
Damenschneider * u.

Damenschneider «
meisterinnen .

Jos . Blumenstetter , Stein;str .21 (LideUolatz).Tel .l 348.
Aug . Kohlmeier,Modesalon

Karlstraße 7 Tel . 147j.
ModenWerkstatt

Müller -Eisen , Muhlburg ,Oiabenstr . 6 Tel . 3615 .
JohannaSchwager ,Hirsch¬

straße 11 I .
Stängle , Adolf , Zirkel 32.

Telephon 1174.
Dampfwasohanstalt

Dampfwaschanstalt Wendt ,
Inh . : H . Weinheimer ,
Kar sruhe - Rüpp . Tel . 28^9

Desinfektions¬
anstalten

Ungeziefer - Vertilgungs -
Anstalt Frdr . Springer ,
Markgrafenstr . 52 II links .
Abonnements für Hausbes .
unter günst . Bedingtingen .

Drehereien
Franz Dornheim,Schützen¬

straße 36 . Spez . : Schirme ,
Stöcke , Pfeifen .

Konrad Finck , A. Vengier
NachfAkademiestraße 22 .

Elektrische Licht « u .
Kraftanlagen

Busold & Nied , Hirschst . 12.
Telephon 414 .

Julius Ehlgötz , Humboldt¬
straße 19. Telephon 3765 .

A . Fütterer , Elektrizitäts -
Gesellschaft m : b . H . , Aka-
demiestraße 23 . Tel . 1631 .

Grund & Oehmichen ,Waldstr . 26. Tel . 520 .
Ingen .-Büro Gloor & Appel ,Kaiserstr . 172 u . 190 . T .4J92.

Eiekt . Licht - u . Kraftanl .
Elektr . Maschinen , Träns¬
format . ,Elekt . Wärnieaopar .

H .van Kaick , Ingenieurbüro
tür Elektrotechnik , Erb -
prinzenstr . 36 , Tel . 545 ) .

Jakob Leonhard , Rüppur -
rerstraße 90 .

Adolf Rosmarinowsky ,Elektrotechn . Installations¬
geschäft , Karlsruhe i . B.,
Lessingstr . 40 . Teleph . 3742 .

Leop . Stather , vorm . Otto
Kassel , Amalienstraße 4 .
Telephon 2226 .

Elektrotechniker
Alex . Beyer , Waldstraße 77.

Telephon 1544 .
Carl Nahrgang , Kaiser¬

ie 225 . Tel .straße . 3028 .

Fahrradreparaturen
Härtung & Rüger , Marien»

stiaße 63 . Telephon 3211 .
Ludw . Müller,Winterst r . 27 .

Feilenhauer
Robert May , Gluckstraße 9 .
Wilh . Sauer , Feilenhauerei ,Waldhornstraße 17.

Feneterreinigung
Südd . Relnigungs - 1nstitut

Kaiserstraße j4a . Tel . 2077 .

Friseure
Martin Rosenwink (außer

Haus ) , Kurvenstr .23,4 .St. r .

Fuhrunternehmer
G . F. Kübler , Fuhrunter¬

nehmer , Qerwigstratie 52.
Telephon 3598 .

Franz Ochs , Fuhrhaiterei ,
Goethestraße 86 , besorgt
Waggonladungen , Fracht
u . Stückgutfuhren jed . Art,
uni .Zusich prompt . Bedien,
und reeller Berechnung .

Galvanisier anstalten
Chr . Fr . Müller , Rüppurrer -

straße 32 .

Gas - und Wasser -
leitungsinslalilateure
S. Barth , Klauprechtstr . 11.

Telephon 2936 .
Busold & Nied , Hirschst . 12.

Teleph >n 414 .
Wilhelm Kögele , Werder¬

straße 62 . Telephon 2072 .
Georg Häufler , Ruppurrer -

straße 29c . Tel . 2629 .
Fried . Müller & Sohn ,Waldstraße 62 . Tel . 1474 .
Jul . Rößler , Jierrenstr . 48 .

Telephon 517 .
Schlachter , Lud ., Gerwig -

stiaße 5. Tel . 1702 .
Leop . Stather . vorm . Otto

Kassel , Amalienstraße 4 .
Teleph . 2226 . Installations -
geschätt , sanitäre Haus¬
installationen , Bäder und
Klosett-Anlagen .

Franz Vogel , Zeller Nachf . ,Werderstr . 1, Tel . 3692 .

Gärtnereien
(HandeSsgürtnereien )
Carl Julier , Scheffelstr . 48 ,

Speziale . für Neuanlag , u .
Unterhalt , von Nutz- und
Ziergärten . Teleph . 2519 .

Gepäck -Beförderung
Ferd . Kübel , Kaiserstr . 3J I .

Tel . 3480 .

Gipser
Franz Bischof jr . , Frieden¬

straße 14 . Telephon 2787 .
Adolf Fritz , Gipser - u . Stuk-

kateurgeschäft . Schnetzler -
straße 22. Telephon 1355 .
Uebernahme von Gipser -,Stukkateur - und Fassaden -
verputzarbeiten in jeder
Ausführung : Estrich -Boden
Zementputzarbeiten .

Friedrich Ratzel , Karl¬
straße 68 . Telephon 3215 .

Glasereien
Jos . Hurst , Glaserei und

Schreinereim elekt .Masch.-•Betrieb , 1 Ecke Morsen - u .
Liebensteinstr . 2 . Tel . 3545 .

Ferd . Lang , Glaserei . Aka¬
demiestraße 27 . Tel . 2901 .

Grabdenkmäler
W . Conrad & H . Fürter ,direkt am Friedhof . Tel . 114 .
A . Klenert , Nach folg ., Karl-

Wilhelmstraße 25 .
Heinr . Kromer , Karl -Wil¬

helmstraße 45 . Tel . 1721.
Nußberger , Wilh ., Karl-

Wilheimstr .35. u .Karlstr .21 .
M . Steiner & J . Gültllnger ,Karl- Wilhelmstraße 41 .
Karl Westermann , Karl-

Wilhelmstraßö 28 .

Graveure
Friedrich Fischer , Gebr .

Tiefzger Nachf ., Herren¬
straße 36 . Telephon 1857.

Kißling , Herrn ., Graveur¬
meister , Akaderaiestraßc 14.

Franz Ed . Knapp , Kaiser-
Passage 8, Kautschukstemp . ,
Schilder , Petschaf te.Tel .1713

Hafner ui. Herdsetzer
Gebr . Brandl !, Teleph . 2455 .

Gottesauerst . 10, Zähringer -
str . {2, Ausführ ,sämtl .Repa¬
raturen sowie Umsetzen v.
Kachelöfen , Ausmauern von
Herden u . Kesselfeuerungen

Andr . Kleber , Akademie¬
straße 29 . Telephon 2035 .

Heizungsanlagen
Bad . Heizungsbauanstalt

Karlsruhe . Ii .h : In? Fr .
Weigele & L. Lonnert ,Karlstraße 36, Tel . 2139 .

Heizungs - und
Lüftungsanlagen

Jul . Rößler , Herrenstr . 48 .
Telephon 517 .

Herdfabriken
Jakob Lechner , Lager in

Kochherden , Oasherden , Ia
Fabrikate , Klauprechtsr . 22 .
Telephon 4113 .

Wilhelm Weber , Schützen¬
straße 42 . Tel . 3363 .

Hohlschleifereien
Karl Hummel,Werderst . l3 .
Rasiermesserhohlschleiferei .

H . Tintelott , Rasiermesser¬
hohlschleiferei , Amalien¬
straße 43 . Telephon 4182 .

Hutfassonler¬
anstalten

Carl Kraemer 6 Cie .,Friedenstr . 7 . Teleph . 624 .
Umpressen aller Arten
Damen - und Herrenhüte
nach den neuesten Formen .

Hutmacher
Schneider & Hanselmann ,

Spezialität : Umformen von
Damen - und »terrenhüten ,
Kriegstraße 70 .

Juweliere , Gold - und
Silberarbeiter

R . Groutars , Kaiserstr . 179 ,
Goldschmiede - Werkstätte .
Ank. v alt . Gold u . S Iber.

Emil Mayer , Marienstr . 65 .
G . Schmidt -Staub , Uhren ,

Juwelen , Gold - und Silber¬
waren , Kaiserstraße 154 .

Paul Staab , Friedrichspl . 8 ,
Werkst f . Juwelen , Gold -
und Silberwaren , Spez . :
Juwelen in PlaMnafassung.

JuwelierWidmann , Kaiser¬
straße 112. Juwelen , Gold-
und Silberwaren . — Eigene
Werkstätte . —

Kachelöfen
Karlsr Kunst - Keramische

Manufaktur , G . m . b H . ,
Buchenweg 3. Teleph . 5334 .

Kleiderreinicuna - u .
Repar .-WerfcstStte

Eugen Meßner , Zähringer¬
straße 59. Tel . 3036 .

Kupferschmiede
Karl Grießer , kaum ister -

straße 12, Kupferschmiede
und Verztnnanstalt .

Fr . Schwarze , Ettlinger -
straße 49 . Telephon 58.

Kübler
M. Blron , Bürĝ rstraße 13.

Telephon 1587 .

Küfer
Georg Krieg , Adlerstr . 32 .
Heinr . Zink , Essenwein¬

straße 38 . Telephon 3855 .
Kürschnereien

Adolf Lindenlaub , Kaiser¬
straße 191. Telephon 846 .

August Schnorr , Kunst¬
kürschnerei , Kreuzstr . 27 .
Telephon 2625 .

Lackierer
K Dorwarth , Fahrräder ,

Maschinen , Schilder , >
Marienstraße 6.

Gebrüder Kappler , Ru¬
dolfstraße 18. Tel . 2012 .

Ledermöbel
E . Schütz , Kaiserstraße 227 .

Telephon 2498 .
W . Schütze,Tapeziermeister

Goethestr . 23 . Teleph . 3012 .
Maler

Herrn . Bechtold , Nelkenst .l
Heinrich Becker , Maler- u .

Tünchergeschäft , Üurlacher -
straße 85 . Telephon 1323.

Emil Daesch ner , Maler¬
meister , Schü zenstraße 18.

Jacob Drollinger , Maler-
Geschäft, Aihalienstraße 37 .
Telephon 46 . Wohnung :
Westendstraie 40 .

Emil Jos . Heck , Zirkel 14.
Tel . 4995 .

Julius Lenz , Herrenstr . 54 .
A . Werthhammer , Maler¬

meister , Luisenstraße 37 .
Richard Liebler , Maler¬

meister , Augartenstr . 30 .
IWatratzenfabrik

Legrum & Bauer,Durlacher
Allee 36 . Telephon 3891 .

Mechaniker
Julius Ehlgötz , Humboldt -

stiaße 19 . Telephon 3765 .
Nlöbeltransporteure
Otto Früh jr ., Yorkstr . 28 .

Telephon 1039.
Karl Mulfinger , Yorkstr . 8 .

Telephon 1700 .
Mützenmacher

Adolf Lindenlaub , Kaiser¬
straße 191. Telephon 846 .

Mähmaschinen «
Reparaturen

Härtung 8t Rüger , Marien¬
straße 63. Tel . 3211 .

Optiker
C .Sickler , Inh Alfr. Scheurer

gegen .d .Hauptpost .T . 2235 .
Orthopädische
Fußbekleidung

L. Seitz , Hirschstr .ße 62.
Telephon 2056 .

Paul Schmidt , Zähringer¬
straße 77 .
Parkettbodenleger

Herrn . Knab , Parkettboden¬
geschäft , Reparaturen , Rei-
ni en , Wichsen , Wilnelm-
straße 33. Telephon 3051 .

Stefan Volk , Schutzenstr 61 .
Perückenmacher

(Haararbeit « n)
H . Bieler , Kaiserstraße 223 .

Photographen
Süddeutsche Photogr . Ver¬

größerungs -Anstalt Fritz
Albrecht , Kaiser-Allee 51 .
Telephon 2443 .

Karl Bauer , Phot . Atelier ,
Moltkestraße 83 . Tel . 821 .

Atelier Rembrandt , Karl-
Friedrichsir . 32 . Tel . 2331 .

Rausch & Pester , Atelier
vornehmer Photographien ,
Vergrößerungsanstalt , Erb¬
prinzenstraße 3. Tel . 2678 .

Samson & Co . , Ate ier für
moderne Photographie u .
Vergrößerungen , Kaiser-
Passage 7, Telephon 547 .

H . Schmeiser , Rüppurrer -
straße 16. Tel . 2489 .

Schönthaler , Phot .-Anstalt ,
Werderplatz 31 . Tel . '2145 .

Plattengeschäfte
Gebr . Brändli , Jeleph . 2455 .

Gottesauerst . 10, Zähringer -
str 82 , Ausführ , von \Vand-
u . Bodenplattenhelä >e , wie :
Küchen , Badezimmern ,
Klosetts , Metzgereien usw .

Polsterer und
Dekorateure

E . Schutz , Kaiserstraße 227 .
Telephon 24^8 .

Josef Steimel , Rudolfst . 22 .
Telephon 3082 .

Puppenkliniken
H . Bieler , Kaiserstraße 223 .

Platzgeschäfte und
Putzmacherinnen

Geschw . Gutmann , Ecke
Kaiser- u .Waldstr . Tel . 618 .

S . Rosenbusch , Kaiserst .137
am Marktp atz . Tel . 3065 .

Rohrstuhlflechterei
W . Seitel , Waldstr . 35, Stb . ll .

Sattlereien
MaxOswald,Schutzenstr 42 .

Tel . 2381 . Lag<r in Pferde -
geschirren aller Art . Selbst¬
gefertigte Kucksäcke .

Schleifereien
CI . Gallazlni , Kreu/^ tr . 7 .

Gr . Spez .-Präz .-Schleiferei .
Karl Hummel,Werderst . 13,

Rasiei messerhohlsch leiferei
H . Tintelott , Rasiermesser¬

hohlschleiferei ,Amalienst .43

Schlossereien
Alb . Fischer , Schlosserei ,

Kaiser -Allee 95 . Tel . 1748 .
E .Guichardaz , Bürgerstr .9 ,Bau- , Herd - und Repara 'ur-

werkstätte . Telephon 1496 .
Aug . Schlachter , Gottes -

auerstraße 10 . Tel . 1595 .
Schneidermeister
B . Bolich , Vaß -Gescha .t,Kaiserstraße 219 , 2 Stock .
J .Gatterthum , teine Herren¬

schneiderei , Kronenstr 31.
Wilhelm Guhl , vornehme

Heirenschneiderei , Knc -
straße 92 . Telephon 3630 .

Chr . Heumann , rierren »
Schneiderei , Hirschstr . 40 .

R . Münch , Herrenmaßg esch .
u .Stofflag , Kais , raile e 77 II ,

Schreibmaschinen -
Reparaturen

Paul Bräuer , Hebelstr . 9 .
Tel . 2224 . Reparaturwerkst ,
f . Büromasch , aller Systeme«

Karl Hafner,Schreibmasch .-
Reparatur - Werkstätte für
sämtl . Systeme . Amalien¬
straße 51 . Tel . 2127 .

Schreinereien
Em . Da h m , Markgtaf enst .33 .

Schriftenmaler
Herrn . Bechtold , Nelkenst . l
Julius Lenz , Herrenstr . 54 .

Schuhmacher
S . Salzmann , Maaßarbeit .

Kreudstraße 22 .

Seiler
Carl Schönherr , Hanf- u .

Drahtseile , Kaiserstraße 47.
Telephon 2060 .

Stempelfabriken
Friedrich Fischer , GebK

Trefzger Nachf . , Herren¬
straße 36 . Telephon 1857 .

Stickerei - und
Taplsserlegeschäfte
C . A . Kindler , Friedrichs¬

platz 6 . Telephon 5519 .
A . Ziegler , Kurbel - , Hand - u .

Perlstickereien f . Kleider u .
Wäsche , Hohlsäume auch
in Figuren , Kaiserstr . 188 .

Struntpff -
erneuerungsanstalt
Rudolf Vieser , 1. Bad.

Strumpf -Großerneuerungs -
anstalt , Kaiserstraße 153 .
Telephon 740

Tapezierer und
Dekorateure

S. Maier , Ecke Kriegstraße
und Mendelssohnplaiz .

Uhrmacher
Blochmann,0 .,Kaiserst .66 ,

Uhrenspezialgesch . T . 3542 .
Ernst Schradin,W . Eckerts

Nachfolger , Marienstr . 20 .
UngezIefer -
vertilgung

Ungeziefer - Vertilgungs -
Anstalt Frdr . Springer ,
Markgrafenstr . 52 Ii links .
Verkauf von Vertilgungs¬
mitteln .

Vernicklungsanstalt
Chr . Fr . Müller , Rüppurrer »

straße 32.
Vervielfältigungen

E . Nottermann , Adler¬
straße 18 III .

Waagen
H . Brand , Inh . : loh.Weiler ,Baumeisterstr 32 . Tel . 1163.

Zimmermeister
Held , Josef , Südenilstr . 24.

Telephon 560 .
Nagel , J . F. , Sofienstr . 116 .

Telephon 461 .

föofcßeri
cfofienstraße 15

'CelepHon 183t 'PostJcfiedcHonio 22681
cWer( sfä11e für moderne ftekfeidungs-fKunst

fachmännische Arbeit, mäßige 'Preise
Ableitung fi7* 'Reparaturen, Aufbügeln innerüalb

weniger (Stunden
Arbeit wird abgeholt und zurückgebracht.

Korbmöbel
orbwarenÄ ^

vorteilhaft im

Kortiwarentieus C . Gundlach
Inh . Otto Weber
Schätzenstraße 20 .

fIM '

JCÜte

QflOjß & L
*SrqSe fluwxifil 'meföge JteLse

JviMef ?& .iSSeppQ
XiŷĴ /lIllCSJUljjnJkiLuedJEArncd̂anüwy

Fuhrleistungen
aller Art nach auswärts mit

Kraftwagen besorgt
Fuhrunternehmer Gottlieb Herrmann .

Telephon 1933. Veilchenstraße 22.

Ostertag
Kassenschränke

Gehe mwancischränke .
Verlangen Sie Beschreibung von

Emil Schwehr
Douglasstraße 7. Telephon 2650 .

Emaille - Geschirre
werden öauerhnfi retarier > (nirfit gelötet »

Geschirr -Reparatur -Anstalt üörnerstra '
xze 58

IM Hol . Televdon 1421.

Bringen Sie
Jetzt

ihre alten und un¬
modernen

pet * e
zum Umarbeiten und

Modernisieren .

Fr. Dann ,
Dou ^lasstraße 18,

; egenüber d . Hauptpost .
Telephon 4153 .

Pforzheim :
Zerrenei straße 12.

i
flg Export

Transport - Uersiclieruns
beginnt mit Ratifizierung des Friedens

„ALLIANZ"

a

i
Import « Jf

Revaratnren an Kl» -
scit -Anla «en . Badröten .
SHannteiifer &erett . , 3cn .
trallieizunaen . autoaeiie
Sct -weikarbeilen werden
los . nach Aumabe aus -
« efüfirt Emil Sckmtdt &
Koni .. Jnaenteure . Kai -

209 .

Versicherungs - Aktien - Gesellschaft Berlin

Wilh . Briese , Oeneraiusrtreter Karlsruhe tfy
Oartenstraße 44 b Telephon 2705

W Anton Saar , Hauptuertreter Karlsruhe m
Kaiserstraße 243 ' Telephon 546.

f
gf werde

Strilmrate
werden am besten wiedei hergerichtet in der ,

Schneie Lieferung . Dringendes auf wünsch "
einigen Stunden — Ausw rts Postversand .
Verkauf v . versilberten Strumpf bändernj . ,

I Str
.
" !

B Sehne
B emig (

I . Sitzlers
MelMSItlm ana IZZZMB

befmdei sich

Augartenstr . 53 , Karlsraöß
Telephon 1356

und em ^tielnl sich gleiclizeiti ' für Umzü "C
in Stadl und U.nd .

Abschritten
Vervielfältigungen von

Offerten etc .
prompt bei

Riedel & Co . . Wa^ str . 4 ®

H .illilllllilllllllllllilllllllllllhlllllllllllllllllllllll,llllllllllil !!IIIIIHIiS

Lassen Sie Ihre alten

j Herrenhüte I
= waschen , mpdernlsieren und färben in der =

| Spezialwerkstätte |
I für g

IHerrenhüte I
Inh . : Karl Hort

| Herrenstraße 15 . 1
H'iniiiiiiHiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiniiiiiiiiii 'iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiüä

Sohreibmas chinen -
Reparaturen
schnell u . preiswert
Emil Sohwehr

Douglasstr . 7 Tel . 2650

^ . .sSIltZ99
Zährinsersir . 41 fl (nächst der Kronenstr.) Telephon 25SC

empfiehlt sich zum

Aufbügeln u. Instandsetzen von Herren - u. DamenKleiaern
Umopbelten von Mil ! t ? rkleldern

OJJCZ .lall lal • in Zivükleidungsstücke . .

Wenden und fitfindern von KleidunssstocHen jeder m-
Orößtes , ältestes und leistungsfähigstes Institut diestr Art am Platte .

Nur

Schnellste Lieferung - Mäßige Preise
Eilige Aufträge werden sofort erledigt .

Zähringerstr . 41 a Ludwig Grämlich
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Tagung des Mwesldeulscheu

kanaZverelns .
fEigener Berichts

rr . Mannheim , 13. Dez . Im Vortragssaale der
Kunsthalle fand gestern nachmittag die starkbcsuchte
Hauptoer sammlung des Südwestdeut -
Icken Kanalvereins in Anwesenheit mehrerer
Minister unid Ministerialräte aus Baden und Würt »
temberg , einer Reihe badischer und Württemberg -
Icher Abgeordneter . Vertreter der Stadtgemeinden
Mannheim . - Heidelberg , Heilbronn . Stuttgart , Eh¬
lingen und Ulm. Vertreter von Handelkammern , so-
wie Abgesandter wirtschaftlicher Vereinigung « ! und
sonstiger Interessenten von hier und auswärts statt .
Die Tagung begann mit einer vormittags im Stadt -
rcrtssaale abgehaltenen Vorstandssitzung , an
die sich nachmittags eine Zusammenkunst der zahl -
reichen Vertreter der Presse im Bibliothekszimmer
der Kunsthall ? anschloß , wo Stadt bcminspektor E h l-
götz einen kurzen Ueberblick über die Bestrebungen

Vereins gab . An den Vortrag schloß sich eine
Besichtigung der sehr interessanten Plan - und
Modell - AuS st ellung , die im westlichen An-
£ * r > . : rt ist . Im Mittelpunkt
steht daS betriebsfähige Modell der von der Mann -
heimer Firtna Grün u . Bilfinger entworfenen
T a u ch s ch l e u s e , die die Kanalscknffe auf der
projektierten Strecke Plochingen —Ulm über die
Ichwäbisclie Alb heben soll.
- Geh Kommerzienrat Engelhard . Präsident
»er Mannheimer Handelskammer , eröffnete die
Hauptversammlung im Namen der Abteilung Baden
des Südwestdeutschen Kanalvereins mit herzlichen
Aearüßungsworten . an die er einen Ausblick in die
ÄukunTt in der Frage der Verwirklichung der snd»
deutschen Wasserstraßenpläne knüpfte . Selbst dann ,
wenn die Kanalisation deS Neckars nichts anderes
bedeuten würde , als daß der östliche Nachbar . Würt -
temberg , endlich den langersehnten Großschiffahrts -
weg nach dem Rheine bekomme , aus den er An »
Ivruch habe , und der für seine industrielle und Wirt-
lchastlick « Entwicklung eine Notwendigkeit ist —
selbst dann könnte Mannheim zufrieden sein . Der
großzügige Kaufmann wisse , daß Verkehr Verkehr
bringe . lSehr richtig ! ) Daß neue Verkehrsstraßen
notwendigerweise den Verkehr vergröbern müssen ,veionders in den Orten , die Ausgangspunkte sind.Her weitsichtige Kaufmann weiß auch . daß . wenndas Wirtschartsleben des Nachbarlandes gestärkt
wird , die ? auch auf das eigene Land eine gute Rück-
Urkung ausüben muß . Die nächste internationale
^xasseritraße , die durch das Transitland Deutschland
Nibrt . wird in Zukunft nach des Redners Ansicht
o,e über den Oberrhein nach d? m Bodensee
whrend «^ lein . ES werde nicht sehr lange dauern ,oonn wurden die Kanalschiffe der Franzosen aus"ein Nhein -Rhone - Kanal und andere Fahrzeuge bis
Zum Bodensee kommen . Wenn d,S eintrifft , dann
werde ganz von selbst die Donau bis Ulm schiffbar
gemacht . Dann hätten wir cne große west -östliche
-Wasserstraße . Ist aber die Donau ? inma ! schiffbar
gemacht bis Ulm und der Neckar 'iis nach Plochingen ,
dann werde es nicht ausbleiben , daß auch das kleine
Stück von Plochingen bis Ulm . das ' ll.-rdiiigö der
Technik viele Schwierigkeiten hiiie . ebenfalls schiff¬
bar gemacht werde . Dann habe Mannheim den
großen Vorzug , daß es an einer großen internatio¬
nalen Wasserstraße liege . Durch die Kanalisation
des Neckars bestehe weiter Aussicht auf eine Ver -
bindung über Ludwigs Hasen nach dem ungeheuer
wtmjjcn Industriegebiet von S -JiK ui : d Mosel (? ?°inle wünschenswert , daß man auch in Baden mebr
»!>d mehr zeige , daß man ein aroßes Interesse an

Schaffung eines Großschiffahrtsweges habe , dem
^ cm bisher fast feindlich aegeniibelitand . Baden
verde in Zukunst in seiner WasserstraßenauSnützung
Wahrscheinlich geteilt werden in die Benutzun -z deS
> berrheins von Basel bis zum Bodensee und in
Zen« deS RbeinS nordwärts der elkässischen Grenze .
£ ie zukünftigen Wasserstraßen müßten immer ge -
Awt werden im Hinblick auf daS große zusammen »
Engende Wasserstraßensystem , als ein Teilstück der
großen . internationalen west- östlicben Wasserwege ,' n die sse sich einzusügen haben . Zum Schluß np-
?ellierte der Redner an das Solidaritätsgefühl der
interessierten Gemeinden , die ? ruppenweiie Abkom-
wen treffen müßteri . Der Großzügikeit des Vrob -
»ems entsprechend müßten die einzelnen Gemeinden
großzügig an die ganze Sache herantreten .

Baurat B ö h m l e r , Direktor der Tiefbau -Unter -
^ hinung Grün u. Bilfinger A.-G Mannheim , be -
suchtet « in seinem Vortrag über den Rhein -
^ eckar - Donau --Kanal und die Neckar »
Wasserkräfte die Vorzüge der Rhein - Neckar-
/vornan» gegenüber der Rhein - Main »Donau - Verb >n-
^ung ^ geringere Entfernung <421 gegen 48? Kilo-
? ^ter ). geringere Schleusenzahl <52 gegen 60 ) . ge-
Engere Baukosten (415 gegen 480 Mill . MI . ) , für »

Ueberlandkanal (05 gegen 244 Kilometer !, Ge »
winming beträchtlicher Wasserkräfte . Nach Besprc -
^ un^ der Grundsätze bei der Ausarbeitung deS Eni -
? urrs erläuterte der Redner die Linienführung des
MnalS . der kurz oberhalb des Rheinauhaiens vom
^ihein abzweigt . Ein an dieser Stelle nei angeleg -
N Rheinau Hasen soll in se n ? m westlichen Teil als
^teede und Umschlaghafen , sonst aber a .s Industrie -
?o>en dienen . Von diesem Hasen aus steigt dann

Kanal mit einer Schleuse zum hohen Gestade
£ •' der Rheinauer Landstraße hinauf , verläuft von
zf* Heidelberg zu und lenkt oberhalb der Wieblin -

Eisenbahnbrücke in den Neckar ein , der durch
°>n Wehr oberhalb der Eisenbahnbrücke aufgestaut
? >rd . Von da ab verbleibt der Kanal slußauswärtS
jn der Houptiadx bis aus wenige Seitenkanalstrecken
N Neckar bis nach Plochingen hwaus , wo er das
Kckartal verläßt . Zur Herstellung der notwendigen
»ahrwossertiefe sind zwischen Mannheim und Plo -
? wgen 22 Wehre erforderlich In jeder Staustufe
" ein Kraftwerk zur Ausnutzung der Wasserkräfte

Ud eine Schleuse für den Schiffsverkehr vorgesehen .
durchschnittliche Länge der Kanalhaltungen ^ ist

? Kilometer. das durchschnittliche Schleusengefalle
i/} Meter Bei Plochingen zweigt der Kanal aus
Z .W Neckartal ins FilStal ab . verläuft neben der
!" Is bis Geislingen , um dann in einer Schleusen -
^ eppe . von denen drei ein größtes Gefäll von 2(3 Me -

aufweisen , zur Alb emporzusteigen . Die Alb wird
einer Haltung von Ä5 Kilometer überwunden ,

Kr Abstieg nach der Donau bei Ulm erfolgt mit vier
g?®II« ni«n . darunter solche mit 30 Meter Gefälle .
iTO der Flußstrecke von Ulm bis Kelheim bleibt

anderes übrig , als die Schiffahrt in Seiten -
fanale zu verlegen und nur von Zeit zu Zeit wie»

in die Donau einzumünden . Die Tauchschleine ,
t?r bei der Ueberwindung der Gefällstufen vor der
°?? Mni« richleuse . Schleuse mit Sparbecken . Schlfts -
^ nbahn Schiffshebewerk und ^ Schneidericher
^ aileuse der Vorzug gegeben werden soll, ist eine be-
1?>u>«re Abart der Schiffseisenbahn in der Form
Z «»es eisernen Wagens , der aus Schienen in einem
Msierbecken auf - und abwärts führt . Der Unter -
S gegenüber einer Schiffseisenbahn liegt Haupt -
H darin , daß die großen Lasten des Wagens.
Sf Wassertrogs und des Schiffes zum geringsten

von den Rädern , zum größten Teil von wal»
S^

'Normigen Schwimmkörpern aufgenommen wer -
I ; 2- . Die Schwimmkörper sind so bemessen , daß sie ,
g? >m Wasserbecken eingetaucht , nahezu das ganze
^ w,cht der Schissseisenbahn , einschließlich des wai -
t^ M ' üllten Troges , zu tragen vermögen . Als Vor -
eil ' J ^ r Tauchichleuse springt in die Augen , daß

"■ Wasserverbrauch be> tex Schkufuna nicht statt»

findet , während beispielsweise bei der Kammer -
schleuse die Schleusung eines 1200-Tonnen - ŜchiffeS
4000 Liter erfordert . Mit der Verwendung dieser
Tauchschleuse bei der Neckarkanalisierung kann jeder
Tropsen Wasser für Kraftzwecke ausgenützt werden .
Die Schleusendauer beträgt nur 17 Minuten , die
Leistungsfähigkeit der Schleuse für das Jahr 9 Mil -
lipnen Tonnen . Auch wirtschaftlich ist die Tauck -
schleufe der Kammerschleuse gewachsen . Die Tauch -
schleuse erfordert für 8 Meter Gekälle zu Friedens -
preisen an Baukosten 1,3 Mill Mk. , während eine
Kamm «rsch>leufe gleicher Größe nicht unter 1 Mill
Mk . herzustellen ist , wozu noch die kapitalisierten
Mehrbetriebskosten der Kammerschleuse im Betrag
von 220 (XX) Mk . zugeschlagen werden müssen . Mit
der Tauchschleuse erst könnte die Fraie der Aus -
nützung des Neckarwassers in den an jeder Gefäll -
strecke angeordneten Kraftwerken restlos gelöst wer -
den. Tie Steigerung der Wasserkraftmisnütz ûng
über das bisher übliche Maß hinaus wird ermög¬
licht durch Anordnung höchster Gefällstufen , durch
Verringerung der Gefällsferluste in den Werk-
kanälen durch Ausbau der Kraftwerke für eine grö -
ßere Wassermeng « , durch Zusammenfassung samt -
licher Kraftwerke in einer Hand , durch Anlage von
Tages ' peichern . Mit den Tagesspeichern wird ins
überschüssige Nachtwasser zurückgehalten . wodur -? die
Krafterzeugung während der Taaesitunden nach ein -
gehenden Berechnungen erheblich (50 Proz .

'
, gestei¬

gert werden kann . Das überaus wichtige und über -
raschende Ergebnis der Entwurksbearbeituna war ,
daß die Baukosten des ganzen Rhein -Neckar- Donau -
Kanals von Mannheim bis Kelheim in Höhe von
insgesamt 415 Mill . Mk. durch den Ertrag der War -
serkräkte nicht nur verzinst , sondern mich innerhalb
50 Jahren getilgt werden können , daß serner die
Schffrabrtsbetriebskosten durch im , rüdw " Iche Iibre ?--
unterhaltun -gskosten nicht vermehrt und kaum gro -
ßer werden , als die Schissahrtsbetriebskosten auf
dem Rhein . Der Vortrag , der durch im Lichtbild ge¬
zeigtes Kartenmaterial erläutert wurde , erntete
starken Beifall

Minister des Innern H e ö in a n n , der Vertre¬
ter der württembergi 'chen Regierung gab d^nn wl -
.lende Entschließung seiner Regierung be-
kannt :

. Die Not bei Seit läfet die Sersteil » na riner ©roft»
fcfiiffafirtSftraftc deS Neckars von Mannheim bis Plo -
cknnaen . die Nubbarinachuna der Iwon allzu lanae
bracklieaenden Wasserkraft auf bicler Strecke als drin -
aendste Aukaave der Zeit erscheinen, vor der wir nn -
mittelbar »u ftefiert Soffen. Dariiber bina »s betrachtet
die wiirttemberajfche Neaieruna es als ein Äiel. aufS
inniaste ,u wünschen, daki dieser erste ^ ' schnitt in nicht
, u ferner Kiikuntt in Verbinduna mit der biS Mm
fabrvar , « machenden Donan beraeNellt werde , ^ te

die der ©adrocBdfnHiöe "Jffl, ®? '
reichnna dieses Zieles entfaltet . bearNftt die ivlirttem -
bervilche Neaieruna mit lel^ after ^ Genuatuuna und
wird sie nach Kräften unterstützen .

Der Bekanntgabe folgte lebhafter Beifall .
Arbeitsminister Rückert , der Vertreter der ba-

dichen Regierung , erklärte , daß Baden die in tfrag «
stehenden Pläne auf das freudigste aufnehme . Ziir
Gewinnung der für die Industrie und die Bevolke -
rung notwendigen Wasserkräfte sei nicht mir ein Zu¬
sammenschluß mit dem Murgwerk nötig . londern auch
die Erschließung der Rhein ' trecke von Basel bis Kon-
stanz . Das vorliegende Projekt sei das schönste
Zeichen ftir die Lebensfähigkeit des deutschen Volkes .
Die badische Regierung begrüße freudig die Tätig -
keit des Südwestdeutschen Kanalvereins . ( Starker
Beifall .)

S <k»riftleiter Oskar Geck , Mannheim . Mitglied
der Deutschen Nationalversammlung , stellte die Be-
deutuna des Kanalprojekts vor der Gewinnung der
Wasserkraft zurück . Batiern müsse klar gemacht
werden , daß der Neckarplan ' vor dem Mainplan den
Vorzug verdiene Der Redner sekte sich weiter für
die politische Gemein 'ebaft zwischen Baden und
Württemberg ein . ( Lebhafter Beifall .)

Bürgermeister Dr . Walz -Heidelberg erklärte ,
daß Heidelberg im Gegensatz zu der früheren ah -
lehnenden Mellnn >gn>ahm« rrunmebr für das Proiekt
sei, von dessen Durchsührung er sich Gutes für Hei -
Velber« und daS Unterland erhoffe .

Der Vorsitzende des Südwestdeutschen Kanal -
Vereins . Geh . Hofrat B r u ck m a n n - Heilbronn . will
sich nicht auf einen bestimmten Au ?führungsvor -
schlag festlegen . Bayern sei an dem Neckar- Donau -
Projekt nickt weniger interessiert , als die beiden
Staaten Baden und Württemberg , die mit dem
großen gemeinschaftlichen Arbeitsziel vielleicht auch
politisch zmammenwachsen würden .

Geheim rat Pro ?. R e h b o ck - Karlsruhe sprach der
Firma Grün ^ Bilfinger seine Anerkennung für ihr
Projekt aus , das lioftentlich bald in die Tat trage -
setzt werde . Der . 1200 Tonnentvp müsse >ür gang '

Deutschland propagiert werden . Das Projekt , in dem
viele neue u . gute Jideen enthalten seien , sei eher , zu
großzügig , als zu wenig vorausschauend .

Handelskammersyndikus Dr B l a u st e i n »Mann »
heim beantDagte . indem er eine Anregung des Geh .
Hofrats Bruckmann aufgriff , daß sich die Ver >amm »
lung als Ortsgruppe des Kanalvereins konstituiere ,
aus der sich hoffentlich ein bedeutender Landes -
verein entwickeln werde .

Geh . Kommerzienrat E n g e l h a 'r d schloß hierauf
die Tagung mit der Feststellung , diß durch ihren
Verlauf der Vereine aus dem Stadium der Werbe -
arbeit in das der Tat eingetreten sei.

SMel. Gmerve m mm .
(Nachdruck der mit einer Cbiksre versebenen Artikel

tlt nur unter Quellenanaabe flcftmtet.)

Süddeutsche waren - und Vrodnklenmarlle .
( Eigener Wochenbericht .)

K . Mannheim ., 12. Dez .
Getreide . Den Mühlen ist mit Rückwirkung vom

16. Auaust d . I . ab ein weiterer Mabllobn von 6 M
aewäbrt worden , so daß der Gesamt,uschlan sich auf
M 18 beläuft . außerdezn ist die festaesebte Veraütuna
kür Mebrausbeute um 1 M auf 45 M für die 100
Kiloaramm Mebl erhöht worden . — Am Produkten - •
markte war die Stimmuna auch in dieser Woche fest
und die Preise konnten bei der sich zeigenden fort -
aefetzten Knappheit weiter anziehen . Kür badischen
Hafer beweaten sich in der abaelaufencn Berichts -
Woche die Preise zwischen 80—90 M per Zentner ab
süddeutschen Verladestationen und au diesen Preisen
kamen auch einiae Umsätze zustande , aumal die Be -
stände in Süddeutschland stark aelickitet sind und die
Ve »braucker sich rascher zur Anleauua dieser Preise
entschlossen hatten , da sie befürchteten , bei weiterem
Zuwarten für norddeutsche Ware noch höhere Preise
anleaen m müssen . An den norddeutschen Märkten
stiea der Käferpreis für Lokoware frei Waaaon . ab
Station bis aul JC 100 per Zentner und dürfte auch
nock, weiterhin an,ieben . - >mmal die Kommunalver -
bände schärfer als Käufer auftreten , um sich für den
Winter mit Nabrunasmitteln zu versoraen . Daaeaen
hat das Interesse für andere Artikel , namentlich für
Hülfensrüchte . nachaelassen . In erster Linie
waren Ackerbobncn nickt mebr so stark aekraat . weil
die,Ankür >f : e von Württembera und auch aus an -
deren süddeutschen Gcaenden in bezua aus die Be -
schaffenbeit nicht befriedigte : die angekommene Ware

war zum Teil keucht und fchimmelia . Auch Ranaoon -
bobnen batten schwächeren Verkebr . da in Pharma -
zeutischen Blättern auf die Reichbaltiakeit von Blau -
säure , die diese Ware enthält , verwiesen wurde . Für
Ackerbohnen zahlte man in der letzten Woche f87 —
190 M für den Kentner . Weiter fest war daaeaen
die Stimmuna für Erbsön . und süddeutsche Ware
wurde mit 730—740 Jl per Zentner bezahlt . Kür
Futterartikel war die Tendenz anhaltend
fest und bei dem knavven Anaebot zoaen die Preise
weiter an . so forderte man für Melasse -Futter bis
zu 70 Jl per Zentner . In Reisfuttermehl kamen
keine Anaebote heraus . Kür Rüben bat das Inter -
esse bei ietzt einaetretener kalter Witteruna aanz auf -
gehört : in der letzten Woche waren indes noch einiae
Geschäfte zum Abschluß aekommen und zwar zablke
man kür Weißrüben 5 .25—5 .50 Jl per Zentner . In
Runkel - und Kohlrüben keblten Anaebote . Dörr -
a e m ü s e behaupteten ihre feste Stimmuna und san -
den auch in der letzten Woche nuten Absatz , bezablt
wurden für gedörrte Möbren 148— 157 M . für Misch-
aemüse 118— 125 M und für aedörrtes Weißkraut 92
bis 105 M für den Zentner ab süddeutschen Bahn -
stationen . Obst -Trester in aedörrtem Zustande blie -
ben weiter beaebrt und die Preise hierfür waren an -
ziehend . Auch für Rauhsutter erhielt sich bi «.
starke Nachfrage , zumal das Anaebot binter der Be -
darfsfraae zurückbleibt . Kür Heu forderte man 42
bis 45 Jl ab Norddeutschland , für Ware auf Liese -
runa -per Dezember —Januar —Kebruar . während die
Korderunaen für Ware auf sofortige Lieferung sich
um 1—2 Jl ver Zentner höb -»r stellen . Stroh , drabt -
aevreßt . erlöste 18 .50— 19 Jl per Zentner ab Nord -
dentschland . Erwähnenswert ist noch , daß bei einer
Versteiaeruna in Ettenheim für den Zentner Stroh
48 Jl und für einen Zentner Seu 75 erlöst wor¬
den sind.

Aus Argentinien lieaen nun die ersten amtlichen
Angaben über die in diesem Lande mit Getreide be-
stellten Flächen vor . Nach diesen bat sich die An -
baufläche mit Weizen im Veraleick zum Voriahre
um 275 OtX' Hektar auf 0 Millionen Hektar . Hafer
gleichfalls um 275 000 auf 0 .9 Millionen Hektar
und Leinsaat um 41 500 aus 1 .4 Millionen
Hektar verringert . Nn den amerikanischen Märkten
sind die Maisvreise zunächst aestienen . flauten aber
dann wieder ab und stellten sich zuletzt in Chicago
aus unaefäbr dasselbe Niveau wie 8 Taae vorher .

Wein . Die Festigkeit machte anfangs der Berichts -
Woche noch weitere Fortschritte , und es war sveziell eine
aroße Nachfraae nach diesiähriaen Weinen zu ver¬
zeichnen . Da ? Geschäft aestaltet sich allerdings reckt
sckwieria . da die Winzer zu den Höckstvreisen keine
Verkäufe vornehmen wollen . In der Pfalz werden
zurzeit Preise von 8500—9500 Jl für die 1000 Liter
geboten . In Rbeinbessen wurden für 1919er Preise
von 10 000— 13 000 Jl für die 1000 Liter gelöst . Bei
Sckluß der Wocke war eine ruhigere Tendenz wahr -
zunebmen . da die Händler zu den boben Preisen stck
im Einkauf Zurückhaltung auferlegten . Das Holz
der Reben ist trotz des kalten Wetters aut ausgereift .
. Hopfen . An den Sopsenmärkten konnte fick die
feste Stimmuna vollauf behaupten , und die Preise
? oaen am Sauvtmarkte Nock weiter an . Markt -
bovfen erlösten bis Jl 2650 . Sallertauer bis 2825 Jl
und vereinzelte Ballen Sieaelautbovfen bis 2875 Jl .
Bei Sckluß der Bericktswocke wurden Marktbovsen
prima Ware mit 2450—2575 Jl , mittlere Qualitäten
mit 2300—2425 Jl und geringe mit 2075—-2300 M
bewertet . Gebirashovken notierten , ie nack Be -
schgssenheit . 250V —2700 Jl . Württemberaer vrima
2700 —2825 Jl . mittlere Qualitäten 2475 —2650 Jl ,
vrima Hallertauer 2675—2800 Jl . Mittelbopsen 2500
bis 2650 Jl . und aerinae Sallertauer 2275—2400 Jl .
Auck in Ballen - ' und Ballotbovkn aus älteren
Iabraänaen kamen einiae Vosten in der Preis -
läge von 450—1275 Jl . ie nack Beschaffenheit , zum
Verkauf .

Tabak . In der Tabakbranche steht die Kraae der
Ablieserunasvilicht im Vordergründe dcS Interesses
und man hofft , daß demnächst eine Einigung zustande
kommen wird , zumal die Veraärerfixmen den Pflan -
zern so weit wie möglich Entgegenkommen zeiaen .
Nach alten Tabaken bestebt andauernd lebhafte Nach¬
frage . Der Rivvenmarkt lieat unverändert . In
überseeischen Tabaken ist der Verkehr kleiner aewor -
den . da infolge der Entwertung unserer Valuta die
deutschen Händler an keine Einfuhr denken können .

NlÄnschiffahrt . Der Wasserstand deS RbeinS ist.
trotzdem dieser in der letzten Woche noch etwas
weiter zurückgegangen ist. sür die Schiffahrt immer -
hin nock als günstig zu bezeichnen und nur aanz
große Kähne müssen Leichterunaen vornehmen . Die
Nachfraae nack Leerraum ist lebhaft . An Taaes -
micte wurden ^ für Rlieinkäbne 3,34 Jl pro Taa und
Tonne bezahlt . Der Scklevvlobn ab Rubrhäken nack
Mannheim stellte sick aus 23—25 Psa .< ab Mainz nack
Mannheim auf 9—10 Bka . und ab Mannheim bis
Straßbura auf 1 .15 Jl ver Zentner .

Holz . Im allgemeinen ist die Stimmuna bei
weiter steigenden Preisen reckt fest. Es zeigt sick
hauvtsäcklich eine recht gute Nackkraae nack Sobel -
ware und das darin herauskommende Angebot ae-
niigt bei Weitem nicht , um die BedarsSkraae zu be-
friedigen . Auck im Bretteraekckäft ist Die Nachfrage
größer geworden , und frei Mittelrhein Verlan « man
für die 100 Stück 16 ' . 12 " . 2 " zwiscken 3850 biS
4000 Jl . j

Koliken. Am Kohlenmarkte bält die Knappheit
weiter an und die Bedarssfraae kann nickt befriediat
werden . Sowohl die Gas - als auck die Elektrizitäts -
werke und ferner auck die Babnperwaltuna ? n klagen
bei ungenügende Zufuhren . Bei Anhalten des nun -
mehr eingetretenen Krostes muß mit einem weiteren
Zurückgeben des Wasserstandes aerecknet werden und
dadurch dürste sich det Mangel an Kohlen nock schar-
ser fühlbar machen .

LöeseN ' und FlnanWeldvngen .
Berliner Börse .

W . Berlin , 13 . Dez An der Börse wurden im
Anschluß an Wiener bedeutende Kurssteigerungen
Lombarden in stürmischer Aufwärtsbewezung bis
36 Proz . , d . i . auf einen doppelt so hohen Stand
als gestern getrieben . Sonst lenkte der Verkehr
anfangs in ruhige Bahnen ein . Nur einzelne Ko-
lonialwerte wie Pomona bis 7500, Kolmanskap mit
610 und Deutsche Kolonialanteile bis 3750 weiter
gesteigert . Dagegen waren Schantung -Petroleum »
aktien . viele Montanpapiere und ferner Schifmhrts -
altien abgeschwächt, wpzu auch die Wochenichlutz-
Realisierungen beigetragen haben sollen . Am Mon »
tan markt trug die Kursbewegung einen unregel -
mäßigen Charakter . Phönix Bergbau gaben welter
nach, und Oberfchl . Eisenbahnbedarf sind gedruckt
Dagegen setzten Deutsch - Luxemburz und Bismarck »
Hütte mit wesentlichen Besserungen ein . Farbwerte
und Elektrische Aktien sind ganz unregelmäßig .
Hirsch Kupfer waren 8 Proz . höher . Dagegen Daim -
ler Motoren auf die geplante Kapitalerhohun ^ 14
Prozent niedriger . Rhein -Stahlaktien gewannen
auf die Meldung von einer Betriebserweiterung
4 Prozent . Deutsche Anlagewerte waren zum ^.eu
abgeschwächt, besonders Reichsanleihe . Oesterreich !-
sche und ungarische Werte konnten höher als zestern
genannt werden . Im späteren Verlauf kam all¬
gemein ein« festere Haltung zum Durchbruch . Pr :-
vaMskont leicht, i 'A Prozent

Berliner Kursnotierungen .

302. .
166 75
118.50

12 De ,
Schanwnabb . 677 .—
Gr . Bl . Stra - . . .Kenbahn . . .
? ombaroen . —

g rinz -Srchbh.
rientbabn .

Arno Schiff . .
DeutschAustr .
Hamb .Pakets .
Hbg .- Slldam . M3
önnfn Schiff . 306 25
yforod . Lloud 119.25
V . Handels « . 181.50
Deutsch. Bank <!58
Disk . Comm . .57.50' DreSd - . Bank i«6.
Oefterr . Kred . 103.50
Neichsbank .
Sinncr Br .
Nccnmulat .
Adlerwerke
? l . E . G . .
Aluminium
.̂'lnaloContin . 354.—
Agsb .- Niirnb . -08 .75
Vad . Anilin . «80 .-
Vergm . Eick . 173
ittrl . Anh . M . --
ii^erl . Masch. . ^Bina Nürnb .
BiSmarckb . . . 261. -
BochuM. Wittz 219 -
Webt . Böbler ^17. -
Brown Bov . . .BudernS Ett .
Chem .GrieSb . M .—
Ebern . Albert 617 .
Daiml . Mot .
Deflauer GaS 138.—
Deutlch - Lur . 194.50
D .Ileberi . Et . »25 .
D . Eifb . S . W . -
Deutsch Erdöl

§
. Gasgl « bl . " 50
eutfche Kali .̂38. -
eutftfi. Si' nff . 226 —

Deutsch . Ei !b . 195 -
Don . Nobel . 196.75
Elberf ^ kfarb . 365 5a

t-96 . —
240 .50
160 -
150. -

148' ,
33
253 -
245 -

Efchw. Beraw .
sVelt. Guill . .
Ganaenau
Gasm . Deud

i» Dcz
646 -
118.-
37 .50

571 -
430 .-
293 -
162 25
117.75
201
303 —
111 50
161 25
260 -
175.60
118 50
164 -
144 -
27 >.
335 .-
^54.60
249 .25
347 .
209 .—
480.—
17. .-
234 !-
1:04 .—
^66.
217.50
227.50
21l!
140 50
618.—
254.
139.76
201.75
759 50
„00 . -
620 .

5150 -
*37.75
227.
193.-
200 —
370 -
-90 .-
242.50
142.25
180.-

12 . ffitä
Kelsenkirchen 291
Genfchow . . 175 -
Goldfchmtdt . 298 -
Gribn . Masch. 377.Hau » . iWufcö. 375 .—Sa » » . Waag . 327
San >ener . . »3250
Saiver Eilen 20025
Hirsch Knvker 271.
Höchst , ftarb . 320.^5
Höfch Eisen . 240 25
Hobenloiie . . 140 -
Kali Äscherst . 207 -
Mofth . Eellul . 210 —
Knkshäufer .
Valimaver So . 136.—Vaurabutte . 184.50
vinde Eism . . 200 .—
Vutup. i' örne . —. -
Lotbr .ManneSm . . . 218 —
Cber Eiseiib . 156.Ob . Eiienind . 162 —~iber Koksw . 25g .

' renft .-Kovv . 23 .' ! -'lön. Beraw . -
>einf .»Kraft ,85 -
>e >n . Ä>! etall ,99 . -

. . »eUi . Stahl i«2
Nomb . Hütte 1S0. -
ilültaerSwerk tna . -
Sachfenwerke 280 -
Schuckert Ev . 14125
t iem .-Halkke 259teil . Vulkan 18725
Stollbg . riinf 270 -
^ lirk . Tabak —. -
B . K .-Rottw . 230. -Ber . Deutsche

Nickel . . . . 228 —
Ver . Glanzst . 820 .—
B . Stabl .'Zyv. 306 -
Wand . Fabrr . 334 —
Westereg . Alk. £» ;
Zcllst . Waldb . 232 —
Otavi Minen 13a . -
Otavi Genug eoo -
Pomona . . . . 7090
Baltimore . 303 —
Canada . , . U83.Souib Weit bio.
f teaua Rom . 1048. -eut . Petrol . 618. -

18 T«z
290 75
.78.25
284 60
390 . -
324 -
J35 .-
193 -
275 50
325 50
240 50
141
206 60
220 -

136 25
180 26
196. —

-19 .75
160.—
161.-
282.28
234.50
t73 .23
18j . -
18?.-
186. -
190.-
-.02 50
i85 50
142.-
i®3.—
183.—
289.76

242. -
840 .-
316.-
335. -
335 -
245. -
f23 -
49S50

7«2i . -
306 .—

tlOO.-
L22.—

1C90. —
601.—

Devisenmarkt . Telegraphische Auszahlungen für :
1 !̂. De, ISl».

Geld : Brie!
Holland 1853 50 1861.50
Dänemark 874 2b 37i .75
Schweden 1034 25 1035 75
Norwegen . . . . . . 689 1 . 690 .7j
Schweiz 921.25 926.75
Oesterreich - Ungarn . . 82 45 32 55
Wien 27 15
Buöaveft 32 70 32.80
Prag 83 90 84 10
Spanien £39 25 940 .76
Helsingfor » 149 25 149.7t,

I» D -jBctd
1833 50
899 2J

1084 2 -
1003 25
921 2ö

33 43
27 45
32 70
63 66

849 25
150 75

191b.
oritf

1885 M
900 75

1035 7o
1010 74
825 75
33 55
1.7 .55
32 .60
83 85

860 75
161 2s

Frankfurter Börse .
W . Frankfurt a . M ., 13. Dez . Am Markte der

Kolonialwerte kam es wiederum »u regen Umsätzen
Es wurden zu wesentlich höheren Kursen genannt
Kolmanskop , Pomona , Kakao , Südsee Phosphat ;
Neu Gstinea , sowie Otavi - Minen - und -Genußscheine
verfolgten eine steigende Bewegung . Im Anschluß
Wien trat eine unerwartete Hausse in Lombarden
ein , die 22 % eröffneten uni bis 80 Proz . stiegen .
Schanttingbahn 645—656 schwächer Nordwest spä¬
terhin fester . Montanpapiere auf verschiedene Mel »
düngen von Stillegung auS Kohlenmangel schwächer.
Deutsch- Uebersee - Elektric verloren mit 73S 2V Proz .
Anilinwerte schwächer. Auch Angls - Guano und
Sch-iffahrtwerte schwächten sich aib. Bei lebhafterer
Nackfrac,^ stiegen Zellstoff Waldhof 8 Pro « . Deutsch »
Asiatische Bank wurde zu wesentlich erhöüteren Kur¬
sen gesucht. Sonst bestand Nachfrage für Staats -
bahnen und Lombarden -Prioritäten Deutsch « An,
leihen lagen schwächer, ausländisch « Bahnen ruhiger .
Di « Woche schloß mit unregelmäßiger Tendenz ,
.̂ olonialpapiere konnten ihren hohen Kursstand nicht
behaupten . Privatdisfont 4 Prozent .

Frankfurter Kursnotierungen .
12 l - . Sr,

BadischeBank -
Darm st. Bank 118 — 110.—
Deutsch . Bank i65 — 255 -
Disk . CvMM . 175 — 174 60
Dresd . Bank ' 49 -
Oest. Länderb . 86 .-
ailicin . Ere - . . . .
^ ditbank . . . >14^ 1

Stt ^d/ D
°
k
"
-G! m . -

Wie » . Bankv . - .—
Ottomanbank
Boch. ©ufeft. . 221. -
Wclfenfircöen 28176
Harvener . . 235 — 235 75
Laurabütte . —.— - .—
Mb . Bersichg. —.. .
Baugef . Grüit

& Bitfinger — —.—
Cementiverk

Heidelberg 17860 178 »0
llb . yabr .Ber .

(Mannt ).) _
D . lleberjee . 784. -

147 -
86 60

86 .-
121 —

8.75

734.60
ramberg 21g .— 222 -SWb .. Ä« br.

Leders . Adler
& Ovvenh . .

Maschs. Bad .
IWeinbeim)Bad . Malchs.
<Durlach > .

Maschs . Griv -
»er tDurl .»

Maschf.Haid6i
Neu , Näbm .

Mafchinenkb .
Karlsruhe .

SchtinckS^ Co.
Obeiurlel . .
Spinner . Elf .

Banmivolli .
Spinn . Etil . .
Ubrenf . Bad .

lKnrtwang .»
Waggonfabr .

stuchs . . . .
Zellstoffabrlk

Waldtiok . . .
Zuckers. Bad .
Zuckerfabrik

Srantentb .

1». Dez l » . Dez

194 -
233 _

m .—
538 -

160 - -

351
235
353
418

Das valulaproblem .
Wie das Pressebüro Radio aus Carnarvon meldet,

findet der Vorfcklaa Lord SwaUtblimvs . das
Valutavroblem durch eine Art von inter .
nationalem Moratorium zu erlediaen.
große Beacktuna.

Ans die Svarvrämien - Anleibe sind in Würt -
t e m b e r a rund 134 Millionen Mark aeiieichnet
worden.

Der sächsische Staat Aktionär ? Die sächsische R«°
gierung beantragte bei der Volkskammer die Be-
willigung von 5614 Millionen Mark zum Ankauf
von Aktien und Kuxen von Steinkohlen -
bergwerken .

.DaS Kohlenvorkommen auf Svibberaen . Der nor-
weaiscben Keituna .Aftonvosten" ^ukolae wird aus
Beraen aemeldet. dak das e n a l i s ch e Anaebot. die
norwcaiscben Koblenselder aus Sviv -
beraen für 200 Millionen Pfd . Sterling zu er-
werben, anaenommen wurde.

worenmarkl .
Sckiwelnemarkt in Durlach vom Ig . Dezember .Der Markt war befahren mit Iö4 Läufersckweineii

und 00 Sverfclfdilretnen. Verkauft wurden 154
Läuserscbweine . öv S?erkelWltieine. SBrciS das Vaar
Läufcrfcbweine 820—450 Jl . 5?erkelfdirvcine 100 bis
180 Jl .

Herrenschneidern 1. Ranges
Hans Leyenctecker

Kaiserstra/Je r6t
eine Treppe Eirtg-. Ritterstraße

Telephon Nr. ij/ö .
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Aus dem MeischafMehen.
Steinkohlen -Förderleistung .

Gegenüber der Meldung einer Tageszeitung wird
von Zuständiger Seite festgestellt , dak die deutsche
Steinkoblenkörderung inSacsamt rund
67 % der durchschnittlichen Förderung für 1913 be-
trage .

Keine Höchstpreise ohne Reichsrat .
Nack einer Aenderunn des GesebeS über die

Oöchstvreife sollen Söchitvrcise von Regierungen
oder den von ik>r bestimmten Bebörden nur im Ein -
vernebmen mit dem Neicl'srat festgelegt weiden
können . Also für iede Festsebunn von Söchstvreisen .
aum Beikviel auch für Kohlen . würde künftig die Su >
ftimmuna des Neichsrats eingebolt werden müssen .

Die Ausfuhr von Kunstwerken
bedarf der Genehmigung des ReichSkommissars für
Ein - und Ausfuhrbewilligung . sobald es in dem Ver -
-»eichnis von Dingen eingetragen ist . deren Berbrin -
guna in das Ausland ein «n wesentlichen Verlust für
den nationalen Kunstbestk bedeuten würde .

Eine „Grenzübergangsabgabe ".
Wie die „ V . - B . N .

" von absolut zuverlässiger
Stelle erfabren . ist auf Grund de ? Demobilmachünas -
aeiebes eine Verordnung in Vorbereitung , durch
die . um dem Tiefstand der Valuta iiu steuern ,
au den deutschen ?!nlandvreisen bei Ervort -
waren Ausschläge erboben werden sollen .
Diese Ervortabnabe dürfte den Namen ..Grenzüber -
aanaSabnabe " führen . Die Verordnung soll nickt
nur im innigsten Einvernehmen mit der Industrie
durchgekübrt . sondern sogar auf dieser aufaebgut
werden . Kur Durchführung der Maknabmen für
die Ausfuhrkontrolle soll sick die Industrie eigene
Kontrollstellen schaffen , wie sie beute für Kohle . Kali .
Eisen . Artikel der chemischen Industrie und Erzeug -
nisse einiger anderer kleinerer Industrien bereits
vorbanden sind . DaS Reichswirtschaftsministerium
bat nur darauf au seben . dak die Interessen des
Reiches aewabrt werden : denn es soll vermieden wer¬
den . dak . wie es im Krieg » war . eine neue AwannS -
organisation ausgebaut wird . In einer Kabinetts -
sibuna baben sich die Vertreter der Reoieruttg über
die angedeuteten Grundsätze der neuen Verordnung
bereits geeinigt .

Gegenüber den Bedenken der Industrie . eS müsse
kür die großen Bedürfnisse der naben Ankunft Ka

vital gebildet werden , stellt sich die Neichsreaieruna
mit dieser Notmaftnabme auf den Strndvuukt . dak
sie keinen Unterschied Zwischen den Industriezweigen
machen kann , die Aukenhandelsiiellen einrichten und
daher arenzüberaanasabnabenfrei sind , und solchen,
die mangels einer Kontro ^ e unter Aufsicht des
Reiches die Abgabe an das Reich entrichten müssen .
Voraussichtlich wird die Verordnung noch vor Weib -
nachten dem Reichsrat zugeleitet werden .

Rationierung und besetztes Gebiet.
Eine Verordnung des Oberkommandierenden der

französischen Rbeinarmee bestimmt -, dak
die wäbrend des Krieges von der deutschen Rcaie -
runa verordnete Strcirhtna über die Rationie¬
rung und Verteil « na der Lebensmittel
auf ien ? Waren keine Anwendung findet , die in die
durch ' die Rbeinarmee beseiten Gebiete aus den alli -
ii-rten Ländern eingeführt werden . Sobald diese
Waren verzollt feien , stebe i^ rer Einfubr in das be-
fetzte Gebiet kein weitere ? .<°>ind ?rnis im Weae . -und
sie könnten keinesfalls auf Befebl der Berliner Wirt -
fchaftsstelle beschlagnahmt werven .
Verwertungsstelle sür fremde Währung in Zürich.

Angesichts der .Tatsache . dak sich nach zuverlässigen
Berechnungen in der Schwei * ungefähr drei
Milliarden deutsche Mark in Form von
Banknoten oder in lleberweifunaen bcfin -
den . bat sich in r i cb mit llnterstüduna namhafter
schweiaerischer Versönlickik-' ^ten und der deutschen
SandelSkamriier in der Schweiz eine V e r w e r -
tunas stelle für ausländische Wäbruna
aebildet . der'cn Kweck es i5t. fremde Banknoten ,
lleberweifunaen usw . aus dem Markte au nebmen .
sie gegen Schuldbriese des Instituts in derselben
Wäbruna umautauschen und die Guthaben auf nutz-
brinaende sichere Weise onanierten . ■ Die Anlegung
soll baUvtsäcklich in Aktien bestbekannter deutscher
Eiablissements erfolgen und zwar solche , deren Er -
aeuanisse vom Auslande gekauft werden müssen . Die
Verwertunasitelle ist der Anficht , dak innerbglb von
awei Iabren die Verbältnisse sich derart gebessert
baben werden . !xik die fremden Gelder au gutem
Kurse wieder verkaust werden können .

lieber deutsch-japanische Handelsbeziehungen
schreibt der .. .Hamb . Corresvondent " : ..Board of
Trade Journal " brinat folaende Bemerkungen über
den deutsch- iavanischen idandel : Iavan wünscht in
erster Linie den früher in deutschen wänden befind -

lichen Sandel mit Niederländisch -Indien . Siam .
Cbina und den Stroits Settlements dadurch au er -
obern . dak es dorib - n nl§ Rückfracht in seinen eige -
nen Schiffen deutsche Ware brinat . Da aber die ia -
vcnifchen Banken nicht geneigt sind . Kredite au be-
willigen , so kann die? nur auf dem Weae des
Tnufchbandels geschoben. Iavan wünscht ferner , dak
auch Deutschland stch an der Lieferung von
Maschinen nach Iavan beteilige . Iavan bat
groken Bedarf an Maschinen für feine Baumwoll -
svinnerei und -Weberei . BiSber bnt Grokbritannien
den javanischen Maikt versorgt scheint aber gegen -
wärtia hierzu nickt in der -Lage au sein . Amerika
ist bemüht . sich den Markt au sichern, wird aber
durch bo '̂ e. Rrcise Mindert .

Gerichtssaal.
e . Karlsruhe . 13 Dez . In der gestrigen Sidimg

der Strafkammer I wurden verurteilt : Volks-
wehrkvmmandznt Josef Kopp und Volkswehrkom ^
pasnieiührer Heinrich Krug in Karlsruhe wegen
Beamtennötigung zu je 200 Mk Geldstrafe . Ein «
Frau Wolf Jloubte in ihrer Rechtssache vom biesi-
gen Amtsgericht keine genügende Auskunft erhalten
au brfbcn Sie ging daher auf ein Dienstzimmer
der Volkswehr , um sick Rat zu holen . Kruz verfaßte
ein Schreiben ans Amtsgericht , das vom Angeklagten
Kopp ^mter 'chrieben wurde . In diesem Schreiben ,
das in anmaßendem Ton das Amtegericht zur
Pflichterfüllung auffordert unter Stellung einer Frist ,
nach deren fruchtlosem Ablauf mit Veröffentlichung
in den Zeitungen gedroht wurde , sah der Gericht ?-
Hof eine Beamtennötigung i. S . deS 5 114 R - St .
G B . und erkannte auf die angegebenen Geldstrafen .

Matthias H ., PoswvÄelfer au ? Freiamt - Kevven -
bach, weg< n Urkundenfälschung zu 8 Wochen Gesang -
ms ; Joief BerwaId , Gemeindesekretär aus
Falk , lvegeii Unterschlazung und Urkundenfälschung
zu 7 Monaten Gesängnis

In der heutigen Sitzung der Strafkam -
mer II wurden verurteilt : Karl Hamann und
Friedrich Müller . Goldärbeiter aus Pforzheim ,
ivegen Diebstahls zu je 4 Monaten . Otto K ü m -
merle , Fuhrmann aus Pforzheim , wegen Dieb -
stabls i . R . zu 3 Monaten Gefängnis : Eugen
Schwarz . Knecht aus Grohengstigen , wegen
schweren Diebstahls und Hixl ŝtpreisüberschreitung zu
4 Monaten und 3 Tagen Gefängnis : Eugen Schuh -
macher . Ehefrau , aus Pforzheim , wegen Betrugs

t. R . zu 1 Jahr Gesängnis und 5 Jahren Ehrverlust .

vom Wetter . Wetternachrichtendienst
der bad . LandeSwelter -
warte in Karlsruhe .

Am Grund land - und funkentetegraphiicher Meldungen .
Beobachtungen rom Samstag . 13 Dezember 1919

8 Ulir morgens «M E .Z >

Ort Üustdr .
d
---> Wind

Wetter
Jtieuer »
schlag d.
tefeicn

24 Eid .
in i-o

w btlchtg . - tärte

767.7
770,9
768 .4
76.5,1
769.5

- 8
- 2
- 1
—6
- 1(1

© •

O
SSW

schwach
ichwacl
schtvail
ichwacl
ichwach

Nebel
oeöeck '
>edecc>

Ncbci
gatbbt

t)
0,5
0,5

0
0

1
|

i
1
1

- 2 S
SSW

schwach
mäftia

beleckt
bedecli

0
1

768,0 0 NNW ichivach Nebel 0

Hamburg . .
.Königsberg .
Äer . in . . . .
Frankfurt .
München . .
Kovenhagen
Stockholm .
Havaranda .
Bodö
Paris . . . .
Marseille ■ .
Ellrich . . . .
Wie »
Aeobachtunge ibasischersiiletlcrileueii * 7a0 morgens !

.tlarlsrube Seehü 'ic Ii « m

Luftör . !»
in Bf ,NN

mm I'"'

Gestr .
Höchst-
Sarm .

Niedr .
Temv .
nachts

768.8 j
- 2 ,

- 3 ^ - S
üeldbera iSchw .».

Wind

Aichig - 3törft 1

I ,
-Jiteder

.^ vetter schlage

- | still | bedeckt ] -
Seeliöbe 1409 m

Königstuhl Seehöbe 568 m
767,8 | —51 —3 j - 10 | SO | ld>iörtd )| molkig ! - -

. Schneehöhen in Zentimeter : Feldberg 100 , Todt¬
nauberg 60, Höchenschwand 33 Titisee 30 , Breit -
nau Lö . Kniebis 4L, St . Märgen 30 , Bühlerhöhe 20,
Herrenwies 20, Breitenbronn 30 , Herrenalb 20,
Königstuhl 12 . Buchen 3 . Krautheim 3 .

Allgemeine Witterungsübersicht .
DaS östliche Hochdruckgebiet hat seine Lage wenig

geändert , so daß das trockene Frostwetter überall
andauert . Die Morgentemperaturen liegen im
Rheintal bei 2—3 Grad Kälte . Das westlich Tief¬
druckgebiet icheint nordwärts abzuziehen und damit
ein weiteres Nachlassen des Frostes oder eine mil -
dere Wetterperiode zunächst nicht zur Folge zu
haben .

voraussichtliche Witterung bis Sonntag , 14 . De¬
zember , nachts : Zunächst noch keine wesentliche
Aeniderung .

j
*

'

s >
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Cognacbrconcreien
H . A . Winkel hau s ^n

Preussistb - Stargard

Tel . 4993 . General -Vertretung für Baden : Mondorf & Meliert , Karlsruhe , Lenzsir . 5 .
Aufgebots veMrev.

ftrcu Wagenwärter
Slkoior MiiNcr Karo¬
line « c6 . Ranch hier ,
© intcrftr . 45 . bat mit
Äummmuna ibrcs Ebe -
manneS den Antrag ae -
stellt , ihr Svarbuch SJit .
J Nr . 555 mit einer Ein¬
lage von 3283 M 70 j
für kraftlos su erklären .

Der Inhaber d . Svar -
buchS oder von Teilen
icSlclr ^ n wird biennlt
gufacfsrdert . folcfie bin¬
nen eines Monats , von
d . erfolgten Einriickung
an gerechnet , bei der
unterzeichneten Stelle
voldulegcn und seine
Anlvrliche acltcnd a»
machen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung dcS
Buches erfolgen , i» ro .

Karlsruhe , d . S. De -
zember lülii .

Snnrkallenamt .

UWNMstitzren .
Die Vereinigung al -

ter Landsmannschafter
lS .A .S .L .C .» biet bat
den Antrag gestellt , ibr
abhanden gekommencs
Svarbuch Lit . 1 Nr . Ml .
ausgestellt auf den Na -
men : Verband alter
Herren dcS Cob . L . C .
in Karlsrube . initcincr
Einlage v . 155 Jl 71 4 .
inzwischen durch Zins¬
gutschrift angewachsen
auf 173 JC SN . i . für
krastloS äu erklären .

Der Inkmber des ae-
nannten BlicheS wird
hiermit aufgefordert , fol -
ches binnen eines A ! o -
nats von der erfolgten
Einriickung an gercch -
nct . bei der unterzeich¬
neten Stelle vorzulegen
und seine Anlvrüche gel -
tend zu machen , widrt -
acnfallS die Kraftlos -
erkläruna des Büches
erfolgen wird .

KarlSrnbe . d . 10. De -
»embcr 1019 .

Stätit . gnn rf nflummt .

Mieter - und Bauuerein

Em größeres otzer kleineres

Mwmi VWStte
zu mieten gesucht . Weststadt bevorzugt . Näheres
jtlauorechtitrane n >, parterre .

Schiitzenstr . 78 , 2 . St ..
lks . . ein schön möbl . ge-
ränmig . Zimmer nur an
besl . Srn . zu vermieten .

. film . U .
Der Zinsfuß für Svar -

elnlagen der Mitglieder
wird ab 1 . ^ annar l »20
auf 3 >i, vom Hundert fest¬
gesetzt .

Der Vorstand .
Michel .

Schill

Suche mein « 3 Zim -
incrivobn . ;» der Mond -
strake 1 . vart . . Weststadt
aeacn

^
solche östlich vom

Möblierte
2 ZillltUlVkAUllg

mit Jl' ütbe , freie Aussicht ,
ah vermieten : Lesnng -
ltralie l . varterre .

Tausche
4 Zimmerwobnuna mit
Mansarde In Oftitadt
gegen klein . Wolinuiig
in l- ~ 'lk - f * " " f
späteft . 1 . Rvril . Wcfl .
SJiwcf ' otc mit . Nr . fi' OO
ins Tagblattbüro erbet .

GWe.
Daierairtec
Jnberrschaftl Land -

bause werden !2 }u -
sammengeiiör . Gäste
christl . Konfession an -
genommen , beste Ä?er -
pilegung , eig . Land¬
wirtschaft , schöne Lage
mitti . Schwarzivatd ,
1 Perfon !t>! k. 15.—.
SlngcU . unt . >Jir . 07^0
ins Tagblaitbüro er¬
beten .

Auf 1 . Januar wer -
den gegen Snvotbcken -
eintraa bis zu

50 ovo Mark
auch in Teilbeträgen ,
ansgcliehcn . Anaeb . u .
Nr . (iOi» ins Ta gblattb .

« IllUVÄ.
sind auf Syvothek oder
sonstige Sicherheit lohne
Eintrag ! auszuleihen .

Angcooie unt . Nr . 0l>94
ins ünatilntttiliro eri ' .

Witwe sucht Einzim -
mcrwobnung sofort od .
l . Jan . Angebote mit
Preisana . an ftr . Wwe .
N » fi . iliooiiiit . 5 . var t .

üua
Zimmer mit 2 Seiten
oi>. leer iot . von Ktücht -
ting z » miete » geiuclit .
Zu er fr . Luiienur . 7 'J ,
bei gthüTmami .

Allst . GcschäitSdame
sucht eins . möbl . Zim¬
mer . a . Ä)!ans .-Z . wom .
m . Pcnk . fof . Anacb . u .
Nr . 0723 in »_JE agblattb ,

3 gut iniibl . Zimmer ,
davon 2 Schlaf - und 1
vcrrcnz . , «er 1 . ?! an .
von nibia . Dauermictcr
aciucht . Elcltr . Licht .
Heiza . Beding . Anacb .
ll . Nr . 0721 i . Tagblattb .

Zimmer
oder Schlafstelle , mit od .
oline Koit . f . einen ord .
Arbeiter aefucht . Angeb .
im Kontor Steinktr . 23
abzugeben .

1 oder t möblierte,
gut beizbare Zimmer in
nur gutem vau !e von
Tamebesten Standes ge -
sucht . Tagsuber wenig
zu Haule . Angebote unt .
Nr . U717 ins Tagblait¬
büro erbeten .

isooo Mark
auszuseihen . Anaeb . n .
Nr . 6732 ins Taablattb .

20VV0 Mark
gegen sickere 1. od . 2.
fttioolhofe aus ' ulcibcn .
Angebote unt . Nr . 6712
i" S yooftTfUlliiir o crlic tAis 7 -ftnft ; ni t iiiir o erticl

Hypothetsn
von Jt r.ooo— 4(i NM .
Verschiß . Paston ackucht :

M . Rusam .
Herrenstrave 83.

Beielllgtitig
oder flßüf .

Tüchtiger , erfahrener

Kaufmann ,
Mitte 3», ledig , beabsich -
tiat fiel) an rentabtem
Geschart zu beteiligen
o » er ein solches käuflich
zu übernehmen . Auge -
bole unter >< . l5. an
Saasen,teü « & Pionier .
A - Vt .. .̂ artaru .ie i . S .

«inmaffiiiigai
Modistin

sucht zum i>rübialir zwei
tüchtige Zuarbeiteriniicn
sür scin . Gcnre . Aus -
fiibrliche MclduUae » an

ftrou M . Keim ,
feiner Damcuouv ,

Baden -Bade » .
Sokienftrafte 4 .

Wegen Erkrankung des
Mädchens wird ein liichi

Mädchen
für Küche und Hauöarb .
zn 2 Perionen für fof ort
gesucht . Frau Fabrikant
MortoÄ . Wwe .,Wefte » d -
straste '2-2. I . Stock

Alleinktcb .. verwitw .
Staatsbeamter luchi auf
Januar geeignete Per -
föntirtifcit , . Fiilir . des

Haushatts .
Witwe mit Tochter nicht
ausgeschlossen . Anacb .
unter Nr . 6697 i . Tag -
blnttbüro er bctcn^

Tüchtiges
Madaien

welches sämtliche HanS -
arbeiten versehen kann ,
gegen Hobe Bczablnng
nnd gute Skbandlnng
sofort geinckt .

Mendkls ' ohnvlab 2 .
Stock .

Ich suche zum 15. De¬
zember od . 1. Aan . ctn

Mädchen
» aö koWien kann u . ein .
Teil dcr Hausarbeit
besorgt .

Frau Wilb . Stober .
^ " »" •■trreritr . 13 . 1. St .

LeislimgsWze ZeSeciabnl
sucht sür Karlsruhe und Bade » tüchtigen ,
eiiigesübrten und möglichst fachkundigen

Vertreter
, für Kvlrak - und Blaitragfederit . Bewerv .

möal . ausführt , unt . E . A. 886 au die .,Ala " .
! Essen . Seimastraite 18 .

^jum i . yäitudt ' iiiwe
ich ein gesundes , sleihig ..
estrl . M -iSche » für alle
Arbeit . Frau Pastor Hol -
scher,Stefanienftr . 47. iv .

Lehrling
mit guter Schulbildung für unser lauf -
männisches Büro gesucht .

Hch. Laer & Söhne
Dampfbranntweinbrennerei

Karl - WUhelmskratze 28 . !

Gebildete Dame
während I>eS Kriegs in militärischen Betrieben
uud , . Zt . noch beim Kriegsgericht in Vertrauens -
Heilung tätig , sucht , gcftüöt auf vrima Zeugnisse
» iid Referenzen , ziim 1. Januar in Karlsruhe
oder Umgegend entsprechende Stellung . Angebote
unter Ztr . »715 ins Tagblattburo erbeten .

Seihst . WnlwWttt
zur Leitung eincS Be -
tricbes gesucht , der in d.

ZOeN ' Zavlikallon
arl -ndl . Fachkcnntn . be-
sitzt . Ausfuhrt . Ange¬
bote in» Zeugn . erbet ,
unt . R . M . 932 an Nn -
tols Mo !?e . KarlSrnbe
in Ba den .

, Lehrling
mit guter Schulbildung aus achtbarer
Familie , von einer hiesigen Zigarren -
fabrik zum baldigen Eintritt

gesucht .
Angebote unter Nr . 6725 ins Tag¬

blattbüro erbeten .

Zum 1 . Januar suche
ich ein

zsverliist . Miidchen
sür Kiiche - u . Hnusarb .
Fr . Oberbaurat Siredell ,

Trieottr . 170 . 3 . Stock .
Auf 1. Januar zu zwci

Damen durchaus »uvcr -
lästiacs .

Mädchen
gesucht . Kockicn nicht Be -
dinaulig , dagegen nähen
u . vrima Zeuan . Gcsl .
Angebote unt . Nr . 6644
ins T a gblgttbl iro _ £_r bct .

Ehrliches , flcikiaes
Mädchen

von kl . Familie aus 1 .
Januar geluvt . Hirfch .

•■rtrnftranc 36.
Erfahrenes , gut emv -

fotilcncS

aiietltiielü
od . Pflegerl » zu 2 Kind ,
von I u . 3 Jahr , für
1. Jan . « es . Borsuftcfl .
zwisch . 0—11 it . 1—4 lt .
Lcovolditr . 42 . 1 Tr .

Hausmädchen

oD. AndergÄln rin
2. Kl ., die etwas nähen
kann , in kl. Haushalt m
einem ilind gesucht bei
Frau -S Leyser .T « rla,l ,

Hauv ^ktras,, ' 7H.

3m Ififfig . MMN
l' fir fiiitfie ii . Haus bei
hohem Lobn nnd guter
Vrt ' gndluna auf sofort
oder 1. Jan . gesucht .
Näheres Karl - Wilbelin -
strafte 20, 2. Stock .

Zu ein . Hahr . Kinde
ein Inn » . Mädchen tags¬
über gesucht : Noivack -
aitlage 1. Ii . Schrittncr .

Suche für 15 . Dczbr .
oder später ein ordentl .

Madchen
das schon aedlent hat :

Kronenstr . 32. 2 . St .

Ein Mädchen ,
das selbständig kochcn
kann und schon in gut .
bünKrliäK » Hause ge¬
dient bat . wird fofort
zur Aushilfe oder auch
für ständia gesucht .

Frau Biefer .
Kailerstr ake 153.

Wer strickt
Handschuhe ?

Angebote unt . Nr . 67ia
ins Tagblaitbüro erbet .

WUMWMWZ

Junger Mann
für Kontor und Neise -
tätiakcit «Karlsruhe und
Umgebunoi vcr sofort
acsuckt . Angebote mit
Zcuauisablchr . u . An -
gäbe bisheriger Tätig -
feit nebst Mehaltsansvr .
unt . Nr . 6622 i . Tag -
l' latthiiro erbeten

•^ OCV ^ ILf u . mehrCSU J *IK . tä alicher
Verdienst , Erwerb ooer
Bis '

ytellciierwer :). Prosvekt
^ ir . -Jj 'Jgrnt . B . Ma ie ^ -
fncciit . Verlag . Leipzig

MasoliinenselirGi &atbeitn
wer ü ernimmt solche ?

Näheres : Telephon 830 .

Nebeuverdienst
bis lß (Kl Jt moii . leicht
zu Saufe — ohne Bor
kenntn . NSb . durch S
W » :hr? l t ' O. (55. m . b .
H . . Berlin . Licht - rfelde .

MS .

Heimarbeit .
Wer liefert Adressen

nach Anaabc . Breis m .
e ' X-otcM an

Hch . Dilker . Heidelberg .
Lutherstrake 23.

SkÜlkivMe wird
« iigetl » und Waschen
angenommen n . abgehoii .
!> rau <! isele . Humboldt -
straste 15 I» .

StemllMlkMW .
Bermögensverwali . ufw .
übernimmt Bankbeam -
ter mit vrima Nekeren -
?cn . Bertraucnsv . An -
fraaen unter Nr . 6665
i" » Taablattbiiro erbet .

Fuhrwerk ,
l
fc' Ein - oder Zwcifvänner .

kann laufend aestellt
iucrdcn . Auacb . u . Nr .
« >76 inS Tagblattb . erb .

Fräulein ,
in Schreibmaschine und
Stenograobie vollkom -
men verfekt . seither in
erstem SandelZhaufe tä -
tia . mit d : r Führung d .
Korrcfvondenz betraut ,
fucht fich zu verändern .
Da vor allem auf viel -
scitiae Bcschäf ! iguna gc-
sehen wird kommt auch
kleinere Firma in Frage .
Angebote unt . Nr . 6724
ins 7ags ' lattbilro erbet .

SsiisWiMiii
gel . Alters , wclche ein .
kl . Haushalt vorstehen
kann , fnein sofort Stelle
bci allcinstcbcnd . Mann
odcr in muttcrl . Haus -
halt , am liebst , zu elivas
erwachs . Kind . , es mlrd
mehr auf ante Bchandl .
» . kraft . Estcn als auf
Cohn nelclicn . Anacb .
lL_Nlu .671U , Tifblottfi .

Wo kann Fräul . daS
Weitznaycku

erlernen ? Anaeb . unt .
Nr

'
kiiim Ins T agblattb .

S n ch e
für einige Stunden ab
5 Nbr leichte Nebenbe¬
schäftigung . Gesl . An -
geböte unt . Nr . 672g ins
Tagblattbüro erbeten .

Blnfen . Röcke . Klei -
der . Kostüme ML «t ?l .

in >er : leider . Knaben -
Anziiae werden anae -
fertigt bei

Frau Dürr .
Lcffingstr . 43, 2 . St .

verloren
eine Elfenbeinkette mit
Anhängern . Da teures
Andenken , gegen gute
Belohnung al' iugebcn :

Tiesenbronner .
Kronenstr . 6 . 4 . St .
S ->nntaa b . 6 . De »br .

wurde i . Zirkel ein Da -
mcavel,kragen gesunden .
Abzub . Nlttcrstr . 1 .

Privathaus
mit 3 Wohnungen von
4 Zimmern u . Zubehör
bci der Stefanienttr . ist
für 52C00 M m »er¬
kaufen . Angebote unter
Nr . 6722 ins Taablattb .

Schränke . Was «t>» nnd
?Iacl,ttii -t,e mit Mar -
morpl .,Stiii »le , Diwan
C !iais (
tiir .Ri

longue . Zekro -
_ . .. illifötc,icfircib =

tisch , verschie » . Betten .
Mommotte Lederstiilile
« viegelschrant . Tru¬
me au , Bitrine . Svie -
get . Uliren u . sonst ,
versch . Äiöbelstii -te zu
vcrlan ' cn .

Heukam ,
Laittmjtr « int vof.

. 1» - u . Bertansges6, .

»t
neue , zu verkaufen :

Polstere ! KSbl - r .
Schübcnftr . 25.

Billig Ait ver »a » i « n .
Mmmm , äk
schone Wohnzim .- Stühte
ov . Tisch , Verkaufsstelle
Fanzmann . Soften -

st raste 152 .
Ein netter , kleiner

— Sef ' el —
billig zu verk . Eviestber -
aer . Erbvrinzenstr . 3.

Prachtspiegel ,
Emvirestil . tN breitem
i^ oldral ' mcn . tadellosem
Glas . 2 .6 n > h . . 1 .18 m
Drcit . zu vcrkauk . Adr .
i . ? a " Mattbii '-o zu erfr .

Gut erhaltener
küchenlchrank sowie
2 klein : Kückentifchc

vreiSwert zu verkaufen :
Schüvenstr . 80 , 4 . Stock .

Ein gutes Deckbett zu
verkaufen :

Scheffelstr . 43 . 2 . St, .
Echt Florentiner iilb .

Gürtelschnalle ,
schönste Arbeit . Lorgnon
an gold . Kette , mod . Mb ,
Ankiänaer vrclkwert
verkaufen . Sonntag v.
2— 4 Ukr :

Vorliolzstr . 4S. 2 . St .

1 Akkordzitver . 1 La¬
terne für Lichtsviele . 1
Puvvenküche billig zu
oerkauten : Humboldt
strafte 2 '» vart . rechts ^

Grammovbon m .
und Tisch . Lcdcrhaiid -
tasche . Bettücher , weift -
Woll - Svortsweater f. J -
M

^
ann

^^
billja

^
zu

^
er

^

V !Z0i0grÄ
"

wMlll !
13x18 . gut erhall ., billig
zu verkaufen bei » urrlc -
Winteritr . 44 a. Hth . >. st .

Zu verkauf . : Photo .
gxi2 . Äiagaz .-Kamcr « .
Lichtbildcravvarat . 1
Schlittschuhe . Gr . 87 . 1
l^ isenb . u . 1 GioSmod .'
Kasten bei Müller . Nu -
finlfitrane 15

Landhaus
b . Khe .. 7Zimmer . Küche ,
Bad . elektr . Licht . Gas .
© nfierteitn . Ockonomle -
gebäude , « lallung für
7Grohvieh . Preis ohne
Inventar Ätk . 55»lX>. mit
Jnvent ., daruut . NKübe .

1 Pferd :v ^k. 75IXKI.
M .Busam,Herre :istr .88.

Massiv eichenes
Speisezimmer
Bicderm .- Salon . Hoch-
lianvtbette » . Schränke ,
ein . gebr . Kfich . . Walch -
kommoden . eis . Kinder¬
bett tfit Matratze .

großes £ iGQ!? utn ,
Nähmaschine . Fahrräd . ,
elektr . Lüster . Reanlat .,
Ubren . Sviegel . Bilder ,
bill . zu verk : Krämer .
Möbclh . . Kaiscrstr . 63.
Ecke Waldbornstraste .

jtoltiime , Mäntel ,
Anzüge und Knaben -
belteidulig wird auae -
iertint . Umarbeitung je¬
der Art . Mäbige Preise '

J . Harkmann
Schneidergeichäft .

Aarlsir . 22 , Hiuterh . U.

2 komvl . Betten .
1 ko nvl . Kinderbett

zu verk . : Karl - Fried -
richstr . 18 . I . Sch 'uidt .

Vollständlaes ^

Bett ,
Aktenfchrgnk . Tiillvor -
hänge . 2 Serrentaschen -
Uhren . Kaffeeservice zu
verkaufen :

Schirr »»«« » .
Markarascns ^raste 4Z ,

varterre .

cai >ek ' Ti « MWg .
2 Negale m . Schublad .
it . Ladentisch . . gut erb .,
zu vcrkgufcik :

MöbelbanS
Maier Weinbrimer .

Kronenstr . 82>.
Billig zu verlause »

I gut gel ) . Negnlateur -
iilir . LPaar gute Militär «
schuhe . 1 Handkoffer . 1
Rucksack , kleiner Vogel¬
käfig . 2 Stück GrählNgaS -
lamv n . 1 Biigelofen mit
Kochplatte . 1 einstamm .,
gedeckt . Gasherd . 1 Aus -
« >,scherten . -2 St . Kohlen -
einter . Leovoldstr . 1!) » I.

Goldene . 14kar .

Damen -
Armbanduhr
tonnenförm . . scinst . Z « -
linderwcrk . zu SM Jl zu
verkaufen . Zu erfragen
im Tagblattburo .

MnfltöMM ? !
Perl - » . S ? ide » be« !el .

neu . sowie eine Akkord -
, ither . ättfterkt billig zu
verkaufen :

Effenweinstraste 82.
Arelrad .

Grobes Quant , starke
runde

Kartons
Hai vreisiv ?« abzua . :

Karlsruber
NobvrodnktcnbanS .
Schübenstrahe SB.

Z « oetforfen : 1 vb>>'
toaravli . Avvarüt . 9x1 -
iKodaN . kür Film un »
Platten , eine Säule für
Fhuren ans NustbauM '
holz , mit Gold graviert ,
ein acbrannter Koran -
ständer für Zeitungen -
ein gebrannter Wan » '
fvrnch lGröste d . Tafc »
95x45 cm ) , cin Sdiir «' '
griff aus echtem Elfeti '
bein . verfch . Bilder wi >
lehr schön . Goldrabmcn -

i . TggblattW 5S»

en !
Zwei Jabraänge

gute Kamerad "
, w . nc»-

schön gebunden , f . KN «
bcn aceianct . ferner ci«
Jghrgaua - ltniocrfw » '
gebunden . vreiSwert
oerkaufen : Kfauvreffl '
ftrafie 84 . 1 . Stock .

Bill , zu verk . 1 bei «;
neue Nähmaschine . aUA
Tausch gegen ant . Fa ?!
rad : Gartenftrastc !>' '
4 St . . lks . ffroS ,—■—

Sckn tdernähuio ^ bi^ '
Ringfchifs . sow .
schjfs . gebr . . Hill , zu v"
kaufen : , *- i
Zähringerstr 80. 3 -

Kindarnähmasc
'^ ne

Werner . Sdiafeenftr . JS

A . E . G . -Schrcibmaf « --
Sichtlchr .. I . aui
Kasten . Zubeb unt . 1

^
rantie abzua s ^ ^ - iFz
Angebote unt . Nr . .
ins Taablattbiiro

'
erbet ^

koch !; erde ,

mit « »erlieng zu ver
Amalleiistr . 4 » « .,, . •l " w
Sonntag ^ 3 11" —

Grokes Quantum ll .

und mittelarostc )
Berkandklste »

orciStveri abzugeben .
Karlsrnber

Noüvr - dnktenbaiiö .

Mianon -Schreib 'na '
^ .

, u kaufen ae ( . :
Verioui ». Karlsruhe .



Zweite ? Dlatt Karl «? » her Tagblatt . Sonntag , freit 14 . Dezember Iti * Mr. 84k. Seite f

WÄimch »
i r̂ka4000qm Größe,zirka 1400 qm Arbeitsräume .
Dampf- und elektrische Kra tanlage , Preis
« k. 250 000, Anzahlung Mk. SO 000.

Ferner mehrere andere Anwesen mit größeren

Arbsilsräumen
sofort beziehbar , zu verkaufen .

Vu5sm , Uep^ schaüsiiära ,
Karlsruhe . 38 Hcrrcnstrasze 38 ,

Neues Adier -Hahrrad
"" t neuer Bereifung , sowie neues

Goerz -Fernglas
Aigen Nichtgebrauch zu verlausen . Anzusehen
^ ° » » iag von »—1(1 Ubr , Montag 12 - 2 U |) r .

Hirschstra » « 114 , parterre .

W eihnaäilsgeschenlL
SiBberne

Damenhandfiasche
^

' iwer , 800 u o mit durchbrochenein Bügel , beste
f ' iedensarbeit , un ; ebrauclit , zu verkaufen .

v Adresse im Tagblattbüro zu erfra en

Ä >tonr .s91a6in .. 4teif .,
JJtffelncft . . Tecbr .. Sol ?«
Metel , nis Gesch . » äff ..
W ; ü. OfT. v . 10 — 12 II .
« Mir . 51a . 3 . StoL .
< ) ' lck <r . Kronleuchter . .
i
' l 1- Messing . tfuofer «

?." una . kür Saal oder
Lokal geeignet . »u

^ kaufen :
>-!̂ riedrtchstr . 18 . I .

schön . Kroulenck -
m . Sttalnmoe . Ä !cs -

?? <*■ itriciwnsi » . , ist für
»u ucrf .. 1 belckil .

" »Lenaurickte f . 25 Ji .
«^ tallnft r . 15 . 4 . Stocks
♦« o * » erE . : 2 Flügel -
SB' en . 2 Glasabschlitb -
? ten . verschied . » enfter

Türen Zu erfragen
" ' leqftr . 105 . 1 . St . . t .

« ut . Gummi , crfte

*̂ e.
^fy Br

» ertaufe n
^

-' k ■pertenfolirrai ), out
en . olnte (SitmiBi

t nu verkaufen :
igto . P- diulftr . SQ.,

ih,r schöne Herrenräder .
M .r Gummi . billi " »»
^ kaufen . Anzusehen

°̂ ntaa :
^ Lrne rKr ^ lK ^ K.̂ St .̂

s» ^ >>Itallatearwcrkieua
.
" ' ° » icrschtaublt .) . Löt -

Kvc . Nolirfckn . usw .«,
neu . u . acbr . Reil, -

6 ? « m eerf . Slnsu (el).
Wntaa und Montag

z u . 5 Uhr:
Lachnerl ' rabe 1Z.^- !x^ . -! .. Stocl .

jOfjn Sikwaaeu . actr .
«Zabcnklcid . . 12—15I ..
W ^ ubcttftLtt ^ en und

« och verlck . ». .vkk .' ' 12S ,JL _gM ;
g

" f noa >
iffuüü ,

»in5ti«111Jn o n o w a (i k n t a o .
k„Sm 8ürt ) icnlän (ie . b5cm
Si2 - beinahe neu . 1 etf .
g * maid »iU ». 22emt >reit .
L .? > lang , gut erb ., zu
» . . .auken : Durlacher -

üll i? 28 . Oaasfeld .
m . Walfertur -

H ! • ca . 10 Volt . dal . a .
. qrantft . b . * . off .

% 3&t ,
"

m - 3 . SM .
2T ältere itttaoeu

. Uuenzmaschine
»orf. Gelvleröbre . Ulm .
« lU .'P. ' e neu . zu verkauf .
— llnftraf ?c 4 . 8 . Stock .

J » .8 « verkaufen :
ii & ndetrtußlfd,litten . 1
üjÄTanncl . 1 Sola . 1
# ! $ ■.• *« m . Tövfcn . 1

tz! -hlch . i Niontifcli . 1
I Lnrad 1 Alchcneim ..
HiK̂ ueueiitOcatcr . alles

oj ' rfinltcii-
g » aaenftt . 4C. 8 , St ,
jrJiuner orofter
J oufloben . SJuvocn -

Pnvvcnbett .
itf!,. , » triiinvie u . Nall -

zu verk . Näb .
ftr . 37 . I . St .

WroiieS

^ Uppen -Baby
"

i . 2 . St . . f .
Hl "iatol . Puvv - n,lmm .
L -I^ uche f . 30 Ji , . off .

• » » tiuiitraet und
»U n . , Küche
to Ä r ' ®ufcn . 5!u erfl .

(5^ aaL !at .tMro .
*ii, „

° ™ . fchöne Pitvve » »
, u

^
verkauf . :

2feir ** ^ nvven,immer .
»ti , M . Einrichtung ,
^ ^ rkauken :

fast noch neuer
?cifc « ° ° . m - ® umnil <

inffv ' S vcrk : PicDen -

Such : ^ ell ĉhaukelvk - rd .
« lte » " c öreit . gut cr -
' UiFfi '

n ' u verkanlen :" nftr 68 . 4 . St .. l .
(gj — -® ' , !<lftcr .

neuer Pnv -
# . ' 8leo . u . © iö >

ll 11 6, '
t Clrnc Burg low .

fe;Hi nj}
' c y/tatt , u verk . :' " « crlu . 4S . 4. St .

Puppentüche
mit 2 Zimmern . Eicken -
Möbel , ein Serren - >>il »-
lmt . Gröke 54 , vreisw .
zu verkaufen :

Leovoldftr . IS . Stb .. II .

StUM
nnh Kiuderschllttea zu
verkaufen bei

Krit » Müller .
'

Sehr gut ertialt . Ei 'lon -
baiin sowie Puvvenkauf -
laden , Himmelbett . Pttv »
venstuht und Tisch preis -
wert zu verkauf .: Hübsch -
Krabe 14 I rechts .

Eisenbahn ÄUÄ
su verkaufen : Werner .
Sckükenstr . 55 . 2 . Stock .

Ein « Safer » « w . Sol -
baten u . 1 P . aetr . Mäd -
äxnsch . Nr . 30 zu verk . :
l^ crwialtr . 5 . 2 . St . . l .

Zu verkauf . : 1 Ich . aut
erti . Seftunn torole 1
MÄdcheoinantel f . 8— 12
JVnbre , 2 ivcibe Mäd -
chenliolen . < Unterrock .

Kaoellenftrabe 72 ,
^ .StsS -.

Schöne gevotft . « indor -
ziminerichauicl . z. ver -
taufen . Unielinaen .
■finuoiftrnfte 115 .

WSMMer .
Prachtausttatt . » .. vielen
Kulissen n . Mauren .

Mnlikdose ^ asiiove )
mit 50 Platten (23 eui ) ,
1 P . Lackreitttiefel . neuer
4cbroifrttH ' *■ vr . ivde -

densltvsf u . Maftarb . f.
mi

g
le

Hfrftt
ifl

y 5 .
8U

3
*"

S t |
:

Aus Privatbank

örienrolifiöet lenjJüO
(a,u5x8, ->üi . Ha » 0 « roeit ,
wuiideivoltes iclt . Stuck
lft umständehalber preis -
wert zu verkaufen . An -
geböte unr . Nr . H763 ins
L-aablattbiiro erbeten . _

Perserteppich ,
(3X4 m ) auS Privatbe -
fiö zu verkauf . Reslckt .
wollen Änaeb . « nt . Z! r .
6734 ins Taablattburo
einsende n

Damast - Talcltnch . 1»
DamaN - Servietle « . I »
i^ riedensw .. unbenubt ,
im « ultrag , u verkauf .

eftendftrak « 45 . A - SL
Sckw . T « » ko » « m . Gr .

46 . Mabarb .. kaum aetr .
Gt;0 Jt . Kinderwasckt . m .
Watnit . . sch 'v . Siitötd ) ..
Gr . 38 zu verkaufen :

aii £fl&L _ lS8 ,
2 moderne

Tüllkleider . m
weib . u . 1 Paar 35rit «
friefel . faft neu . Gröne
41— 42 . zu verk . : Sam -
iiinnttftr . 1 . 4 . Stock -,

Zu verk . ein säst neues
Kleid u . » lul . f . Mäd -
chen von 10 — 12 Jahren
und 1 Puvvcnlicnioagen .
sehr aut erbalten .

% ir t cn ftrj niLja r ' ■_
Gutes , wenig « etrflfl .

Kleid *u verkaufen . An -
, u !cb . 2— 6 Ubr : Wcin -
brennerstr . 44 . 1 . Stock .

Winierradmontel
zn verkauken :

Ĉ -ouc taSftr . 11 . 8 . <S L

Schwarz . Ehevivlanzug
u . t^ ummischuhe . Gr . 44 .
fast neu . sowie Zither für
Anfänger zu verkaufen .
Anzusehen nach 8 Uhr
linmm .: Iolliistrake 21 II .

Mo5 . Blusen,
das Stück von 80 .«■ an
zu verkaufen :

SU. Hartmann .
Karigrafie 22 . litt . H . 1

Anzug ,
fast neu , für fchl . Figur ,
vreisw . avzua . : Stöher -
strafte 3 » ^ 2 . ^ tock links .

Zu verk . dkkbl . Herren -
mananzng s. grokie schl .
i> ia . » äff . Anzus . Sonn¬
tag vormittag :

Snmboldtftr . LS . I . r .

Sportanzug ,
dunkel , grauer u . frau¬
ner Sakko -Anzna . dun -
kelbr . llllier lall . SWe »
densw > vreisw . abz ' ta . :
Eflemveinfir . 32 .Axelrad

Netter Ko « firn >. - An -
zua . Kaitflad . . 18 Schub -
laden billia »u verlaus . :
Sobn . AmalienNr . 40 .

Einig « ^

ÄAAe . Lilie !
Ueberzieb . . Hofen . Kna -
benanzüae sowie

Schab «
für Herren u . Damen
billig zu verkaufen :

*> . Glober .
Zäbringeiitr . 58a .

Ä » verkaufen : dunkel¬
blaue . lose Tuckiacke für
Mädchen von 12— 10 I ..
80 Ji. 1 Paar S^ nallen-
minteifticfel . © röste 40 ,
Preis 120 M .

Anaartenstr . ft7 . II . l .
Fein . , schwrz . Da nen -

lacket» m . Pelz . a . Seide
warm gek . . ein 61. Kna -
benanzua ( 14 I .1 z . vks .
Clartenstrade 10 .

Weift « Svidenblnf «.
wenig getrag .. Gr . 42 .
kurzer Trauerst ! , bill .
zu verkaufen . Sonntag
von 2— 4 ttbr :

Norbolzstr . 48 . 2 . St .
iknadenüberzieber .

gut erhalten , und ein
Schaitenbilderaovarat

billig zu verkaufen :
Glnckskr . g . 3 St . . r .

Alfter
f. gr . starke Fig . zu ver -
kaufen : Amalienstr . 51 11.

Uederziober
schw .. gut erhalten , mtttl .
Figur zu verkauf . Ganz -
mann . Sofienftr . 15 !.

I Ulfter .
1 Neber,ieber

für Iünal . . 1 Puvveu -
ftube zu verkaufen :

Luisenstr . 17. 4 ^ « t . .
Knaben -Paletot , ma -

rinebl . , k. 13— 15 !».. 1
steifer Ŝut . 54 . 1 Svort -
mllbe , 1 Konditoriacke .
alle ? neu . billig zu ver -
kaufen :
- jBj ' Mfftr \ ■ { gl, - r .

lfctoarzer
M » l . - Manlel

1 Ucberziefier . Kammg ..
1 JlrbeitSbole . 1 Paar
Schübe Nr . 41 zu verk . :

Wild «. Ilhrmacher .
Kreuzftr . 10 , 1 . S tock .

OM, . -RSck « u . Mütz ..
blau u . feldgrau , 1 Reit -
sattel m . Zauurzeug zu
vks . : Krfeastr . 2W . III .
? . tfinamm - 6 -_ &^ 4_ M .

1 schöne Waaeadeck «.
Sandarb . . 1 Federndeck -
»ett f . Kind . . 1 Stor . 1
Kinderlckireibtisch zu vk .
N <>nonrrerstr . 70 . 4 . S t .

Uecflanec-ßtaflen
für Damen zu verk . :

St ..
Bill . , n verk . : 1 Kna -

ben -Pelzmütze m . Muff ,
2 Kielermützen , weifte
Svaneentchube Nr . 35 .
3» . 88 . Serrenftrafte 00 .
Htb, . 4 . ^ Siock , rechts .

Zu uerUaufon
i (fiit
i fertig gearbeitet für
»Herren - od . Damen -
! mantel . Eine schwere
i gold . Damenuiir
. nt . Doppeldecket . Ein
• zweisiv . Hoiiändcr -

sportwaaen f . Kitt -
?> der mit © ummiräd .
H (FriedenSw .I. Anzus .
i Stefan ienftt . 19 ,'̂ Sonntag v . ' /j3 -4 Ubr .

flu verk . schwarzer

Fuchspelz
n . Muff . eleu . Pelzlmt
sowie apartes Sofakif -
len (280 M : Douglas -
ftr . 8 . vart .. b . Kumvf .

1 P . neu « M ' litürftie »
fei . Gr . 40 . 1 Schaukel -
nferb u . 1 eich . Puvpen »
bett zu verk . b . Krämer .
Gartcn ft r . fl-?. S tB. . III .

Damenbnt .
nett , bochniod .. elea . m .
Reihern vrciSw , u vkf .
Anziif . » . 12— 2 Ubr :'

r . 221 . 4 . St ,
tritt Traucruttt

1 BildtStablstichs zu ver¬
kaufen . Zu erfragen im
.yfialilnttbüro

1 f>ut erb . Tranerbnt
m . Sckl . . svw . 1 Ridet .
w . n . . Email , f . b . , . vk .
ZlMgksxpstr , 12^ 2^ Stock .

1 Paar Serrenschnür -
ftiekel Nr . 48 . fast neu .
zu verkaufen : . Zäbrin -
aerftrgfie 30 . 2 . Stock .

1 P . Salbschube . Maft -
arb . . Gr . 87 . zu verk ! . :
Gnetbestr . 32 . 4 . St .. r .

mergMailke «.
braun . Robrftiefel . 40 b .
44 . H . -Zna - n . Schnür -
ftief . 4» —48 , D .- Schnlir -
ttiefel . »7— 42 . Rindl .»
Schnürst .. 84/88 . Tan -
renstiefel . 44 . wildled .
^ andschnb «. neu . einige
starke H .- Semden mit
Einlab . alles tadellos
erb . u . billia abzugeben :

Esteniveinstrafte 82 .
?K «lrad .

Grobe Pbiinir - Palm «
für 130 Ji »it verk . :

Nokkftrabe 11 . 2 . St ..
1— 3 Uhr

K « infiiIf « r .
neue . 60— 80 Liter , zu
verkaufen :

Külerei Mavec .
Humbo !dtstr . 11^

Alnmentvvie
sind abzugeben gegen
Zwfebel : ^

iltoonftr . 12 . 2 . St .

Maurrkalk linö

Düngerkalk
in verkaufen.

« coiwatit » . .
Schvnsetditrane ». H .

Zu verkaufen
einige Quadratm . Zand -
lteinplatte » nnd Sand -
tteinvostament : . Zu er -
frag , im Tagblattb tl ?..

nspvrt imuiiein Transport ichöner
oberiänder

LWLrfchwsine
sind eingetrossen bei
Schweinehändl . Maner .
© rünwittkel , Durmcrö -
beimerltrabe 228 .

mi
Haus ,

mobern u . rentabel von
Sekbftkäuf . gesucht . Ge -
naue Angaben iiut . Nr .
S! 1L nl .Z_ Ta .Ma1M >! 0.

Zu laufen gcfucht

m . schönen Ladenlokalen
u . Wobnunaen . in nur
bester Lage . evtl . ourft
aröb . Rentenbäuser od .
Häuserblock bis Mark
»0V 000 . Angebote mit
Preis it . MictScingänge
an Schliebfach 128 Frei -

« ucbe zu kaufen :

2 - 5 Betten
Schrank . Walchlommode .
Diwan . Spiegel , ver -

lckie » . »6eii,,e « a
von Privat .

Schirrman « .
Markaraienstr . 43 . vt .

15 — 20 Ster Tannenholz
sowie 500 — 1000 Zentner
Stumvcitliolz kann ge -
liefert werden : tititrit '
Kaulen , H <tiivtstrane 15 .

îu tauicu » csuttit
ein noch gut erhaltener
Liegeiiulil u eine Belz -
„ aruitur für jüngeres
Madchen . 2lngebote iint .
^ ! r . 6781 ins Taablatt -
tniro erbeten .

Zu tauM ni ' iu .ot
Waschkommove mit
Marmorvlatte u . Svfo -
neloulia,, . Angeb . au
^ tocker . Moltkestrabe ,
BahnwartbauS .

Grund u . Boden ,
landw . Anwesen in jeder Qiöße Müh 'en , Oastwirt -
schaltcn , Landhäuser tinü Villen in Sta .lt und Land ,
in jeder Preislage kauft sofort fjr rahlun ^ sfälii ^ e
Liebhaber in reeller und diskreter Weise die Qüter -
abteilung der tiad Landwirtsc .la .tskammer , Karlsruhe
Stefamenstra3e 45, Fernsprecher 57J0 .

Suche 2 gleiche Rette » .
1 vol . Kleiderfckrank . 1
Diwan :

!>. Kröv .
artenftr . 57 . 4 . St .

eegrasnUlMn .
auch ältere , zerrissene ,
kaust zu angemessenen
Preisen : D . © utmann
^li, !>nl <ttrakie 12 .

Spiegel
mit und obne Rahmen
Mindesttänge 30 . MW » .-
Brei e 50 cm zu fouf " n
gesucht . Angebote unter
Wr. 0441 ins Taablattb .

Btillflntdng
zu kaufen gesucht . An -
geböte unter Nr . 67S3
inS Taablattbüro erbet .

» AdLIS UliO
Biso

mit Brillanten von Pri -
vat »u kaufen aelncht .
Angebote

^
nn t . . Nr . 0727

Eine gut erbaltene

MeiwMiU
mit Sicktlchrift zu kau¬
fen aelucht :
Möbelbaas Mebr . Bör ,

jaVOjeavauwte , gutcrhalieue

Branntwein -
Brennerei -
Einrichtung

SU kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . 6638

ins Taa b ' atibüro eröet .
"
tiß

faitfett gesucht
Stocker . Moltkeftrahe ,

Bahnwart hnus .

Leichter , vierräberig .
Federvritschenwagen zu
kaufen vd . gegen kehr
aut erbalt . zwciräderia .
Deckelwagen zu tau¬
schen nelucht :

A . Springer .
Ettlinaerstrafte 51 .

Tclevbon 2340 ..
Handleitermägelchen .

gut eibalfren . zu kau¬
fen Pefutit :

, ,
G u ? Äii cnerÄn . i in
und aejtreifts Hofe für
groben . Ichlaulon jungen
Mann (20 Jahre » gesucht .
Angehoie an Ttocksr .
Mottkestrasze .Aabnwart -
linti » . •

SMksWU
zu laufen gesucht . Aw
geböte mit PreiSang . u .

Aiäi -iio . ü>or6ätinc .
zahlt stets S . ViKdraD .

(iffetirocinftrafie 32 .

Briefmarken ,
alte , deutsche
u .euroväifck .
geg . gute Be -
zaltlung ». k.
ges .Ang . unt .

Nr . 6730 inS Taablattb .

Eilenbayn
mit Sckienenanlaae od .
Damvlmafchiu « zu kau -
sen aeiuibt . Gckl . An -
aebotc unter Nr . 0728
i,1 ? Taqblgtjblixo et?h ?t .!.? Taqylgttbuxo et?̂

MWkk .
Zinn . Blei . Staniol .
Kuvier . Slotauf, . Mes¬
sing . Eilen . Felle . Rofo »
haare kauit iedes Qnan -
tum :

Feuerstein .
Falanenktraste 26 .

Tc levlion 3481 .

Alle
'

Sorten

Flaschen
ßapierabWe
Htelaüe
Zelle
Lumpen
Jrauenhaare
Achhaare

laust zu höchsten
Preise » .

Karlsruher
MtGüuMßiisi

Schiiöenftr . SO.

üanin "
n . c . $ eUe

kauft KaraSanotf . Zäb -
riligerftr 50 . Tel . 2051 .

HB
Dame m . Ausländs¬

aufenthalt erteilt Unter¬
richt in svan . . engl . u .
franz . Konversation und
Grammatik :

Bqchff mft «

Masch i stell
'

schreiben ,
Zle«ographie .
SchSnschrciben .
Rundschrift
erteilt bei schneller » .
« riinvl . RnSbitdnn »
.und mäbigeu Preise »

Lehrer Straust ,
.'.ironenftr . 15 . 111.

Eina . durch d. Gittertor .

Friedrich Scheck , Fabrikant

Emilie Scheck ,
Vermählte

Hockcnheim Karlsruhe

fflsfW ?,
' Ä

iiiiiiiiiiiniiiii Iii iiiiuii iiiiii iiiiiii iiiiii mr

(Mönchshofbräu )

hat an Witte , Vereine , Sperereihandlungen
und Private faßweise abzugeben .

Für die Feietlaoe empfehle ich kleine
Faß von 10 Liter an aufwärts ; ic'i ersuche
die Bestellungen schon jetzt aufzu ; eben
dirait prompte Bedienung zugesichert
werden kat.n.

HansASIgeier
Durlacher Allee 25 . Telephon 1951.

Für Durlach nimmt Bestellungen
entgegen

Herr Ernst Derrep
Hauptstraße 45. Telephon 531 .

Eheglück
tt . Erkola bab . Damen
u . Herren durch den
LebrkurS i . d . Ebarak -
terdeutcu . bei d . bedeut .
Pbrcnol . H . Zimmer -
mann -Haztti . Meld . b .
Hrn . Fr . Tafel . Kailer -
ftrabe 82 - erbeten .

Privat -

Ur -Miut

iü Uollroiiil
23 Soficnstr .

nächst dem Karlstor .

Einzel Uaterricht .
Mittags - d. Abendkurse.

Oefl . Anmeldungen
nachmittags

erbeten ,

Tanz - Schule
Ä J . Heppes , Karlsruhe Tlt

Beginn neuer Kurse : Anfang Dezember .
Gefällige Anmeldungen erbeten .

Nachmittags - und Abendkurse , Einzelunterricht
auch ausw .u ts . -

WW sseider -siia !!
Zirkel 30 . — TelesÄon 41 -20 .

Reparatur -, Bügel - und Reinigungs -
Anstalt

llm ?. n > crn sowie Jnitandsejien von
Herrsn - und Damen - v» ar «<eroben .

Prompt — gut und oilltg .
Woli Amttowsti .

An lcivskll gesucht
t Gleichstrommotor. 8- 12 PS . lto Colt. „
1 oessl . 15 — 20 PS . mögl . nt . Anlasser .

Iakob Leonhard
Elektrotechnisches Jnitallations - Gefchiist .

Telephon 4042 . Rüppiirierstraste SO.

Silberne und goldene Dosen usw.
Alte Porzellane, Gruppen, Figuren, Tassen
Schöne Bronze - Uhren und Sonneuhren
Schmuck, Teppiche, Gobelins, Möbel, Bilder
Englische, deutsche und franz. Kupferstiche
sowie sonstige Altertümer jeder Art • auft zu

bekannt *ßdllen Preise--

Antiquar Sasse
Kaiserstraße 233 . Telephon 1154 .

Brillantoder

sonstige

auf Weihnachten von Privat zu kaufen rcsuiht .

Ge l . Angebote untir K . £ . 6t0j an Haascnstein L- Vogler ,
A . - G -» Heidelbeig .

Empfehlung
i für alle vorkommenden

Zieh -, Preß- , Drück - , Stanz-,
elektr . u . autogene Schweiß -

und Elecharbeiten .
O
w Anfertigung von

« KochigescHirren
^ in allen Metallen .

^ Leimhessel

La <ät )
u

'he »«
a .e

'

T
aez -
Lehrinstifuf

J. Braunosei
^owac:<san !age 13.
Anfang iaituap

id egänn
neuer Kurse .
OefiM . Anmeldungen

erbeten t .ijfl . von 12- 6,
Sonnta ? » von 11—. Uhr

?wt

DerFrost nötigt
zu

Wasserleitungsschäden-
Versicherungen.

Bei neuzeitliohan Bedingungen empfiehlt sieh die

Stuttgart-Berliner
Versiclierungs-Akiiengeseüschaft.

Vertreter: Fr . Hämmerte Karlsruhe
Beziiksditektion , Garten traße 44a , und

Grund - und Hausbesitzer -Verein .

verzinkt

= Ochsenhufeisen .
Metallwarenfabrik

Peter ^ H uckschlag ,
Karlsruhe i . B.»»»» «

Stoikhoiz
Kiefer » und ' Fichte «, waggonweise in
größeren Mengen abzugeben.

Friedrich Ehr . Kiefer

K -chlenhandlnng
Karlsru,e » 5lariftras ?e 4 .

Oetf arben - Lackfarben
schnelltrocknend - -ebräuchsferti ^ k

iür Anstriche aller Art

vorteilhaft -in FarLenge &cSiäft , VLaldstraQe . 1 <
jaummmi — - i • beim üolosscum . * * ■« ■■■■■■ ■ ■

HS WWW

« NW -ZlW
Telephon 2077 Kaiserstraße 34 z

übernimmt alle NeinlgungSarbelten :

Glas. Varlelldöden.
ganze Wohnungennnd Häuser.

Neubauten , Fabriken usw.
unter Garantie für tadellose Ausführung .

Beste Referenz « « .

Adoption .
Ein aefund - S . bübk » .

Büblben . » Mon . » It .
ift in aute . liebevolle
Hände bell . Stande » al »
eigen ab »' taebe > . Nur
lolcke mögen ftch melden ,
wclcke dem Kinde ci »
dauerndes Seim U. eine
ante Er/ticl >una « eben
können . Ahr erb . unter
<sm ! ld . der näb . Berb .
u . Ana . der beding , u .
Nr . 0720 in »

SchutzberechLigt
ist jede , noch die kleinste
(»ewerbl Verbesserun
von cntwicklun ' Steilen
ledei Art und bedeute «

geistiges Senium .

Erfindungen

Slbone

kantnpelze ,
Kragen u . Muffe , aut
gearbeitet , für Damen
u . Kinder , von 12 Ji an
als » uff . SJeikn ^ ckitSac »
M * nf . billiae Damen »
« . Mädckenbiite in aut .
fVil * von 10 Ji an . Ve »
lourbüte lebr » reiSwcrt .

E . (f . ? « !tmann .
P « jsrrftr . 8SB . 3 . fit od ,

Puppen
" SMl 'MStii " -

In grober Auswahl .

Frida Schmidt
Herrenstraiie 19 .
Im Hause der Uhr .

CE/j t ff n i t e r ft r i> ft r

yaujierer
fault den / Bedarf Im

SngroS - van «
s . Roientyal

iLaiditrake 4oe coet
■ffronenltraftc 47 .

III
Die Industrie sucht i_r -
Indungen . Anre unczum Erfinden in ui s

Ltrosch irem Gutschein
Mk 20 .—

umsonst .
isr . isa :[g '-ä

Bettnässen
SJpW * , sofort , « Itcr u .
ISeftftUcbt angeben .

Auskunft kostenlos .
Merkur Versand, München 44,

_ Vfeureu tberftr . 13 .

taiDeiten leverM
RbeumatiSmuS . ßiidjt
Nerven ». Frauenleiden
nach Auaen - Diaanole .

& . Krakt Somöovatb
KarlSrnte .

LuiienNr . 52 . 1 . Et .
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Montag, 15 . Dez.,
7 ' /z Uhr abds ,

O Vortrg Schw.
eingela len.

ttZZMLttes Landesiii atcr .
Sonntag , den 14. Dezember 1919 .

Zum ersten MaS :

Oer MMmml oi TannsRägfimcbens Leiden
MAV %

iMarienslraße 16,
Ecke Waldhorn - u . ZähringerstrWeihnachtsgeschichte in einem Vorspiel und 4 Bildern von

Ei ich Oast . Mus«k von Walter Braun .
Anfang 2 Uhr . 0 .80 - 4 oH Ende geg . 5 Uhr .

Großer Saa !

Sonntag 7 Uhr

Benefiz - Abend
Ellen u .Carter

Sofienstraße 2

Diicktion : Hartl und Joseph Sehmid .

Keute
nachmiitag l/2 4 und '

abends '/2 8 Uhr

Sonntag nachmittag und abend
Tiefland

Mnreii-Stetelliins
Ingeborg BarS @y

Musikdrama in einem Vorspiel u. 2 Akten v. E. d' AIbert .
Aniang Ä/a7 Uhr . Mk . 7 .50 Ende nach 9 Uhr .

Montag , den 15 . Dezember 1919 .
II . Schülermiete -Vorstellung

Wailensteins Lager - Die Piccolomsni,
Ein dramatisches Oedicht von Schiller .

Anfang */27 Uhr . Mk . 5 .20 Ende 10 Uhr .

FEvang

. StadtKIrche « ras ®

n f. evnng. Xlrchsnisasik |
■ Chor der Stadtkirche —

I Am 3. Adventsonntag . den 14 . Dezember . I
Anfang 3 Uhr .

H Einlaß i/23 Uhr . Ende gegen */35 Uhr . P

roeis - unö AoktlinB
find zu haben

((
..Zvm Kronenfels

'
Kroneuftrahe 44.

l. G>a»er. Wöbcltrnnrufjl ;

Porzellan - Piippchen
ist reizend in ihren Bac >fisch - Rol !e»i .

Ruth Martens
Konzertsängeriu

verfügt über herr .iche Stimme .

Fred Allgeäer
Kabarett - Liedersän . er

ergötzt jeden Abend die werten Gäste ,

Künstler - Konzert
Kaoelle HSühiich .

Daniels
Konfektions-Haus
Wilhetmstraße 34,1 Tr.

Für die

Tanzstunde
Flotte Kleider

Blusen
Seidenröcke

zu billigsten Preisen .

Leitung: Frl. SperatL
Nachm . von 4— 6 Uhr
Abends von 8 - 10 Uhr

FreiKonzert Großer Lacherfol r- Urkomisch ,
Lachen ohne Ende .

Bauernposse mit Gesan r< u . Tanz
in 3 Akten von Benno Rauchen -

egger und R Manz

Zum zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein .
Hochachtungsvoll

Emi8 RStSsre «*.urter Mitwirkung folgender Solisten :
Fräulein Hedwi * Wirt wein und Frau
Dr . Kru cynska (Sopran !, Herr Kar . Weu -
aaus ( Baß ) Herr W . lh . Jun » ( Vio .ine ) ,
Herr Musikdiiekt . Geor ? Hofniann (Or .: i; l
u . Begldtunj ) u . derCiicr der Stadtxirche .

Leitung Herr Musikdirektor Max Thiede .
iu dem Konzert , das auf Grund der Emil
Gustav BöBsciien Stiftung g - geben wi d , ist

jedermann titundl . eingeladen .
Der Eintritt ist vollständig frei .

Das eroBe

Traumbuch
i ach alt . ägyptisch v . ars^
sehen Urkunden n tr Mk *2-' '
'.achn Mk. 2 .45 , daz t ß '

| 36 Wahrsagekarten mit JJf
■Schreibung . L. Sachtleb » !'

Berlin 534 . <chmi .it tr ih

isjKiflEEiSgsjallHiöaHam Etfi ^aBBHjiaflEEKEa

Kaffee - RestaurantEcke Waldhorn - u . Zähringerstr .

Voranzeige !
Montags

IMIsäs- o. Eiiren -flM
des Herrn

Fred Allseier
des beliebten Karlsruher Humoristen und

Kabarettliedersängers , sowie Fraulein

Ense Barle ?
die wirklich gutes leistet in ihren Backfisch- Köllen.

Auch

Keine Schieberware -
Direkt ab Fabrik «3m straften Saale

des Friedrichshofes
Telephon 349 Hauptstraße 52

Straßenbahnhaltestelle Rathaus .
WH Eintracütsaal WWW
■ Dienstag, den 16 . Dez . , abends TVa Uhr

^
Unter dem Protektorate der Herren

MinisterDietrich, Hummel , Remmcleu. Trunk

« eile orientalische Tabakc»
ohne Preisauroruck , *•'
Band ., gute Aufmachung
Club per °/oo M. 260 "
Hansa per 0/«, M. j60.-"
Film per °/oo M. 270."
Probemille , »ort ., \Xfet*
nachnahme exkl . VW"

packungsspesen .
Orientalische Tabak - uN

Zigarettenfabiik
Llsbona A Co -

Vertreter » für 5ü ^'
deutschend

Wilh . Ilg
Bei lin O 27

Marsiii sstraße 20.
Fernruf : Königstadt 5 ' •

Jeden Samstag abend und
Sonntag nachm . u. abend

KQnstier - Konzerf.
Empfehle mich fernerhin mit
Verabreichung von warmen
und kalten Geti änken , sowie

zeitgi mäßet Küche .
Um zahlreichen Besuch bittet

Hans Seydel , Besitzer .Mitwirkende :
Fräulein Edith Sajitz , Herren Josef
Peischer , Anton Schimeck , Dr . Haus

Rohr vom Bad . Landestheater .
Der Steinway -Flügel ist von Herrn Maurer gütigst

zur Verfügung gestellt .
E ntrittslcarten Mk . 10.—. 8.—, 6 — , 4.—, 2.—,
(einschl . Steuer ) bei Kurt Neufeldt , Wald*
^ Straße 3^, Fernruf 2577 j

Wissenschaftlich i Warnend !
Belehrend !

Von hervorragenden Uuiversitäts -
Prcffesioren glänzend begutachtet !
Die Präparate stammen zum größ -
ten Teil aus der » unilanstalr des
berühmten Anatomen PauiHeiller

an der Universität in München .

®
| Konzertsängerin ,

m die sich durch eine herrliche Stimme auszeichnet , gz
S «MIMIMIIHIMIMMMItlHIIIIIItlllltllMtlltMItll EG

Zum zahlreichen Bes ch auf Montag abend D
^ ladet ergebenst , ein j§

| Emil Röderer , Konditormeister. § § Gloor 5 Appel s
M Karlsruhe , Kaiserstraße 172, Hß.

Fernsprecher 4992

Großhandlung
ml eleKtratetlmüclier

Ciiflsfiis -SIrfis Karlsruhe .
Freitag , den 28 . Dszbr . 1919 (Stephanstag)

nachmittags 3 llhr

15 Abteilung «« :
Alles atme Äackäaiilang

Außerdem die Lriginal - Mumie

zugunsten der Karlsruher Ferienkolonie
veiai .staltet von F . Merz .

Mitwirkende :
Frä 'ileln Edith Sajitz , Opernsängerin am Bad«
Landestheater ; 75 Mädchen de» hiesigen Volks¬
schule (oberste Sinuk asse der Pestalozzischule ) ,

unterstützt durch hiesige Sänger .
Musikalische Leitung , Orgel und Begleitungen :

Fr . Merz .
Karten zu Mk. 3 .30 , 2 20 und 1 .65 (einschließlich
Stejer ) in der Musikalienhandlung Doert und
an der konzertka =se, am Eingang der Kirche .

die interessanteste Frau ,
welche je lebte .

ZsülgDreyd M \mm uoö
Wttkgd.knMMevvemis.

Wegen des gemeinrützigen
Zweckes ermäßigter Eintritts -
preis : einschl . Steuer Mt . 1 .50

sowie wünscht gute n . n u r fl '/ot »
Kameraden . Spätere
t' ensgemeinschaft . „

*
a ftc

ausgelchtossen . StrenS u,
Diskretion 5uge ^ a>er
erbeten . Gell . Nnavg .
unter Nr . 6709 ins * *
blattbüro frUettn ^ ^

fiir hiesige und auswar,ige Spannungs ,
Verhältnisse .

HeiratenTätlich jscöffnet
von irllli 9 Uhr bis abends 7 Ubr .

le .eri in
tadeioser Ausfüüruni
C . F . Miillei ' ächeHcfiiuch -

handlun i m . b . Hin Herrenalb
| Zentralheizung Fernsprecher 13

j VJicüeraröIfnung : Iß , vmMer !
| hält sicti iür die Feiertage zu an -
- genehmem Aufenthalt bei guter Vir - I
l ptlegung bestens empfohlen

Famil . e Kuli.

Zu haken in den einschl . O schäf ' n
Fßbr kbger bei Gerhavd LiebS

Karlsruhe i . 83», Gliime str . iö .

Feinste Telikateklierins,e . Nollmöpse .
prima Siorwez . « arvinen .
iUiömacitocciinte ttftu . stets vorrätig zu

billigem Preise .

Spezialität :
Täglich ab 4 Ulir srisch geriiwcherte AUche .
wie Schollen . Roizu .iaen , Lacttsverinae

tu aus unserer eigenen Näucherantage .
verkauf nur Schützenstraße 22 .

Ar. Argus & Co.
FiscÄwaren en gros

Erste südd . isifckräucheranlage .
Werderstratze 1 ».

Violin - Futterale
^ ancZoünen- und Zitherkasten
Große Auswahl von Mk. 24 .— bis Mk . 200 .—

Frits fiitilSer »
, Musikalienhandlung , Pia >!0S

Karlsrulle , Kaisirstr , Ecke- Waldstr. und Kaiser -Passage .

, Telephon 1988. Rabatt werke * .

Hahl - uiid OeSfnühSe
Königsbach

« mpsiehlt sich sortwäbrend .

Oelsamen wird VerciTbeiZet
Montags bis einidil . Donnerstag . Motin .

Kreitags und Satnötags -
ErlauvniSkcheine « forderlich .t» rt>e ^ ,gmmll i£<m, In ^at- and crii»actii,mst4n !le

Verlangen Si^ kostenfrei ausführliche Broschüre .
Ji .ue >.liaraftCie ., ßorlia W3j , fotsdamei Str . Wte
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Die Ausstellung von ? egitiinationsvaviere « kür

das Iabr 1920 betreffend .
Am 81 . Dezember 1919. erlischt die Geltungs¬

dauer der ftir das Iakir 191 !) ausgestellten Ge -
wcrbclenttimationskarten . Wandergewerbe scheine ,« rlaubnisscheine ^ orm . ,.G

" für den Stadtbezirk ,
« aitimationsscheine für Druckschriften ftorm . ,,J " ,
nifcherkarlen und Pünkarten . und am 31 . Januar
1821« die der Hagdväsfe .
j Die i« dem Stadtbezirk und den Vororten wolin -
»asten Personen , die für das ,̂ abr 1920 derartige
paniere benötige » , werden sie zweckmäkigeriveife
•Jioit itöt beim Padbiiro i« Nezirksaintogebände
i— Zimmer 2:1 — Eingang Hebelktrafie 7b , be¬
antragen . damit eine aus ' der Häufung dieser
Anträge »u Beginn des neuen Iabres entstebende
ioerzöaeruna in der Ausstellung vermieden bleibt .

Die Anträge aus Ausstellung von Wander -
tewerbe - ..V"- und ..^"- Scheinen muffen in jedem
» alle verfönlick gestellt werden , ebenso die erst -
Aaligen Anträge auf Ausstellung von Paflkarten
«nd iVagdväifen . Jaadviiffc muffen mit einer Be -
lchreibung und einem Lichtbild des Iagdvast -
lnbabers aus neuester Zeit verleben sein . Den
Gesuchen um Ausftelluna von Iaadvlifsen >ft da¬
bei ein nichtaufaezogenes Lichtbild des Gesuch-
»ellers aus neuester Zeit anzuschließen .

Gefnche um Ausstellung von Gewerbelegitimn -
nouskarteu find von deu isirmeninlmbern unter
Angabe der Geburtsorte und Daten , sowie der
Personalbeschreibungen der Reifenden fchriftlich
tmznreichcu .

Allen Anträge » fiud die etwa im vorige » Jahre
Erteilten gleichartigen Scheine beizufügen . sosern
jolche zurzeit nicht mekr benötigt werden : andern *
wlls sind die Ordnunaszablcn der Paviere und
die Daten ihrer Ausstellung anzugeben .

Karlsruhe , den 2 . Dezember 1919. O .Z . 818.
Bezirksamt . — Polizeidirektion .

Die Bekämpfung der Maul - « . Klauenseuche betr .
. Nachdem in Tcutfchneureut in den Gehöften
Bs Karl Friedrich Nagel , ^ riedricbstr . 8 , und der
Lilbelm Mein,er Wwe .. Kirchseldstraste 11 . die
jW« ul » und Klauenseuche ausaebrockien ist . wer -
den folgende IUivrdnunoen getroffen :

A . Sverrbezirk .
. Die Gemeinde Teutfchueureut . soweit sie g«-
»blossen beisammen lieat . bildet einen Sverr -
?czirk i . S . der 88 161 ff. der Ausfiilirnngsvov -
' wtiften des Bundesrats zum Neichsviehfeucheu -
«eseb .

„ B . Beobachtuugsaebiet .
, Um den Socrrbczirk lA ) wird ein Beobacb -
tungsgxbiet im Sinne der 105 ff der Ansflib -
iUngsvorfchriften zum Reichsvichfeuchengefetz , be-
uebend aus der Gemeinde Welschneureut luid der
LUKerhalb des aeschloffenen Teils der Ortschaft^ eiitichnenrent gelegenen Gehöfte gebildet .
».Der Durchtrieb von Klauentieren durch das
^ kobachtiinvSgebiet ist verboten .

Karlsruhe , den 11 . Dezember 1919 . \
L Bezirksamt II . O .A . .335
Die Bekämpfung der Maul - » . Klauenseuche betr .
.JJn den Gehöften des Bernhard und Adolf
Ndmidt . sowie unter den Gemeindefarren in
? >ctighcim und in dem GeHöst der Ambros Mül -
i^r Witwe in Ottersdorf ist die Maul - u . Klauen -'*uche ausgebrochen . /
, Soerrbezirl ist das verfeuchte Gehöft . Beobach -" inasgebiet die Gemeinde .

Karlsruhe , den 8 . Dezember 1919 . O .Z . 832.
N » ,irksamt . — Polizeidirektion .

Bekanntmachung .
Die Wahlen zur Handwerkskammer betr .

l . Wahl der Kammermitglieder und deren
^ Ersatzmänner .

^ Nach Bekanntmachung des Ministeriums des
Lünern vom 6 . Avril 1918 lStaatsanzeiger" r . 8Ä> haben die im Jahr 1910 gewählten Mit -
Glieder und Ersatzmänner der Handwerkskammer
?us der Kammer letzt anszufcheiden . während die
TO ^ ahr 1913 Gewählten noch weitere 3 Jahre
« . Ami zu bleiben haben .
z,-! gch den rechtsgültig festgestellten und in den
Mkündiguwasblättcrn der einzelnen Amtsbezirke
plannt gegebenen Anmeldungen der waülberech -
Ä Bereinigungen und der ihnen zukommen »

SttmMcnzabl ergibt sich im y,andwerkskam -
Mbezirk Karlsruhe für die 3 Wablrörver tGru » -

folgendes Stimmgewicht :
Haiidwcrker -Jnnungrn II . Wahlkörverl 4124

. Mitglieder :
' • Handwerkcrfachgenossenschaften und Hand¬

werkerfach vereine (II . Wahlkörver ) 1011 Mit -
filtßÖGt '

8- Handwerker - und Gewerbe vereine (III . Wahl -
- . körperi 2980 Mitglieder .

e-Df die Kammer nach 8 4 lneue ^ affungl des
.« latuts — abaefcben von den nach S . ö Zuzuwäh -
!?ud«n aus 25 Mitgliedern und 25 Erfatzmän -
? rn besteht , entfalle » nach Makgabe des fest-
gellte » Stimmaeivichts aeinän S 5 der Wahl -
^° nuna vom 23. Januar 1913 insgesamt :
»uf Wahlkörver I 18 Mitglieder und 13 Erfab -
„ Männer . . . ,«uf Wahlkörver II 8 Mitglieder und 3 Ersatz -

tnänner .» Uf Wahlkörver III 9 Mitglieder und 9 Eriav -
^ Männer .

. .->ach Ausscheiden derienigen ^ bisherigeil Mit -
^ . koer und Erfabmänner . deren Wahlveriode
^uiimebr abgelaufen ist . verbleiben in der Kam -

6 . Mitglieder und 8 Ersatzmänner aus Wahl -
, körver I .« in Mitglied und kein Ersatzmann aus Wahl -
. körver II ,8 . Mitglieder und 2 Ersatzmänner aus Wahl -

körver III .
haben somit , um die Mitgliederzghl der

t
°wmer nach Maßgabe des dem festgestellten" MnigewiM der drei Wahlkörver entfvrechenden" dältnisteS »u ergänzen , jetzt zu wählen : '

Wahlkörver I lSandwerker -Jnnunaen ) 8 Mit¬
glieder und 10 Erfgtzmänner .

Wahlkisrver II <Handwcrterfachgenossenschaften
» nd Sandwerkerfgchvereinei 3 Mitglieder und
3 Ersatzmänner .

Wahlkörver III lSandwerker - und t^ewerbever -
eine ) 4 Mitglieder und 7 Ersatzmänner .

Ii . Wahl des Gefellenausfchnffes .
Kur Zahl der Mitglieder und Stellvertreter des

Gefcllcnausfchnfses der Handwerkskammer sind
die Gefcllenausfchiisse der Innungen . Handiver -
kerfachgenossenschaften . Handwerkerfachvereine .
Handwerker - und Gewerbcvcrcinc berechtigt , so -
nxit die Wahlberechtinuna dieser GeselleuauS -
schüsfe durch die Berössentlichunacn tu den Ber -
kundiannaSblättern der einzelnen Amtsbezirke
seftaestellt worden ist .

In dem bei der Handwerkskammer bestehenden
Gesellenausschuft . welcher nach 8 39 des Statuts
8 Mitglieder und 8 Ersatzmänner zähle » soll , ver -
bleibe !» nach Ausscheiden derjenigen , deren Wahl -
zeit nunmebr abgelaufen ist :

von Wahlkörver I 3 Mitglieder und kein Ersatz -
mann .

von Wahlkörver II kein Mitglied und kein Er -
satzmann . .

von Wahlkörver III kein Mitglied und kein
Ersatzmann .

Nack dem unter I festgestellten Sttmmgewicht
sollen im Gefellenausfchuf ! der Handwerkskammer
nach § 15 Absatz 2 Wahlordnung vertreten fein :

Wahlkörver I mit 4 Mitgliedern und 4 Ersatz -
männern .

Wahlkörver II mit 1 Mitglied und 1 Ersatz -
mann .

Wahlkörver III mit 8 Mitgliedern und 8 Er -
savmännern .

Es haben somit jetzt zu wählen die wablberech -
traten Gescllenausschüfse: . . .des Wahlkörvers J (Innungen ) : 1 Mitglied

und 4 Ersatzmänner :
des Wahlkörvers II lHannwerkerfachgenofsen -

schaften und Handwerkerfachvereinei : 1 Mit -
glied und 1 Ersatzmann :

des Wahlkörvcrs III ^Handwerker - und Ge -
werbevereinei : 8 Mitglieder und 8 Ersatz -
männer .

III . Wir machen dies aemäk § 7 Wahlordnung
mit dem Anfiiaen bekannt , daf , die Stimmzettel
den wahlberechtigten Vereinigungen und deren
Gefellenansschüffen in den nächsten Tagen zu -
neben werden .

Karlsruhe , den 1 . Dezembkr 1319.
Bad . Laudeagewerbeamt .

Vorlebende Bekanntmach » » « bringen wir hier¬
mit z-ur allgemeinen Kenntnis .

Karlsruhe , den 8 . Dezember 1919 . O .Z . 834.
Bezirksamt . — Polueidirektio » .

In das Handesregister A ist eingetragen :
Zu Band III O .Z . 10V zur stirma Curiel &

Mofer . Karlsruhe : Die Liguidation ist beendet ,
die Kirma ist erloschen .

O .Z . 174 zur ZVirma Heinriofi Baer u . Sohne ,
Karlsruhe : Die Prokuren des Josef Hei ! und des
August Laugendörfer sind erloschen . _ ^Z » Band VI O .Z . 71 : Firma und Sitz : Fr .
Argus & Co .. erste !üdd . Fifchräncheranlage . Fifch -
waren en srro », Karlsruhe . Persönlich hastende
Gesellschafter : Fritz ArguS . Michael Beifiwanger
u . Adolf Maier . Kausleute in Karlsruhe . Osfene
Handelsgesellschaft . Die Gesellschaft hat am 24.
November 1919 begonnen .

O .Z . 72 : Firma » » d S ' tz : S » ck & Eo .. Karls¬
ruh « . Persönlich hastende Gesellschafter : Fritz
Siick . Ingenieur . Julius Bedenk . Leutnant a . D .
und Wilhelm Äiehr . Fabrikdirektor . Karlsruhe .
Offene Handelsgesellschaft . Die Gesellschaft bat
am 1 . Dezember 1919 begonnen . Zur Vertretung
d-' r Gesellschaft sind wir die Gesellschafter Fritz
Suck und Wilhelm :vUhr . und zwar jeder kür sich
allein , berechtigt . «Vertrieb technischer Artikel
aller Art . Mafckinen für Industrie und Landwirt -
fchgfi . technische Oele und Fette . Jmvort und Er »
vort .)

O .Z . 75 : Firma und Sitz : Leo Wetzel vorm .
Karl Bonnina feil . . Karlsruhe . Eiflzelkaufmann :
Leo Wetzel . Buchdructereibefitzer . Karlsruh, : . Der
Uebergana der biSber im Betriebe l>es (^ lchäftS
begründeten Fordernngeu und Verbindlichkeiten
ist bei der Uebcrnabm « des Geschäfts durch Leo
Wetzel ausgefchlofseil .

zhi

Gegenüber der Hauptpost .

Depositenkasse Durlach i . B . Depositenkasse Ettlingen .

Aufbewahrung von Wertpapieren .
Einlösung und Gutschrift von Coupons und Dividendenscheinen

gemäß den Vorschriften des Gesetzes
■betreffs Maßnahmen gegen die Kapitalflucht .

AUSFÜHRUNG sämtlicher bankgeschäftlicher Transaktionen .

FACHMÄNNISCHER RAT

6

u ip -,söfl

in allen Bank - und Vermögensangelegenheiten ,

Und Schecksauf alle Ha# # ®6

Bekanntmachung .
In der Nacht vom 6.17. September 1910 ist , wie

kurz nach der Tat durch die Zcitlingen bekannt
gegeben wurde , der Fabrikvkiirtn ^ r Griinlingder Brauerei Sinner «n Griinwintel auf einem
Dienst ^ gng nbertallen und mittels eines Messersderart verletzt worden , daf ; er bald darauf starb .Die Firma hat dninals auf die Ermittelung des
Taters eine Belohnung von 1000 Mk . ausgesetzt .Sic bat diese Belohnung nunmehr auf

sooo Mark
erhöht . Anfvrnch ' auf diese Belvhuung hat jeder ,der durch leine Mitteilungen oder Mitwirkungdie Ermittelung und Ueberftihruiig des oder der
Täter ermöglicht .

Zweckdienliche Mitteilungen sind entweder an
den Unterzeichneten oder an die Kriminalvolizei
hier Sit richten .

Karlsruhe den lt . Dezember 1919
Der Staatsanwalt 5.

O .Z . 76 : Firma und Sitz : Laboratorium Mer -
Emil Delaae . Karlsruhe . Einzel '

Emil Delaae . Kanfmaim . Karlsruhe 'kur Einzelkaufmann :
. .. . srube '

«Herfiel »
luna kosmetischer Prävarate .i

Karlsruhe , den 12. Dezember 1919 .
Badifckes Amtsgericht B , 11.

In das Handelsregister Ii Band IV O .Z . LI
ist zur Firma Automobil - und Motoren - Ber -
trieb &ncfellfcfmft mit beschränkter Haftung Cafvar
& Co . in Karlsruhe eingetragen : Durch Gefell -
schafterbeschlusl vom 6 . November 1919 ist der Z 6
des Geiellschafts >» crtragcs bezüaliA der lleberira -
gling von Geschäftsanteilen geändert wtrden .

Karlsruhe , den 10 . Dezember 1919 .
Badiscües Amtsgericht B . II .

In das Giiterrechtsregister Band IX ist einge -
traaen :

Seite 401 : Difchinger . Gottfried . Sattler . Karls -
ruhe , und Hermine geb . Kloltei . Beitrag vom 3.
Dezember 1919 . Errungenichaftsgemeinfchaft mit
BorbekaltSaut der Frau .

Seite 402 : Lächler . Adolf , Kriensinvalid « . Karls -
rnhe . und Karoline aeb . Härtelmcner . Vertrag
vom 8. März 191*2 . Gütertrennung .

Seite 408 : Fast . Friedrich Wilhelm . Kauf «
maiin . Karlsruhe , und Käthe Hildegard Jlfe
Marta aeb . Heinri ^li . Bertrag vom 29 . Novem -
ber 1919 . Errungenfchaftsgemeinfchaft mit Bor «
bekaltsgut der Frau .

Karlsruhe , den 12 . Dezember 1919.
Badifches Amtsgericht B . II .

Bekanntmach !, » a .
Die Kriegsunteritilkuiigcn für die zweite Hälfte

des MoiiatsDezembr . i9i9werden nach Äiahgaveder
Nummern der lliilersttiizungsgusweiie in folgen -
der Weise ausbezahlt :
Montag . l '>. Dezember , die Nr . Ibis mit 7000
Dienstag , Iii . „ .. ., 7001 ,. ,. 13000
Mittwoch . 17 13001 ,. „ Schills ,

Die Auszahlung wird ' in den Geschäftsräumen
des kriegsunterftilvuiiasamtS , Zirkel 40/42,L . Stock ,
Zimmer Nr . 10, jeweils von vormittags bis
12 ' i-> Uhr mittags , vorgenommen .

Na «i , einer Änorvnnng des Reichsmini -
sterinms diir 'en ^ ami ! ien » « tcrst »iM » se » nur
noch dann ,v «-iter wervcn . wenn die
Militärbehörde » Liiiinunasjuichiisse ftir die
i( Amifteti von Seeresa » g >!tivriaei » nichtfäewiiijceu *

Karlsruhe , den 12. Dezember 1919.
Das Bürgermeisteramt .

Verbot.
Das Rodeln und Schlittenfahre » , sowie das

Schleifen ist innerhalb der Siadi Durlach ans
allen Strasten und Wegen , die zn bewohnte » Häu -
fern führen , streng verboten . Das Verbot gilt
insbesondere auch für die Wege unh Straken im
Turmberggcbiet .

Zllwiderhandlnnnen werden streng bestraft .
Durlach , am 12 . Dezember 1919 .

' Das Bürgermeisteramt .

Veutschnationale Volkspartei
(Christliche BoltSpartei in Baden . )
Orksverein Karlsruhe .

Oeffentl. Volksversammlung
am Tonntag , den 14 . Dezember IUI !) , nachmittags Va4 Uhr , im kleinen

Saal der Städitschen Festhalle .

II — er : Adgevkdneler v . Zraub .
Mitglied der Deutschen Nationalverfammlnng .

„Wer Mi» mit wss wollen die Deutschnationalen ?-
Saaloffnung '/z3 Ubr . Eintritt ö0 Pf « . Beibehaltene Pläbe L Mk .

am Saaleingang oder im Borverknnf bei :
OrtS - Geichäststtellc : Btsmarckstraiie l ,
^ andes - Gefchäftöstelle : Amalienstrafte 25 «Eingang Waldstratze >
Geschäftsstelle der Siiddentschcn Zeitung : Waldstrasie !Ä .

Die Einwohnerlchak » von Karlsruhe und Umgebung wird «u zahl -
reicher Beteiligung »renndllchst eingeladen .

Der Vorstand .
Bskanntmachung

betr . Lbsthöchstpreife .
. Für die Woche vom 16.— 21. Dezember gelten

folgende Höchstpreise für Obst :
Tasei - Aevfel . . . 50 Pfg .
Tafel - Birnen . . . 46 Pfg .
Nüsse 250 Psq .
Edelkastanien . . . 200 Pfg .

Karlsruhe , den IL . Dezember 1919.
Äommniialvarband Äiarl ^ruhe - Stadt .

Fett-Verteilung .
Infolge einer noch eingetroffenen Sonderzutei¬

lung a» Auslandfett stnd mir in der i.'age . die Feit -
menge für die Woche vom i >. bis Li . Dezember19 ! » zu erhöhen . Es ivird ansgegebeu im ganzeneine uovfmenge von 200 x Fett , und zwar :IM» g Margarine zum Preiie von ü vro Pfd . u .100 L A » Slsnd ?ett 0.60 . « pro Pfd .in den Fettverkaufsstellen Nr . 1 —200.

Karlsruhe , den IL. Dezember 19UV
Nc,hr » !- gsmittelami der Stadt KarlÄrnhe .

Nöbel '/lusstelluag
der gemeinnützigen HauSratgefellfchaft

Badischsr Baubund G .m .b.H .
Uarlsrnhe . Karl - Friedrichitra « e SS -

lEcthans Nouüellviavi
Fernlvrecher'>157 Geöffnet ' f lwrmitlags 8— 12 Ubroeonnei . ^ nachmittags 2- 0Uhr .

Pioczlieim . Bruchsal . Mosbach , Offen
</ «vtIjjsil !iIcIlburg,Freibura,Billi ngen .Singen a .H .
Beücu ?

1,aÄ » ifl mwener lUzir
WO ?.MgSMM !l! WW
erleiffiierle MUWMWUWK.

MMj -Zetl HS ® -Spei
Das Abholen desselben in den Nievaergcschästen

hat jeweils an dem vom WahrnngsinittUaml be¬
kannt gegebenen Tage — Mittwoch — zu er »»igen .

Milcht abgeholte Mengen haben die Metzgereien
längstens au dein daraufsolgendc » Montag an uns
zurückzugebe » .

An dieiem Tage hat auch die Ablieferung ber
Marken zu geschehen .

Karlsruhe , den 13. Dezember 1919.
Städtisches Fleischamtl

DanksagnsriZ .
Die Rheinisch « Kreditdank . Filiale Karlsruhe .

hat mir mir Berteilung an verschiedene mir näher
bezeichnete Anstalten und Vereine die Summe von
1011(1 Marl überreicht . Ich fpreche für diese
Svcnde den herzlichst - u Dank aus .

Karlsruh « , den 1-J . Dezember 1919.
Der Oberbitrgetnieistcr .

AuMglsoeMren.
Fräulein Anna D«°

dcrl . .' ivchin von Lei - ^
bach . jetzt hier Kaiser -
strake Nr . 54 . hat den
Antrag gestellt . iSr ab°
banden gelomm . Sva »
buch Lii . U - Nr . 571 mit
einer Einlage v . Mfür kraftlos zu erklären .Der Inhaber des ae-
nannten Buch «s wird
hiermit ausgefordcrt .solche? kimlen eineS
Monats , von der er -
folgten Einrücknng an
gerechnet , bei der unter -
zeichneten Stelle vorzu -
lcaen und seine An -
ivriiche geltend zu ma -
chen . ividriaensalls die
Kraftloserklärung des
Buches erfolgen wird .

Karlsrü 'be . d . 10 . De -
zember 1919 .
L/ ?dt, Ay.nrkasien^ ujf

Kalserstr . 187 I.

Dezember 1919

Ausgewählte
Werke

bad . Künstler

(43 )

Die dumme Ruth .
Von Adelheid Weber .

(3(adit)ruJ verboten .»

»Möbius kam freilich fast jeden Sonntag nach
? °unen , und Regine hing mit steigender Nei -
Mg an ihm , ja , sie lebte bald nur für den
^

^ nntag , der ihn n « h Raunen brachte . Er
to

u 6te ihre Liebe mit zarter Hand zurückdäm -
ba sie ihr Leiden beschleunigen konnte ,

j-^ inmal hing sie sich an seinen Arm und zog
^ hinaus in den Garßen , in dem noch ein paar" >>e Rosen müde an den Zweigen nickten .

»LÄch möchte dich etwas fragen, " sagte sie leise ,'
^ nn ein Kind einen Mann so sehr verehrt
vi -?,

^ kt wie — wie sonst nur die Mama oder
^ i ^ eicht den Großvater , darf es dann nicht
ju - ' dann , wenn es mit ihm allein ist — Vater

ihm sagen ? "

s^ öbius blieb stehen , ergriffen von der Un -
Tm ^ L ' ebe dieses Kiiides . Regine sah zu
ier ^ ihren Augen schimmerte ein Glanz ,
»vi ii>» erschreckte . Er legte sanft seine Hand' diese Augen .
^ '^ ein liebes Kind ! " sagte er . Und dann :
tun >, '* nichts heimlich tun , was dn . offen nicht

weil es — andre verletzen oder beun -
in 8E" könnte . Aber in deinem Herzen darfst
je, - T^ ter '

zu mir sagen , und in meinem Her -
Km,, st du mein liebes Kind . Und nun wir das

haben wir daran genug — nicht wahr ,
..Ja - Vater .

«

Cf hatte nun doch das Wort einmal zu ihm
^ Uiüii ^ n. und trug es wie ein schönes Ge -

zwischen ihm und ihr in seliger und

doch kindlicher Freude . Sie schien daran auszu -
blühen und zu erstarken , so dah sie ihre Lieben
— außer dem einen , dem Arzt — über ihren Zu -'
stand täuschte , und eine trügerische Hoffnung in
Ruth uährte .

Auch Ruth blühte auf und gab ihrer Liebe zu
dem Manne in ihrem Herzen freudig Raum ,
und wenn sie eine Stunde des Alleinseins mit
^hm erhaschen konnte , so gab sie ihm rückhaltlos
von ihrer freudigen Zärtlichkeit zu kosten .

Und er , während ihm diese Stunde eine Vor -
kost des ersehnten Glückes war , kämpfte immer
voll neuem mit sich , ob er die Geliebte nicht doch
an sich nehmen sollte, ' gleich , ehe das Unglück
kam , sich und sie noch mit Gluck sättigen .

Aber würde sie denn den Vorwurf , während
des heimlichen Sterbens ihres Kindes im
Glücksrausch gewesen zu sein , nicht zu tief fühlen ,
um je wieder sich davon befreien zu können ?
Würde das Glück , einmal i » der Blüte getrof -
feu , sich je wieder erholen ?

Nein — warten ! Trotz alledem warten ! —
Der Winter verging rasch , Ruth wie das stets

vorschreitende Kommen des schönsten Glücks ,
ihm in Erwartung des Endes .

Im Frühjahr machte das Leiden Regiuens
Fortschritte , die Ruth aus ihrem Traume
weckten . Immer öfter und länger überfielen
das Kind diese schrecklichen Hcrzkrämpse , nicht
mehr von den aufregenden Träumen der ithi »
derzeit begleitet , sondern mit vollem Bewußt -
sein in jedesmaliger Todesangst bestanden , die
kein Zuspruch , keine Vernunft , keine Erfahrung
und keine Hoffnung lindern konnten , weil das
phnfische Gefühl des Sterbenmüfstns jede andere
Stimme übertäubt . j ,

Diesen Anfällen folgten Zustände der Er¬
schöpfung , von denen sich Regine immer später ,
immer dürftiger erholte . Als der Sommer mit

feiner Hitze kam , die sehr drückend auf die
Krayke wirkte , kam in Reginchens Augen ein
ahnender — wissender Blick , und sie schmiegte
sich an die Mutter , als wollte sie noch einen
Atemzug Lebens an ihrer warmen Brust
schöpfen .

Und einmal als Möbius und Ruth mit ihr
im Garten zivischeu den Rosen wandelten , blieb
Regillcheu stehen , nahm die Hand des Doktors
und sagte : „ Nicht wahr , jetzt darf ich/Vater zu
dir sagen ?"

Ruth blieb wie angewurzelt stehen , fliegen -
des Net auf ibren Wangen .

Möbius nahm den zarten Schattenkörper des
Kindes in seine Arme .

„ Ja , mein liebes Kind . Und wenn du wieder
gesund feilt wirst , sollst du vor allen Menschen
mein Töchterchen sein .

"

Reginchen schöpfte tief Atem . Das Blut
strömte in ihr Gesicht und wieder zurück : sie
preßte die Hand aus das Herz .

„Jetzt —" stieß sie atemlos hervor , „jetzt ! "
Und mit versagender Stinime , schon den

schrecklichen Angstblick in den Augen , faßte sie
die Hände ihrer beiden Lieben in ihrem Hand -
chcu zusammen .

„Vater — Mutter — liebt euch, weuu ich
Da zog Möbius das Kiud und die Mutter in

eine Umarmung .
Reginchen hob den Kopf .
, Küßt — mich —"
Aber im selben Augenblicke tat sie einen

Schrei — Möbius umschlang fest den sich auf -
bäumenden Körper —

Er hielt eine Tote in den Armen .

Es wurde Nacht um Ruth . Nicht die Nacht der
schweren physischen Krankheit , die das arme

Herz in den sanften Schatten der Bewußtlosig -
keil aufnimmt , und wenn er weicht , fchvn hei¬
lende Zeit und ein wenig Vergessen zwischen
das Herz und sein brennendes Leid geschoben
hat oder mit dem Schmerz des Körpers den der
Seele betäubt und fast ausgleicht, ' nicht die der
Sorge , welche die Gedanken nicht immer auf
demselben . Punkt haften läßt , sondern , wenn sie
anch wieder zu ihm zurückkehren , sie doch zwingt ,
auf der äußeren Peripherie des Lebens , wenn
anch widerwillig , sich zu zerstreuen .

Die Nacht , die über Ruth kam , war der völlige
Znsamnieubruch ihrer Seelenkraste .

Oft , wenn Möbius kam und Ruth am Fenster
sitzend fand , die Augen nach dem Friedhof ge -
richtet , die Hände im Schoß , und kein noch

'
so

bleiches Licht freudigen Begrüßens aus diesen
Augen , die wie ausgeweint aussahen , ihn hoffen
ließ , daß sie einmal Trost in seiner Liebe findenwerde — oft kam ihm die Furcht , auch der Geistdes geliebten WeibeS habe sich umnachtet oder
sei auf dem Wege zur Nacht .

'

Sic mied jedes Alleinsein mit ihm . und als ereinmal am >samstag vormittag , wo er den « dstor aus seiner Studierstube bei seiner Predig
wußte , unvermutet vor sie trat , erhob sie firf '
rasch , als wollte sie vor ihm fliehen

Er vertrat ihr den Weg , nahm ilire beide »Hände , sie daran zurückhaltend , und sagte ernst -
„Ruth , meine Uebe Frau , wollen wir nicht zu¬sammen um unser Kind trauern ?"

Sie machte eine Bewegung , ihm ihre Hände
.
™ trciöen , rtls? tt | fc cibcr fcfthiclt lieft iteit Unit und sagte mit herzzerreißendem Lächeln :„Warum hal st du meine Hände ? Mein Herzmuß , a doch bei meinem Kinde bleiben

iFortsesung folgt .)
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Albtalbahn .
Am und LR. Dezember wird auf
der Albtalbahn der Sonutagsverkehr in be-
schränktem Umfange wieder aufgenommen

Es verkehren ab
Karlsruhe , Reichsstratze

folgende Züge :
a) Nach Ettlingen 7 48 , 9 06, IG 48 , 1224

1 28, 245, 34 .i , 548 , « 58, 812, 912. 101«
b) nach Herrenalb : 9 0g, 128, 812.
c) nach Brötzingen : 9 06, 1224 , 245.
d) nach Ittersbach : 652 nachmittags.

Nähere Auskunft erteilen die Stationen
Die Direktion.

KMclfdj -Miif .
Einlösung der Warle 1.

Serie ft , Blaue Karten .
Aerka « ?Sitelle » reibau ».

vorm . nachm .
Mittwoch. 17. Dez . : 12SN1 — l»700 137U1— 14800
Donnerstag . IS. . 14801—15900 15901—17000

S rie B , grüne Karten .
Verlaussftelle Durlacher strafte 59.

vorm . nachm .
Mittwoch. 17. De ». : 9400 —10300 10301 - 11200
Donnerstag . 18. . : 11301 — 12100 12201 —13000

Serie E, Grane Karten .
Verkaufsstelle Rhein strafe S0 .

vorm. nachm .
Mittwoch, 17. De, . : 12201 — 13150 13151 —14100
Donnersiaa . 18. . 14101 —15050 15051 —10000

Kovfmeng« 125 Gramm fleisch .
Karlsruh «. ?en 13. Descmder 1910.

Städt , Fleischamt Karlsruhe .
tiommunalverband Karlsruhe Stadt .

« leinverkausSvreii « fiir Gemiise « nd Obst.
Gültig fiir die Lelt vom 15. Dezember 191» bis

einichliekiUch 21. Dezember ISIS .
Gemüse .

Rosenkohl. geschl .
Ulumcukobl . .
Winterkohl . .
Roikraut . . .
Weißkraut . . .

» Zentnervr .
Wirsing . . . .
Spinat . . . .
Schwarzwurzeln
fflelbcSlübeit , toi

und Karotten
Gelbe Nllben

gelb . . . .
Mole Rüben »diu

Kraul . . . .
Weibe Rüben .
Kolilrabi . . .
« odenkohlrabi .
Endivienialat .

Psund
130
140
15
40*
30*

1800*
30
40

180
20*

10*

Sellerie « .Kraut
Sellerie ohne

Kraut . . .
? auch . . . .
Mangold . . .
Meerrettich . .
Rettich . . . .

^tadischen, Wien ,
u . Eiszapfen .

Zwiebeln . . .
Obst.

is
10
15
18

Stück
5 - 20
Pfund

100
ciscru a ; tfcSf !te * Preise

TafelSvfel .
Tafelbirnen
Nüsse . . .
Edelkastanien

Stück
itl—35
Pfund

45
25

8
140

Stück
5—10
Bund
10—15
Pfund

00*

50*
46*

250
200

yeldlalat . gew . — . . « .
2 : t - , iiuci .i 'aiccu acthftitt * Preise tt# S

^
Die

'
uebe

'
rschreitnng dieser Aerkauksvreise wird

als Höchsiiirsiauberschreituna oder als iiber -
miidige Preissteigerung angesehen.

Karlsruhe , den 12. Dezember 1010.
PreisvrsiknnnÄkti ' l' e k>>^ Markiware « .

Iagdverpachtung .
^ am

Dezember d . nachm .
ans die Änstibung der <Se

Tamstaa . be » 20
I UZ,r . auf dem Nach , _
meiudejagd des Jagdbezirks U unitastend 824 ha

Die Gemein »« ? inte « !»cksn» versteigert
i . o » na

.
' dem Ralliaus die Vius

Damm/eid
^

einschließlich
"

etwa 200 h» Wald nebst
einer nuten Entenjagd auf weitere ö Jahre mir
Wirkung ab 1. Februar 1020 .

Als Bieter werden nnr solche Personen zuge¬
lassen , welche im Besitz eiues Jaadvastes sind oder
durch eine bezirköamlliche Bescheinigung nach -
weisen , dah gegen die Erteilung eines Äagdpasfes
keine Bedenken bestehen . . , , ,

Der Entwurf des Jagdpachtvertrag » liegt znr
Einsicht anf dem Nathaufe auf .

Der Gemeittderal .
Heuser . Bürgermeister .

DaS

lt. MttMlO
ist wieder an alle » Werktage «

, geöffnet.
Sie Schwimmhalle bleib! bis auf

weiteres geschlossen.

ZlkUM ZkNkRhl
AMMhe.

Montag , de » 15 . Tezcmber 1910 ,
aöendS 7 Uhr

SlWSg « ? WSiMiÄlS
bei Kamerad Schmitt „ Zur Neickövost .

Wagner.

ipwiiiiuuuii Iii in
Der Zinsfub für Einlagen ist von unserem Aus -

schuh f§ 12 der Satzungen ! mit Wirkung vom
1 . Januar 1020 ab auf

3 V« Prozent
herabgesetzt worden .

Di « Bestimmungen in ? S4 der Satzungen sDi -
vidende betr .» werden hierdurch nicht berührt .

Karlsruhe, ' den IS . Dezember 1910 .
Der Ree waltnnaSrat .

Tvangel. Verein füt Sladimi sisn. e. B-
Danksagung.

S
tritt ; Bie Zamntluna statt eines WeihnachtS -

erkau )S find bisii . ein gegangen : drch . strau Präfid.
. Uibel : von Kran Otto Bartnina KW, Kr . Kom-

m . rzienrat GrovS 10. Fr . Ludwig Bartninq 10. Kr .
Präfid . v . Nidel 20 Oberstlentn . Ran r>, zus . 145 ;
drch . Krl . Agathe Thon »» : von i 'ir selbst 50 . von
Geb , Rat Dr . Thoma 50. Direkt . Graebener 5, Kr .
Matsch 20. Kr . Blau 10. Ungen . 10 , Fr . Prof . Rieger
5, Kr . Jockerst 5 . Hrn . Sofmann 2, zus . 157 : durch
Krl . Letel -nsch : von Kr ! . Bunz 10. Frl . Eichhorn S,
Kr . Pf . Sekebulch " . Kr Nagel 2. Kr . Graf 2, Fr .
Beck 2. Frl . Wagner 1. auf . 22 : drch . Krl . Jacob :
von Fr . Kammermusiker Hubl 5, Frl . Jacob 2.
zus . 7 : drch . Dir . ftoch : von M . u . D . Sch , 50. Fr .
B . Rühle 5 : drch . Fr . Geh . Rat Haas : von ihr
selbst 5, Fr . Ge >>. Nat Bechert 5 : drch . Dir . Slots ) !
von Freifr . t>. Bdcklin , geb . Stau , 20, Fr . Btediziiial -
rat Ruvvert 5. L . Kemm 3 : drch . Fr . Pfr . R <? S; t
von ■ r . Oberin Stiehl 10, Fr . Oberin Gräfin Solms
10 , >> r . Hugo 10, Kr . Medizinalrat .Krumm -M, Fr
Dovvelmaoer 5, Fr . M . Brauch 3. M . >!̂ . 5, 51. W .
5. Frl . Fischer 2, Fr , Pfr . Katz 20. zus . 90 ; drch . Fr .
Gel ). Rat SaaZ : von Fr . Geb . Rat Hest 3Hemdchen ,
1 Kittelchen , 1 Paar Slrümvfche » . Fr . Eberhard
Wäschestücke : drch . Hrn . Streiftguth : von M . W . 5 :
d, ch. Kr . L. Oberst : von H . Lenmer 20. Kr . Carle 5.
Kr . B . 3. Kr . Hardtmann 10. Frl . Fingado 2 , Un -
gen . 10, Ungen . 0 , Unaen . 2, Ungen . 2, auf . 60 ; dich .
Fr . Oberleiber Jäger : von Kr . Geiiendörser 4 ,
Ungen . 20 . Kr . K . ^ i . 10. Gastwirt Gros 5 . Ob .R .R .
F . B . 5. Kr . Jäger 10 , zus. 54 : dr . Fr . Oberbllrger -
meister Lauter : von Fr . Adolf Wilser 3. Kr . Emil
Schmidt 5. Fr . Schmiedel 10. Fr . VI. Lauter 25.
uk. 43 : drch . BaronZn » . Ochs : von Ungeij . :!0,

Fr . Geh . Rat Wagner , Erz ., 10, Baronin v . OchZ sen.
10, Baroneise v . Ochs 4 . Baronin v . Ochs ja » . 4 . Erz .
Glockner 5 . Fr . Dr Fürst 6 . Fr . Hofkond . Oehler 5,
Fr . Meier ( u Firma Anna Lucas « 5, Unsen . 2, Fr .
Heinr . Pfenniger 2. znf . 72 : drch . Dir . Äoch : von
Freiir . v . Siocklio ■ncr 10 ; drch . Frl . Jutte
liänner : von C . !>! . 3 , yi . jt . ->. St . S . :i , I . M . 6,
P . '.Ol. 2 , zuf . 10 ; drch . Fr . von Grotman : von Kr .
Bäckermstr . Bracher », Fr . Otio Schlvarz 5 , Fr . Ge -
neral Kabarius 5. Kr . Geh . Rat Weinaärtner 5 ,
Kr . v . Böhm 3. Fr . v . »t . 5 . Oberin Frl . MüNer 10
Kr . v . Hardegg 20. Fr . v . Bulmerinea 10. Freifr . v .

r . v . Grolman 0, Fr . Aebtilstn v .
v . F . 5. zu !. So : drch . Krt . Lina' ' " Her 5, Fr .

fr . Durban
i0, Gerns -

La Roche 5 .
Wolfskehl 5,
Koch : von Z, WWW
Prot "

. Britfch 3 . Una . 5, Kr . Glaser 20.
10 . Fr . Braun 2. Eve ^ sberger & Rees

r . Weeber 10, Frl . Baumiller 5, Kr .
. 3. Ung . 5 , Kr . Glas '

> > Kr . ■
dork ki. zus . Iii : drch . Krl , Lenzinqer : vou Ung . S,

Zliei! .AmUWx-MMi
für Anfänger und Fortgeschrittene
fSvst . G " b ) , unter « rstnr . vlanm . Anwendg . der
Gediichtniijtunit , bringt vollkommene System »
b « herrlchung , höchste Kertigkeit . Sicherer Erfolg ,

geringe Kosten . Auskunft gegen Rückoorto .

Otto AuSenriLth ,
'staatlich geprüfter Lehrer der Stenographie .

Durlach i . B .» Grö biiigerftrahe 21.

Ung . 6 , Fr . Retlinger 3, aieu .«Geometer Hcttler
50. auf . 64 : drch . Krau Apotheker DroM » ser : von
Kr . Pf . B . 3. Fr . P . 3. Fr . Ech . Kr . D . 11 . zul .
20 : drch . Freifrau VDcIt » . Schillinst Kr . Oberin
des KrieorichSit f̂tL Anna »tüblentual 5. mehrere
Damen des Stiftes 15, die Sammlerin selbst 5,
Unaen . 211, Kr . Emil Kimmich , Dentist . 10. Freifr .
v . 0 railSheim 2, Freifr . Agnes v . Schilling Z, Fron
v . Renz 3, Frl . Luifc v . Renz 3, Freifr . v . 5! . 3 ,
Freifr . Emmu v . Schilling 5 , Frau v . Reltbera 3 ,
Freifr . Sofie V. Schillings , zui , 80 : drch . Fräul .
L . Hecht lLuifenheim , Kochstrage » von Schwester
Julie Altfelir 10 .

Alien gütigen Gebern herzlichste » Dank und
B « rgelts Gott !

Da « Komitee .
A . A. : Tb . Koch . Berioaliungsdirektor .

Bitte um Beiträge
( fit die Abteilung II des Badischen Staltenycrcins

(Srr3t>clfcmiaar ) .
AlliLvrlich beben wir uns in Kriedcnszeit vor

Weihnachten mit einer öffentlichen Bitte um Ge»
schenke iflr die Krippen im Luisen- und Hilda-
Haus an die hiesige Einwohnerschaft gewendet .
Leider haben die finanziellen EraebniNexd« S Be-
trieb « der Kinderkrivven fich aber stetig so ver¬
schlechtert — seit Bestehen dieser bat der Frauen-
verein rund 880 000 Ji »naelchofien —, dah die
Abteilung gezwungen war . mit der Stadl ein Ab¬
kommen zu treffest , auf Eründ dessen diele in
städtische Verwaltung übergegangen stnd .

Durch die obengenannten Zuschüsse wurde nickt
nur daö gesamte Vermögen der ALteiluna aus -
gezehrt , sondern eS ist anck eine Schuld in Höbe
von 30 000 Ji entstanden .

Nehen den Krippen bat die Abteilung ancsi den
Betrieb und den Ausbau deL ,>rövelsemtnarö und
der Frobelicheu Kindergärten zu leiten . Ilm diese
für das Volkswohl so wichtigen Äitsqaben voll
und ganz erfüllen zu können , bedark sie « öfterer
Geldmittel , zumal uns durch die Verlegung de ?
Seminars in das Fasanenlchlökchen ebenfalls
liehe Kosten erwachsen .

Wir bedürfen dalier neuer Mittel zur Abtragung
unserer Schuld und Bildung eincö Betriebsfonds
für das Seminar , das durch die i « vieler Be¬
ziehung well günstigeren Lage und Rauntverhält -
ninc im Kalanenlchlöftchen die Möglichkeit ge -
winnt . manche bisher zurückgestellle Ausgabe lösen
zu können , wie sie die Kürfornetätigkeit für das
Kleinkind fordert .

So wird cö lick ». V . darum handeln . Sonnen »
und Luftbäder für schwächliche und erholungS -
bedürftige Kinder . Spielnachiniitage kür Schul -
kinder . sowie Gelegenheit zu Gartenarbeit und
Tierpslege zu schaffen und Mütter - und Eltern -
abeude und Kurse für Kinderschwesteru einzu -
richten .

Wir find deshalb mehr wie je anf freiwillig «
Spenden angewiesen , und im Vertrauen aus die
beiväbrte Teilnahme unserer alten Freundinnen
und Freunde , sowie Gönnerinnen und Gönner
unter der Einwohnerschaft bitten wir diese um
aütiae Zuwendung von Beiträgen .

Zur Empfangnahme von Geldgeschenken und
die Vorstandsmitglieder bereit :

Kran Major Dahlmann . Präsidentin . Bach -
strafte 10 : ^ ran Oberst von K i e b i g . Wein-
brennerstr . 17 : Frau Geb . Hot' rat D r e ft l e r ,
Westendstr . 78 ; Freifrau von Hornstein -
Binningen , Saiidnvlatz 2 : Frau General
Limberg « ! . N/oltkestr . 27 : Frau Landrichter
Dr . Si ü a e r . Stefanienstr . 88 : Freiin M . von
Seutter . Stckanienstr . 59 : Frau Kunstmaler
Straftberger . Westettdstrane 25 : Frau Dr .
Stroebe . Kaiserstr . 201 und der Geschästskilh -
rer Privatmann Dr . Stroebe . Kaiserstr . 201
und Stefanienpr . 74/76 , Zimmer 103 , ebener Erde
lvoii 0— 4 Uhri .

Karlsruhe , den 5. Dezember 1910.
B «disch« r Frauenvcrein . Abteilung II .

Bernhardskraße 1Z.
Freunde und Gönner unserer Kinderschul «

bitten ivir auch dieses Jalir herzlich , uns »ur
Ehristbefcheritng der lieben Kleinen ihre

Bitte !
Für die im städt . Kinderheim . Sobelstr . 11

in der fteidt . Lniwntrivpe . Baumeisterstr . 56 und
in der städt . Hitdatrivve , Scheffelstr . 87 unler -
aebrachten Kinder , sowie für die Jnfaoen des
städt . ÄlteröheiinS . Zähringerstr . 4 , soll auch inUr -

«s« m Jahre wieder « ine

Weihnachtsbescherung
bereitet werden .

Wir richten au Freund « und Gönn « r dieser
Anstalten die Bitte , uns durch Zuwendung von
Gaben die Beranstaltung einer Weihnachtsv « fch« -
ruua zu ermöglichen .

Zur Empfangnahme von Gaben find sämtliche
Mitglieder der uuterzeichneten Kommission bereit ;
insbesondere

für daS städt . Kinderheim t
Herr Armenrat Fritz Mauer , Inspektor des

Hauses , Amalienstr . 44. Herr vraki . Arzt Dr . Blatt -
ner . Hausarzt , Westendstr . 88 und die HauSoberiu
Hilda Retzbach . Sybeiitr . 11 :

iiir die städt . Luisenkrivve :
Frau Geh . voirat Dr . Die 61er , Inspektor !«

der Krippe , Westendstr . 76 n . und die Leiterin
Frättleiu T f ch u m m y Baumeisterstr . 56 :

für die städt . Hildakripps :
Frau Kunstmaler Strakbcrger . Jnsvektorin

der Krippe . ÄZeitendstr . 25 Iii . und di « Leiterin ,
Oberin Schanz , Scheffelstr . 37 ;

fiir das städt . Altersheim :
Frau Professor Dr . 3 ( icht et , Jnsvektorin des

Hauses . Ettlingerstr . 67, Herr Staotarzt Dr . Hei -
biug , HauSa > !t, Stctanienstr . 65 und die Vor -
steberiu , Oberlchwester Pauline Müller , Zäh -
ringerstr . 4.

kommiZsion
für Armenwesen und Zuiendsürsor ?e. '

Elisavekhen-Verein
Büro : Gartenstrake 89 II.

Kür unsere armen Kranken haben wir Liebes -
gaben empsaugen von : Krau Fuchs 1 «* , Unge -

Krl . Wormier 5
. Freisran von Göler
rau M . Müller 10

rau Geh . - Rat Bechert 10 Frau Professor
rdenstein 10 Frau Anna Haas 10 Bankier

O . Seeligmann 20 S . K . 10 Jt .
Im 3! amen des Vereins dankt herzlichst

gez . M . von B e ck.

»
Ladizcher KaueNverem . Abieil. \l

Sssienftüuei vereis .
Bitte um Wechnachtsgaben .
* Der Sofienfrauenvereitt , welcher für solche
Arme in hiesiger Stadt die Fürsorge übernommen
hat . deren Unterstttbungsbedürittakeit ans ande -
ren Gründen als infolge von Krankheit herbei -
geführt worden ist . will auch im laufenden Jahr
feine Schützling « mit einer WeibnachtSaabe er -
freuen .

Wir richten deshalb an alle Freund « und Gön -
ner unseres Vereins die herzliche Bitte , unser
Unternehmen durch Zuwendung von Gaben un -
Urstllden zu wollen .

Zur Annahme derselben hoben sich bereit erklärt :
Frau Geh - imerat Haas . Edrenvrcisidenttn : Krau
LandoerichiSrat Nekler . Präsidentin : Frau Geb .
OberrcgierungSrat Lron ; Frau Minister Dietrich :
Frau Professor Ebcrle : Frau Minister Hübsch ,
Exzellenz : Frau Dr . Jourdan . Frau Oberstleut -
nant Preti ; Freisrau Röder von Diersburg : Krau
Sofie Sautier : Krau Komtnerzienrat Stabuier ,

sowie unl «r « Kaff «. Gartenstrafte 49.

M

ittelöeutfthe
Creöitbank \

(llftlllf 1(1 II111(11IIIIIUIflltII 11(1111

flktiro- Kgpitsl und Reserven 69 Millionen Mark. M

Filiale Karlsruhe Raiserstraße
Nr. HH .

In unserem neuen SankgebäoS « befindet sich
auyer öer Stahlkammer , in Ser Sie vermietbaren
Schrankfächer lSafe ») stehen, ein« wettere
gleichfalls mit allen Sicherungen öer moSernen

Stahlkammer , uns zur

Verwaltung unö Verwahrung
übergebenen

offenen Depots
aufbewahrt wer»«» .

+ + ♦

Villige Gebührensätze.
Gedruckt -! Vestimmungen stehen gerne zu dienften .

Nach mehrjähriger Ausbildung habe ich mich
hier zur Ausübung der ärztlichen Allgemeinpraxis
niedergelassen.

Sprechstunde 3 — 5 Uhr nachmittags .

Dr . med . Hermann Ufer
prakt. Arzt

Fernruf 3780 Klauprechtstraße 34.

Me um WkWWHWti ! W Bhilinn Fkontinnt^ ää !if? Mtttj W nerr rniiipp cistinnunSt

zukommen zu lassen . Gaben nehm «» dankbar
entgegen :

Hochto . Herr Stadtpfarrer Etump ?. Bernharb -
straste 15,

Frau Bäcker Ledert . Lachuerstrgfte 4 .
Frau Bflästerermeister Braun , » iudolfstr . 8.
Frl . Öl5t » Hermann . Gerivigstraße 27,
t̂ rl . Crri . Westendstraste83,
Frau Privatier Philivv . Durlacher Allee 30.
Frau Oberrevifor «iautner . Bernhardstr . 5,
Frau Baurat Sckroth . Beiertheimer Allee 10,
tri ' l . Seidclbarg «r , Lehrerin . Kart - Wilhelm

strafte 26.
Frl . Miitter , Georg -Kriedrichstra «« 2S,
die Oberin vom St . AnnavauS . Bernhard -

strah « 13,

für »» lere Ki» ders» nl-n Erbvrinzenstrak« Ii .
LuisenliauS sBaumeisterstr . SS ^. Hildabaus «Echef - ! I
felstr . 37 ) . Gemeindehaus der Tiidstadt ILuilen -
Krane 53) . Siudollstrane Lt . Äelsortitrabe 11 und

Akadewiestraste 3.
Auch in dieser schweren Zeit wagen wir «S .

wieder um Gaben für unsere Kinderfchulen , u
bitten . Wir wollen doch unsere » vielen Kinder -
lein , die voller Sebninckt dem Christkind ent -
aeaenlehen , eine bescheidene WcihnacbtSkreude be-
reiten und sind der Zuversicht , dast kick, Serzen
und Hände der alten und neuen Freunde und .
Wohltäter unseres Hauses willig zeigen werden ,
uns dabei zu bellen .

Zur Entgegennahme von Spenden stnd gerne ,
bereit : Krau Oberin Z e l l e r . Erbvrinzenstr . 12 . , |
sowie die unterzeichneten Mitalieder des Vermal -
tungsrats : H ?r ? Geh . Oberkirchenrat Mauer . . .
Vorsitzender . Helmboltzstr . 5 : Freifrau v . Adels - ' 1
heim . Stefanienstr . 13 : Kran Obcnn Eilen -
l o h r in Scheuern bei Gernsbach : Kran Wirkl .
Geh . Nat E n a l e r . Erz, . Enalcrstr . 12 : Frau
Kommerzicnrat HoevIner . Nintbeimerstr . 15 :
Frl . E . Krestmann . "' iSmarckstr . 23 : Frau
^ berbüraerineister Lauter . Kriegstr . 182 : Frau
l' ich . Rat Roth . Erz .. Hclmholtzstr . 4 : Herr
ObcrregierungSrat Dr . Sech « . Seminarstr . 3 :
Herr Stadtpfarrer K li h l e w e i n . Waldhorn -
straf, « 11 : Herr Sekretär Maa 's . Friedrichs -
vlatz 15 : Herr Schlebach . Erbvrinzenstr . 8 :
Herr Inspektor Schmidt . Douglasstr . 9 ; Herr

Todes -Anzeige .
Heute mittag 1 Uhr verschied nach schwerer

kurzer Krankheit mein lieber Oatte , unser lieber
Vater, Schwiegervater

Schneidermeister ,
im Alter von 53 Jahren.

Im Namen der lieftauernden Hinterbliebenen :

Frau Christine Elsenhans
und Kinder ,

Elsa Henninger , geb . Elsenhans .
Paul Henninger .

Weläch - Neureut , den 13 . Dezember 1919.

Die Beirttjang findet Mont*" , den 15. Dezember , nach-
mittles 3 Uhr , aul dem Friedhof Welsch-Neurent statt .

Traoerliaus : ScuulstraB : 7 .

Oberlehrer S ch u m a ch c r . Werderstr . 40 : Herr
einer . Eüenlobrstrahe 5 .
Mntterbei -S kSr KinderschweKer » .

Weihnachtsbitte
der Blindenvsrsinignn « von .Karlsruhe

und UlNKZdNN !, .

Zukunstesoraen ist eS in diesem Jahre besonders
schwierig , aber auch besonders nokwendig , unsern
blinden Mitgliedern , zu denen auch die Kriegs -
blinden zählen , eine kleine Weibnachtsfreude zu
bereiten . Wir bitten all « Blindenfreuude herzlich ,
nnS durch ihre Gaben bei unserem Borhaben be -
hilflich

Spenden werden mit herzlichem Dank «ntg «g «n
genommen bei der Geistlichkeit der verschiedenen
Bekenntnisse , den durch Plakate bezeichneten
Sammelstellen , und den Vorstandsmitgliedern .
Gerrit W . Boos , Biktoriastr . 6 . Frl . Klose ,
triegstr . 11 , Frl . Knittei , Durla .u . Dürrbach -

str . 38. Herrn Dr . !)t . Knittei , Südendktr . 24,
Frl . il! üble , Stesanlenltr . 70. Herrn Pfarrer
Strauß , Gabelsbergerstr . 17. Frl . Paul . Stern -
bergstr . 4 . Herrn Ri cke rt . Amalienstr . 18, Frau
Hokrat Trost , ^ ! owacks - Anlage 13. Krau Geh .
Oberstnanzrat Zimmermann , Stefanienstr . 15,
Krl . KIdinann , Boeckkstr . 4 .

für die uns anläkl ' ch des Hin -

Scheidens unseres lieben Bruders

erwiesene Teilnahme sprechen wir

unsern herzlichsten Dank aus .

Familie Boländer .

Sie MMWW öes düö. AMenveleiss
veranstaltet unter Mitwirkung der Helserinnen
Frl . F r i « d b « r g sKonzertsängerini , Fr . Krieg -
i? ccht lBiolinel am

Sonntag , den 14. Dez. , nachm . ' /->4 Ahr.
im Gemeindedans ve « Weitstadt einen

Bunten Abens .
Karten für numerierte Plätze zu 1.50 Mk . und

80 Pfg . inki . Steuer sind in der Musikalienhandlung
Doert und an der Kasse zu haben.

Der Reinertrag soll der Äesangenenfstrsorg «
zufallen .

M » - 9MM
Sonderkursus fiicv Anfänger .

Angebot unter Nr . 03S0 ilt ? Tagblattbüro « rb .

Die Gemeinde Teulschnemeiit
beabsichtigt einen Leichenwagen , neu oder
gebraucht , anzuschaffen.

Angebote ivvllen an den Gemeinderat
innerhalb 14 Ta ^en eingereicht werden .

Danteagung .
Für die vielen Beweise herziiclier Teilnahme anläßlich de*

raschen Hinscheidens meines geliebten Minnes

Herrn

Hermann Schleicher
Reserveführer

sage icb auf diesem WeÄ allen denen , welche ihn zur letzten
Ruhe begleiteten , meinen nerzlichen Dank. .

In jesondere sage ich i>ank für die - ielen Kranzspenden una
die trostreichen Worte des Vertreters der Oeneraldirektior ,
Herrn Maschineninspektor Stratthaus , dem Verband Bjptscnei
Lokomotivbeamten , sowie seinen Kallegen , welche ihn zur
letzten Raiie begleiteten .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Luise Schleicher , geb . Laser .
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n zwei aonntagen
vor Weihnachten

von 12 bis 6
geöffnet

An den zwei Sonntagen
vor Weihnachten
von 13" bis 6 i
geöffnet 1

7 Unsere
- Spielwarenab .eilung bietet eine

reichhaltige Auswahl schöner und passender Geschenke
| iiiiiiiiiiii !iiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiirniiiniiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiMiiiin .iiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiitiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Galanteriewaren
I Rauchtische , Zigarren u . Likörschränke aus Schmiedeeisen . |

Blumenkrippen - Teewagen . |
I Figuren in großer Ausw .ihl — Kunstgläser — Bowlen . | Dnm <
E Auisätze mit ereschliff. Glas , vernickelt u . versilb . — Nähkasten . = v » m <
| Qerahmte Bilder — Schreibzeuge , hell Kunststein. | 2, ' 8

.
u
h
(

| Schreibzeuge , Schwarzglas , in jeder Preislage . | geldc
Vasen in reichhaltiger Auswahl . Z Brielfl

E°llfllllfllll!IIIIIIIIIIIIIIIIIIIilll <Ullliiillll.lllll!llll .lllllillllilUIII! illllllllllllllllllllll l| | | | | | | | | | | || | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | imi | | | llö] Z h; iir

( Papierwaren 9«"!
Seli «

Briefnnpler , in Kartons , bewährte Qualitäten . 2.50 6.00 7 .50 10 .00 bis 20 .00 Km
Spuziul -l ' ftckung , 26 13' gen . 25 Umschläge , modernes Format . . . . 1 .05 2 .50 „

Briefblocks , Briefkarten , Kurzbriefe . ~
Postkarten - Alben . Schreibmappen . Poesie - u . Tagebücher . Schrelbreusfe , Brief -

marken -Alben . Schüler -Etuis , Pult - Kalender Taschenkalender . HIHIHI
Petschafte , elegante Siegellacke u . Reißzeuge . J

Gute Maikasten in Holz and Bloch . Mal -Zeiohen - Vorlagen E . . .

Bijouterie
Moderne Halsketten tob 8.95 an

Broschen , echr Silber , moderne Ausftlbmng
Medaillon mit Kette . . . . 1 .25 3.50 und hoher
Manschettenknöpfe . von 1 .50 an echt Silber 16.50
Zigarren - und Zigarettenspitzen in srroßft Auswahl
Zigaretten - Etuis in jeder Hu-Wage , Zigaretten - Etuis
au > Edelnolz tleaante Aus ' ülirung . niodun.e Formen
Tabakspfeifen in allen I 'rci -Iaeen , größte Auswahl
Damen - Taschen - Silber - Alpacca in grolScr Auswahl .

Parfüme rie
Rasier » ppnrate von 5 .50 an . Rasiermesser , Rnsier -
Kiingen , - Streichriemen . Rasier - Spie ei , Rasier -
Garnituren in gesclmiack rollen ZuMimmunstelluntren.
Parfüms , nur bewährt ., beliebt« Fahrikt . in jedur i' roislasre.
Nagelpflcgetuis . . . von 9 .50 an — Haarschmuck .

| IIHIIIIIIItlHIIIIIIIIIIIHIIIIIiniHlllliniHllftllllHllliniHllrMIIIIIIHtt|IWIIIIII|

| Uhren — Optik |
E Herren - u . Damenuhren . von 28 .00 bis 56 .00 =

D Armband - Uhren ui jeder l 'reii-lage . Küchen - Uhren =

= Wecker,gut .Werk . .Heisenecker .Mod .Regulatoren , e
E Kuckucksuhren , Stand - Uhren , liarpmeter D
B TaschenlcuerzcugeTaschenlampen PhouApparate Z
iiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiJiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiil

Rtelier Fritz Rlbrecht
Kaiser - Rllee 51 . Telephon 2443 ,

Photographische Kunst - und erste Karlsruher

Vergrößerungsanstalt , gegr . 1902.

Für Klavierspieleri
Sang und Klang , Dd. 1—8
Edelsteine, Musikal . Bd. 1—7
Deutsche Choral, Der
Musikal . Paradies
Musikschatz, Bd. 1 — 5
Qoldener Opernschatz
111 Tänze, schön gebunden
Modernes Tanzalbum., geb.

Für Sängert
Moderner Meistersang, brosch.

Dasselbe schön geb.
Moderne Lied , Das , ff . geb.
Schubert-Schumann-Lieder
Brahms , alle Bände, schön geb.
Wolff-Mörike, Lieder, geb.
Erk 's deutscher Liederschatz
Goldenes Buch der Lieder

Für Violinspielers
Beethoven -Sonaten, geb.
Mozart -Sonaten
Klassische Stücke , brosch, u. geb.
Krön, Erste Vortrag, brosch . u. geb.
Krön, Opernsaal , brosch. u.geb., u. a . m.

Kinderiieder :
Kling, Klang, Gloria m. Bildern
Was die deutsch . Kinder singen, geb.
Kinderliederalbum v. Heller.

nach gutem Originale werden noch bis 20 . Dezember
angenommen bei tadelloser Ausführung .

Daniels Konfektionshaus
Wilhelmstraße 34 — Telephon 1846.

llllllllllllllllilllllllllllllllllllllMIIIMIIIIBIIlmilMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Jackenkleider, flotte Formen #
Mk. 78. an

Herbst- u. Winterpaletots in guten Stoffen . Mk. 55 .—

Regenmäntel mh. 95 . — an Kostiimröcke Mk. 24 .— an
Sportjacken Mk. 75.— an Sportblusen Mk. 25 .— an
Lodenmäntel u. Pelerinen für Damen u. Herren
Seiden -, Tüll-, Chijjon -, Voile- und Woll-Blusen
Plüsch- u. Astrachanmäntel, Seiden - u. Voilekleider
Kinderkleider und Kindermäntel in allen Größen

Pelze, Plüschgarnituren zu billigsten Preisen.
Keine Ladenspesen . Reelle Bedienung

(Karlsruhe
iKaiserstraße 115

,
Bakterien
Talckicnl.. im ein»,»nji Wiederverkauf ,

wrnnb & Ctfcmidien.

FreieLle
erung

i ,chnad
au wrtrt

fr mranpen . RrMen .'«ine « . Mtroiir « :c b .
»r Mrblicinlicit für
jf" n OuuSiiait ncct « nct .'Inn Dcrldiwc Prowckie .

<osivn !o -
ü Auf be-
«ftürung

'ritz Müller Wohnungseinrichtungen
in groBet Auswahl und
verschied .'n . modernen ^ ^ ^ ^
Ausführungen
billigsten
Preisen . . yßr ^

Muselmann & Co
Durlach i . A . .

ülumcituraft « 7,
Telcvdon 187. Musikalienhandlung gg«

Kaiserstr . Karlsruhe Ecke Waldstr . AK

4 » Magerkeit +
Schöne volle Äörixr -

formen durch uns . onen -
laUlche» Krastvillcn . auch
für Rckonvalezeni . u.
Schwache. vreiitnetrönt
gotvene Medaillen « .
Lhrendipl . in v— 6
Kochen bis 80 Pfd . Hu-
„ ahme , garant . unlchadl .
Nierst! , tminobl - Streng
reell I st>ielv XaitHdjr .
t <reiä ® ofetiH) St . -*5.~ .
Poftanw . od .Nachn . i>abr .
D .Konj Steiner So .,
!S .m .b .H .« erli « « »:« » !«,

NeuesteOriginalnähm aschine
für Haushalt und 8ctutei ierei , mit allen Neuerungen ! rück-
und vorwärtsnahend , zum Sticken und Stopfen auch i

I versenkb 'ren Luxusausstattungen . Fünf
« . Jalire Oaiantie . Ka alog prats . Seit

40 Jahren Ue -irant . er Deutschen ße-
tmten -Vereine u . des Deutschen Volkes

M . Jacobsohn , Berlin ,
D Linienstraße 126 a. d . Friedlichst !aße
ä Erste , älteste , größte , vei breitet *« Hrma

jft 'hirfV' T \ dieser Art Deutschlands .

^ wahlreiches Lager
in allen Sorten und Siiiarten

iYeit ge¬
ltendste
Garantie

Luisenstraße 43
decken . Reichhaltige Auswahl in praktischen und

V 'e' hfiBrhMfMrhenVpn ,

Reellstu
Be¬

dienung
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Empfehlungen für
^ TOv apv yaw

iVeLhnachtseinkäufe
gii

'
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| Gebr . Leichtlin j
SpezialhausfürPapier -Ausstattung f
Zähiingerstr . 69 Telephon 48 |

Weihnachts - G eschenke |
| § M in reichster Auswahl :

| Feine Briefpapiere , Lederwaren , Schreib - |
| und Zeichen -Materialien , Füllfederhalter etc . |
l 'iiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiii !iiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiniiiitiiiiiiiiiiii !iiiiiiii!iiiiiiiiiiiiiiii 'i!iii !iiiimiiiiiiiii

Notens chränkchen
mit 9 Ausziehgefache

Büro - MöbelrÄL
Spezialität : Rolladen

Schreibtische
Büro - Stühle und Sessel

Spezialhaus für den gesamten Bürobedarf .

Curl Riedel 5 Co . , Karlsruhe
Waldstraße 49 .

Aufträge für Weihnachten
In grollen

Porträts und Vergrößerungen
erbittet wegen kurzer Arbeitszeit , Lichtsperre und Kohlennot

recht frühzeitig

Photo-Atelier Reinbrandt
Karl - Fri ?drichstraBe 32.

3 Neut ' süddeutsche Vtrgrölierungs -Anstalt (gegr . 19031. Tel . 2331 . f
Für piompte Lieferung und mustergültige künstlerische Ausführung

wird garantiert .

Weihnachts- !Gesthenke
in Leder und Imit .

Damentaschen ,
Besuchstaschen ,
Brieftaschen ,
Geldbeutel ,
Mappen
für Papier - u . Hartgeld I
Reisetaschen ,
Rrm - u . Reisekörbe , jj
Markttaschen

in Wachst , u. Imit. ,
Gummihosenträger |
Rucksäcke
für Erwachsene und

Kinder
sowie sonstige

Lederwaren und
Reiseartikel .

Kofferhaus

SSM WO !
51 Kronenstraße 51 .

Aeber 10000 praktische
und Liebhaber -

Ml
sind bei wicdereintretender Berfehrsmöglirbkeit
sofort lieferbar . Man verlange Probesendung u .
Verzeichnis gegen Einsendung von luo Mk . auf
unser Postscheckkonto 16618 . Betrage über 10 (11) Sit .
an unsere Bankkonten : Girokonto ! Reilvsbank .Direktion der DiskontogeselliÄaft ,Hannover , erbeten .

Filiale

0djöne LWuine ,
starke , schon tragbare
Svalierobstbäume . ^ ob .-
u . Stachclbeerbnlch - u .
«Hochstämme Simbeer .

Brombeer , Erdbeer ,
Rhabarber . Svarael ,

Rosen emvfiekitt
Klotz . Raumkchule « .

Bruchsal .

E. Gernert 5 Co.. SiÄlr "

Preiswerte Ulster
für Herren und Damen

| Preislage v. J (, 185 .— bis 400 .—

L ßrotz,
Marienstr . 18 Tel . 3950 .

Kein Laden . Dez .-Sonntage geöffnet.

LUMINIUM
Kochgeschirre

Haushaltungs £jegensfände
sowie ganze Aussteuern

(Rein Aluminium ;
kaufen Sie vorteilhaft im

(hstsv nürnberger
Waldsir . 26 ( neb. Res .-Kmo .)
Beachten Sie Schaufenster und Preise

Ständiger Eingang neuer Waren

WH

Alle Sport - Artikel
für Wandern , Klettern , Hochgebirge ,
Fußball , Hockey , Skilauf , Turnen ,
Tennis , Rudern , Schwimmen usw .

Ausrüstungen von Kopf bis zu Fuß
sportgerecht und billig bei

SPORT - BEIER , Karlsruhs
Kaiserstpasse 174

20 jährige praktische
Erfahrungen .

•Verlangen Sie umgehend
Katalog postfrei .

<U

C
(0

3
£

Möbelhaus

Maier Weinheimer

Kostenlose ZurücKstellung gekaufter Möbel
wMi

J0UC

' Reichhaltiges Lager in

Juwelen, Gold-,
Double-, Silber -, Alpakawaren

und Trauringen

Juwelier Widmann
Telephon 3376 Kaiserstr. 112

Neuanferti <ren und Reparaturen
werden in eig. Werkstätte ausgeführt

Ankttut von altem Gold,
Silber, Platin und

Steinen.

Manüoliüe ;!,Gitarren,Lmten
Zithern, ZlehfinrmoiiiKa:HuntOiormonihasnsonstlseMiiiiklnstnimenU

off riert billigst

MM Rn- and ÜLrkau
'
soesctiä .i

52 Kronenstraße 52 .

- Schneider
Inh . H . Kahl

Erbprinzenstr . 31 Karlsruhe Ludwigsplatz.

Modernes Spezialhaus für

Humen- u. Kinder-Konfektion
Große Waren - Eingänge neuester

Damen - und Mädchen - Mäntel , au. molligen,
warmen - toffen
65 .- , 95.- , 145.- , 210 .- , 295.- , 375.-, 450 .-

Damen - und Backfisch - Kostiime , aus eintarbigen,
gemusterten und reii .wo .lenoii »Stoffen
>25 .- , 195 . - , 275 .- , 3S5.- , 525 .-, 675 .- , 850 .-

Taillen - Kleider , in Wolle und Seide . Letzte Neu-
heirei . tür Stra >p und Gesellschaft
250 .- , 375 . - , 425 . - , 495 . - , 550 .-, 650 .- , 750.-

Seidene Blusen , Crept de chine . Japon etc.
45 .-, 68.- , 95 .- , 145 . -, 195 . - , 225 .- , 295 .-

Wollene Blusen , < n en er iin
schwarz und larbig

' »•ö .- , bo .- , CO . - , IIU .-

KostOm - Röcke , aus reinwollener Gabardine, Kamm¬
garn und Cheviot , .aarine und - c warz
68 .- , 95 .- , 145 .- , 195 . - , 225 .- , 265 . - , 295 .-

Morgen - Röcke , prima Velour und Lammfell
85 .- , 110 . - , 145 .- , 165 .-, 225 .- , 245 .-, 295 .-

Kinder- Mäntel , Kinder Kleider
in größter Auswahl .

sind ein sehr
beliebter

Geschenk-
Artikel

Anfertigung
aus eigenem
ausgekämm¬

tem Haai !

Spezial - Damen -Frisier-Salon Frida Schmidt
Herrenstraße 19, im Hause der Uhr , Ecke Kaiserstraße .

Geöffnet von s Uhr morgens bis 7 Uhr abends .
IUI! IWl, I» » » !, M "

ist Ihr Bildnis in natürlichen Farben.
Sie bekommen es beim Spezialisten

Lichtbild - Koch .
Amalienstraße 13. Fernruf 22 .

Vergrößerungen billigst . Photogr . Aufnahmen jed Art .

Halt !

Diebe „steingerichtete Waffen -R®'
paratur -Werkstätte find®"
Sie Kaiserstraße 229 , Ei*
gang Hirschstraße , bei

Waffen -Ratzel«
Telephon 3383 .

Waffenzubehöi . — Munition;

M £-SSIN6 ^ KAÜTŜ 10"

_ - STEMPEL - _
SlfcCEL - SCflllPtK
ARAviRülNßE . ^

t . ■A LLE .̂ ART -

Veibnochts - Verkanf
Damen - und HerrenKleiderstoffe
Seidenstoffe für Kleider und Blusen (Krawattenseide )
Samte für Kleider , Mäntel und Blusen
B 'Wollstoffe tür Waschkleider. Vom einfachsten Arbeits¬

kleid bis zur eleganten Ball - und Gesellschaftsrobe .

Wilh. Braunagel
früher Mitinh . der Firma C. Biichle

Herrenstraße 7 Tefephon 282 ? '
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»
3 <*

K

TO-
l~ B

2=-*£ <ä
"
B

S ® ß 'Sig

ö " » i _3

5 « B o B B :
- 2 s | -1I « 3 - sj

: S .
"a

'
s

i& 2 3 -
; i® -S ^ -

g B

Sfll ® B >--
2 « fÄS

"

— N5
Ö C

K

s: *
c H3

^ ^ 7
B
W
*0

S ] >

Sss --
2

§
YÄ 10
^

ti« 2
= « •

I

O
«o

sS&
SS

* -Z ts * -*■* 6Sta ** *> 1->?•+ V. 5 PÄ " w5 « f-* -TT— " -

**" o
' ü vOiü CG o "° ^ J5 S w ^

■«- * ss SS Ä * : ö «& P 4- . £ « *s M~ cä .w ' s

« <u £ S
oaSo -̂ S og 'Ou3i - h » o 'Sr S

2 a
Ä o £ . w 'S »o

^ . ^ 3 ^ eI "gts -E » « -

Ja ^ fiäSf ISi
"

S $ C
; , —* ^ ^ 0 -• ^ ^ cS "° S '" x-̂ ^ •*"• "°
t-» S t ».ü! £D ^ — €5 S • ♦ a » C *

,2i , V* Cp et Jr\ w .«_,
cs ^ RWÜC

- v
' rv -̂ ^ . r *1w 2 ;g a crfdi ^ « 5 - . Ä o

5 ^ o
*5 o ^ 1 »- ^ >3 !> « ^ 7-a L> ^ $3 —■. o o G c i _. :a ~ o jüjL o o w

05 « . ^ gS
B so « g

^
e

® » #\ © a c © S j . t ®
" 3 ^ 5 - ® 5 _ § •£ ! ; _

'
N -

^ _

o

T- ver
« » -

J- o ^
: © ~

s -A •* B £ «» £ -̂ c ="!2
'

£•* ,- ■!! o « O ® " S ^ X
Ä B — C 1S -'° ^• ■ " '

, « o >o « (So
■"Ö -SB - OR

a 2 - » je ~
^ * •* ^ <3~

s

3
* .

*© aa c
o - -

c : '
vTT

•O ^ ;

k g £

W « ."X
^ « ^ gf s

-

| gs

. -
■g ©

'

£ a -- '0s~ . öS o «4. B c
s o o >- *5? 0

o ^ — •-"■ ^ #— n C «
»- S -̂ •" ® Jo 1" ^ O .i ^ ^ BÄi

c «Ck £ Ä c * s e »S a- m ^ B ® ' SB Z - Bog

<s :> -> S S 50 B - Ö 10 — « S — w» 3 £61 « ,
- — ^ w *» B oy a ' f - ,2o <= ^ . ~

B O o !- •£ « « öö H B . « s I « « -' S = " " ct M . .S ' cBB
o .£ @ , s Wi

« s
q.»*-» — w -., (SO^ - o?( - •

B C « » ■_ B -g « S7 5 L
C ~ £ 2 J » - eCr 0 ^ :S s 0

Ä xZ«Ao o C

« s s

W C SrÄ s » w Q f-
^ & s : a <= &* ^ » c <& -

9» Sj : o o g

S 5 a ; Ä
^ t S -g 3 sin -S ~

B o *- H . © 5J B g ^ ?
„ _ . o -s S ® S .—e - ' - rs ^ c ' J ^ 3 « C

"
, S £ ° « >e<" -» « r sr « 3 5

a ^ S ^ aKa ^ ^ s K ^ » w" — £ ■ « e « ^ SJ 'S 3 P )
S » ,S a ® ~ ^

"
jj

w

U 9R W

"* » N^
- - ä ' g « ( . CV»£

f « ®
S C '-

o» H ^
•g -g o ;g
3") y=> G

a gf ^ Se B B
o ?-• H .5 0 c ;— *TT. . «- S M—•—/jbr * . o

v

C ww ^ ^

S « s a s « 2 f , Sa
,
8 •g 'lo
^ B ^ | g s S0

SSÄ ® f - Soa « s « ^ 1 «

i "* .̂ > ^
B s- M)

'= ' E ;
" " "°

« a 1
°

~ S

« 2 ^
" B | S

ef
'

! '<-*
- «
i « vg^

SN>£ ?
a o
cw

s 5 *5 55

® @
" ** g » üSs S"" w ?; ss»

ÜSTZR

_ <3 SS
WÄ ) —

'
&

a '5° ■

T ^ K a « ^ w .5
U V- 3 B

^ \0 ^

» » ss -? ? 5 « ' " u = S c - ojrS
GV L Ä 5 0? * > ö

" *
0 • *0 Ä S a - * 3 ts 5 eCZÜ■° OJ »- !§ <= '" f ~ ' ä »CftSO '" SS 3̂ 3K - £ >S "" .

"S ^ ^ Bg ^ B Bös
«235 ^ « b ^ W « "

£
1 ~ J2 « . ao «' : t ! ~ a c

'
sc ^ ^

' | - c w
l — »-»^ c: <3 a ^ >i. i «*. X *-»

P
® £ ^ Ssa w Kua B -« C ' .t ; a • Jg

^ S <3 a r « - il ^ S s -5

ig « Sä .» § ö ci - .Ss gfrJ -cÄ
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Ss ? 3 3 » » s agf S

w ? C 1* " & ,6e S « s ö : » aS
"

2 1« Cr — er Cr & r-, » jr «r"Sl n « ö n n ? ® " - ® . ®
2 - 2an » BS |- 3 » n,3CBS « 2 : | i5 ". n «
— g a « tri Co g ^ co « h -o a u a c m a » « ü «

| ps
5 ^ 3

. — a ^ ^ er — g f»« inaoo , (ß -a *
Da , SCD

» 5o ^ IS —. o « s M a
fer23

"
l3fs

s 5 |
3 ? 3 S 2 ® t = gs ! 3 «

" • 3 3 - " 2 . ° 4 2 3 "
3 ^ —

' " le
3g " - s ; 22 2s -
2 O o 3 — -̂j (p 3 —
^ ® 3l ! erTP W ? O T « ■

c2 ' 2 ' 2 ? s ? 3 5 s ? i « 2 " ffla ® s
^ » igaliSagsSS ' Sf = ° ä ^ gägS

^

S 3 3 g | o 2 .
'

^ § S2 « S a " 2o ^ « 2 -
| a - - 2

= . c3 1 ? 23 « 2 - - ^ - " °
3 1? >-« 2 er ? 3 ?

3 KT 3 2 0 ? HoW « 2
D (HO a O » G Kn 2 . Q ? . ? I?. — G e: <"& D. D —

3 « -? " 23

•52 *3 2 ? ® ;? 3 ^ ^ 3 " « ©

c2 — 3 3 : 3 .
- i

"
5 « r » F " 5s2" 2 3 tQ — 3 — — ">2 "

H « vW —', « er g a' o »cd a ?ga w g a a 0 = 335 . 3
<t> er ^ TTS 3
M . 23 ?. ?

K Cof s
i3

ZA ^ 23 ? 3Sä ® 3
"

Z ® 3— >-* —» -•» * n #—♦- w< * (>e —
^ o . Ä m — <n v-»*—»i
a er

wA3 ? 2SZ

33 = 33 2 2 23,2 ^
a e? r .^ s . * - »■— r * — ^9 .

£ -« g « 2 . 3 ra gSD—«G ^ G« G

^ *a _4, - f
" ® f^ co *"*"a g "

er ^ ^-* ^ a a ? ? «r2 S ' S ^ .̂ r ? . ^ ^ aig o a
* 2 5er3 <«0 ^ S .& O/ft 3 S 3 'l2S <3 HO - ^

» ? 2 '5 ^ 2 — 3 •w ao
5 3

2 . £ §
• 3 >3

0 " " 0325 ® 2533S & 5 '" "

S ;* S » « 3 -3 : S ' 0 ,
3gSf

'5** i3 3 er iü o tso D JL —* a 2
« —• 5H a . p § . 5 erd .̂5 . g

j cra
er _ " 5 « er cr «jo ^ S . er » « v
^ ^ g a a s> ^ ? » ? hiW
^ 2 . a - o a ^ a co
— g er 3 , er 2 a •^ ^ er -" a

öä - h .' !' aer » - —

- - . . . _ - ^ - 3 3 — q | fT ?
Ii 3 g g

'
£ © 3

® 2 i ^ 3 w | ;
2 ; |

a -> s = jS '? ^ - g 23,3 =S3 ~ r> g ®) 2 2 3 ,
(v) 2 - t & 2 =

a2 | » a " 3f a »5 ? „ a | a5
-g 0 . offla e gag « 'a ®

s 3 a ö s ? 3 2 3 3 S*S ? 3 g - 3i » o5 § 5, .« _.
3, - 2 . 2 -' = • e* 3 2 ras a ^ i ' a s 23 , - ss-f32 ^. aG ^ 2o Bio 3 Ö» ^ £ g «-»■'ff o ft" ■s2fl ? SO ; ' 1 » -? 3 ? 2 ^ ^ 3 ? W » — — »- -1 —

3 S -

© '

gff

. a ay ä 2 . . ' ^i 3 er ^ ia «• er D "> » § » - t
G wj D* ro G —i »Ä ' ■*

6Z -« Z - 2 . ? ^ ^ ^ a

3 ?*>— a § : « 3a 2 . a _̂ o
g * a co cd a ?~ . »-H

Co .

er g •
g a 2 *
2 er

a © » 2,3

- =M - o 3 aki 2 3
? 3 - 3 er - 3 rs a

Ä a G G rl *-+- g ' Ä

o — —

a a a

^ 3d 5Tr - 2 . ^
a a * a a ^ 2 a

» 3 ; ^ « 2 . r

<22 «
^ aj ^ g ^ 2 ! ^ g , „3 G "4 G C5? SToOj ^ a ^ e/ 3 •

® ? fs » 3 » « ng2 " - —" 3 '
2 " © 3 Js

3 3 ^-
°

a
G

— —• --̂ ,« a er a :
: Ä2 . G a ^^ a :

H »50
5V?

e* as — : i « >
a ü?"G - —^ 2 » aGGGo -
-< a ? aaipnia

SZ » 3 - Z .H8 ^ 3
^ Z '

G ±2. — —es — ^ G -? ^ a . —

a & y ssa

o es g
a 2 . a *

? « A3» g ^ « *

rt a ^G G> « ^ * a co a iü er :
f g "er a ^g
ai 2 ^ a

Ä a 3
'

^
^ 3 ZZ - 3 »

af s . o.? aas
er ^ S « n « 3 an a <\ G h - H >

2 - er >»
' er ;

bS
" D ^ 2o

Z . G G' ^ ^ Zor ^
cd a a~: a er«3

er - j

a a ° 2 » ereJ *^ ; 2 co a ^ ^ ,
SI2 ^ cC« n 3 ~ 3 22 ' wS .'- ^jj
35 3 : - "» S3 2 =* ctm 1« " ' er ' H _ . 3

g5? 3 g | s S ^ "
<a 3 ÜS 3 ^ 553 ~ « _ _ . „ ^ s

3
| fos

© — •

— 3 , - 3 3 3 3 » 3

2Z3 3 !Z « ' 3 . H ^ A '

3 2. - ^ « 3 ^ Z las 3 ^ S- a2f
«-,9 *2 ^ . 3

" 3 o g . 3 er 3 3 ? a2
a *— äP ^ a <a G « • <? - a ° vSf -^ 2o a ^ —»i « f-* a a o . a —
53D « O m . « - 3 ^ ; . : § 2
Z « 5,22 » ä " " ^

-y Cr er

* e asZ
' 3 2

- 2g3
o ^r
g d

D era ö CD o .-5Sa o y o ra rs a * ^
a 1 er « 2 . 'S 3o o **• a —'>&

-V ® 3 -
I ^ ®

« 222 ® « er 3 «>
»̂ > D CO ö ^ co >-«5GGa « srS « £

2 ^
a o a a ^

J£ (äcd -ai , ° » *«
^ G Ä >y. — 2 ^ a ty «S - s : 3 * Zs 2 . - er " - ■-
— ßs o ^». ^ a <2. a <v G
cd g " er _ WSa *
a ^ @ S a ^ ^ G — ■<-». rsZT e G . . — a ^ Ii a •

■» » a 3 a ? 2 g 5-a *
a 2 S ° ° a . 8 (v) = — g —« 2 .* a er g a ° ) -« aaGro w22s ^ _ a —- a a erg a ^ « J? a a ^« g 2 ^ 5 o *a ä IZSTD «» v ^ 4r «

ir © ?
25 3wA
& !

•
& " " 3 » »

3 . 8 3
- 3 o

- 2 © !r 3 « -

s - ^ w
2 « ' -& -2 . o 2

cd

l ere a ^ 3
r -eps » 2 -®

G ^S ® _ « » 3 Js cy — er ' -
Ä

2 ~ 5fa32g3 3 S "*1

» sz « o 3Z , 3 Ä — 222 «
« -M g « 28 "- 3 ~ § >3 ' ? 3Z 2 .^ 2

s v«

» C » 25 ? »
°

MC *ro33 o " ®

» 5 ö : 3 >a ^
"

^ 2 . 3 S ;„ Ö « •« , =

3

3 '2 © 2
» » „ «3 „ " <S - iK6 fo t i5S oS 3, -

S O C 1 " 0 0 : 8 » - 3
^ SäsgaBs, » ; , « ö . O 3 ° -£

- -
>-—• ^5 . P„ Ä z. D . 0 ^ ci

» « - : 2 , _ g o ss a < <3 » . « s « r ^
^ — g c» —-> »° o h - er <2 er g , ^ g d
> a co ■* 3 , a a — ~ - £2a 2 ^ ^ a
1 2

~
Ua 592 t ^ 3 3 3 - - Sff « Sa' ? 23 3 2 OS - ! » « , 3 o ~ ®

i-2 S ) 2 ^ , 'mr* « rt « 3 — ? ?— ^ . 2
» 2 — o

«ra a g
2 . ^ 2 ^ «' 3 2 2 2 1

ss <3 g <3
®

s , -

" äe - S « 51 ^ 3 3 « •
- S ^ gi ^ S 3 « g3 . " ° 2o2 33
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VOR tHDEMMOBELEINKAliF :
CESICHTlGENSlE BITTE MEINE
AUSSTELUINO IN COMPLETTEN
>VOHNIJNCS- EINRICHTtlNGEN
f . EINZELMÖBEL .

m

MOSEL- U. AWSTATTU NGSHAVS

Q .r KIEDRICH »
KAMMtVHI S .B. KAMrHUEBWCtWmM
RONDEUPIATC * TELEFON

Die werlvollfts Weihnachtsgabe
in Betätigung selbstloser Fürsorge für die Familie und zugleich das b e st e M i t t c l , um den
durch Vermögenszuwachssteuer , Reichsnotopser oder Nachlatzsteuern erwachsenden Kapital -
Verlust zu ersetzen oder die Zahlung von Erbschaftssteuern zu erleichtern , ist eine

Lebensversicherung .
Sie wird unter besonders vorteilhaften Bedingungen geboten von der

Mm MnstmfieriHigsiHiitt an! GegeOlliM
der ältesten deutschen LebenSversicherungsanstalt . Von ihr wurden bis jetzt

neue Versicherungen abgeschlossen über 2580 Millionen Mark ,
fällige Versicherungen ausgezahlt ö80 „ .
den Versicherungsnehmern an Überschüssen zurückgewährt 388

Nähere Auskunft und Prospekte sind erhältlich bei

Hugo pfanner . HfitlMüSe , Hirschslraße 51 a .
Telephon 2088 .

Violinen
Cellos
Gitarren
Lauten
Mandolinen

etc .

Mund- u . Zieh¬
harmonikas

echte Wiener etc.
in prima Ausführung

Fritz SHüüer
Musikalienhandl .,
Musikinstiumente

Kaiserstr . , Ecke Waldstr ,

t Ladung
lacKierte

eingetroffen .

Ph. Nagel
Kaiserstraße 55.

H . MAURER
Pianolager
KARLSRUHE

Kaiserstraße 176 Ecke
Hirschstraße .

Vertretung erster

FLÜGEL - , PIANO - ,
HARMONIUM -
u FABRIKEN ::

Große Auswahl .

Lebensmittel
), gebrannt ,

lfd . 14 . - u . 17. -
Ka'jao , echt,

1 1 IJtd . 3 .78, 4 —
Echter Tee

i * l' tt . 4 .75, 5 .25
Ceylon Tee

I 'anet 2. 50 n. 5. —
!k. Ge äck i. ▼. Preist.

( Auslanlswarc )
Gänseleberpastete

in Dosen
Gelr - ffelte Gäase -

le 'jerwurst
Sardel 'enleberwnrst

in Dosen
Sardellenpaste , Oel-
sar Inen , Rollmops ,
Uismarckheringe ,
Sardinen ,
Hering i » Gelee
Delikate ß 'aeringe

in v. .Sance
Oeränch . Herinae
Ia Lachsheringt
Ia Holl . Vollheringe

(mit

Handeln
Haselnußkern
Sultaninen
Corinthen
Hirn Jeerslrnp

/ .ucker eingekocht )
Zmnet
Nelken
Anis
Vanillezucker
Backpulver v. Sorten
Vanillstange
CoCDsfett in 1 Eil

Dosen
Getrockn . eisrgelbe

Pilze . . . 0.60
( Kein Ersatz)

Weine
Weiss

Riesling Fl . 9 .50
Maliammerer 9.75
Edenkobener 10. 75
Oppenhelmer 10.75
Niersteiner 12 . —

Rot
Inge1h ; imer 10.50
Dürkheimer 11 . —
Roter Ungarw . 10 80
BordoSt .Jästepfe 15 .-

Malagarot 'liFl 23.—
^ Fl . 12 . 50

Spanischer blutroter
Süßwein »/il ' 1-20.75

l /2 Fl . H -75

Wermutwein
Vi il 17 .50

Cognac ech ' . Weinbr.
Eintreffend Jama ka -

Rum -Verschnitt

M""sS% M» | BflunistüinutK
ff. Toilettensoite neue .Sendui.sr

.stück 5 . 75 6 .851 in billigsten Preisen

Mies Zets
Muienstraße 9 . Telephon 5093

F. W. WORNER
bectöiatcr kaufmänrn̂ r Gachverständiger

Amalieustr . 83 «Kaiservlav ». Fernsvr . 8024
übernimmt

« » McUuna Uttt» Priisunq von « ilotnendtcotftoncn . — Ueberwachunn und
b » Ü « üa » iV « - trieb - ».P)ruttDun <tcn von «̂ cicUidiaMcn .

° ° "b

' ^ crnteiAc .

i
■J n5 ;!«

' i «'
f. n ' «* u. still . iSctcHlattnocn .

fvanftSu ftansSfifd ) . englisch und

, <

Viertes Vlatt Karlsruher Tagblatt . T««ntag. de« 14. Dezember 1919 Ar . 316. Seite 15

Empfehlungen für . N)eihnachtsemkaufe

Leipheimer & Mende
empfehlen

Herren - und Damen -Stoffe , Sammet , Seide , Baumwoll - und Wäsche -Stoffe
Mantelstoffe , Plüsche , Vorhänge , Decken

für praktische und hochwillkommene

Wcihnachts - Geschenke .

Tlienter - fiuffOlirunsen
für alle Gelegenheiten

Humoristische Herren - und Damen -Vorträge
für Qesang -, Militär- und Sportve . eine etc empiuhlt *

Fritz MQISsr ,
Telephon 1988

Auswah lsendungen und Kataloge bitte zu verlangen .

Kaiserstraße Karlsruhe
'̂c'; e Waldstr . a . Kaiser -Passage

MÄT '- Sclitimrtr , Ä
Täglich Eingang der neuesten

in - und ausländischen Mode - Journale
aller Branchen .

Größtes Schnittmusterlager
am P .atze .

Geöffnet von 9—1 und von 3—6 Uhr , auch an den
Sonntagen vor Weihnac . ten .

Heute Nacht
träumte
mir
MoSernßiTraumbudr

Enthält 3000 Deutungen ,
zahlreiche Abbildungen ,

lehrt Kartenschlagen,
Wahrsagen nachSeburts »
Monaten , aus den Sand -
flächen . Ausführlichste»

, . Traumbuch mit Glücks-
tabelle. Perscichn . d . Glücks, u . Unglilrlstaae . Pr . M . l,SO
portofrei . Rudolphs Verlag , DreSven -T. 137 .



Nr . 346 . Seite 15 Karlsruher Lagolatt . eonmag , den 14. Dezember 1919 Gierte « Blatt .

Empfehlungen für Oeihnachtsemkäufe

Wem

in ($ ec> cfieii/c/ciäic/ieii

&etn£ostAanclSun <} Q^ ßtfft ,
& Caiotcfa . 770 cfeimuf SS4S

Empfehle als passende

Meihnachts -Geschenke
Samentäschchen

in ledcr Art und Preislage

Handtasche .« u. Koffer
tn ieder Ari UNS Preislage , «» wie

Mappen , vriestaschea. Porte -
monuaies. Zigarren - Elvis.
Hosenträger. Schulranzen,
Rucksäcke . HuüdeyalsbSnoer

s . KWer VMs .

' " »
es

^
groaenftr . 25 .

Qrammopjjon
Platten

Künstler - A ufnahmen

Handschrift deutet
auskubrlich . M i .üO.
Gravlioloae Schneeweis, .
y - -ftrt (Jlf affcrftr 19 .

E
.
Heu HocklL

Ink . : S . Michel -Bösen .

Größtes Spezialgeschäft
für Damen - Konfektion .

Riesenauswahl neuer Eingänge in

Winter -Mäntel SÄÄ
ia Quai . 85 . " 125 . - 16o . - 250 . " bis 600 . "

Plüsch - , Sammet - und Astrachan -Mäntel
!a

°
Qual

°
u

C
T «ssons 595 . " 675 . " 750 . " bi5 1200 . "

KostümröcHe Swtten 40 .- 55 .- 68 .- 75 ."

KostümröcHe
in rcinwoll . Stoffen

Blusen " """
sei i chtke Fassons

150 . - 195 . - 250 . - bi , 350 . -

Crci : de chire nnd anderen Seiden -Qualitäten ,

75 . 92 . - 130 . - h . 250 . "

Kinder -Mäntel . vo» 65 .- mw »
SpOrtjacKen in reiner WoPt . . . . *on 125 . " Mk . an

Anfertigungnun IM in eigenem Atelier.
Sonntage vor Weihnachten geöffnet

von 11 —6 Uhr nachm . = = = ==

(ftuö ^ eöc/Zmüc/cte

^ fleifinacJifaßö 'iße

\

<ä7{aibei$h . 7JO cFevniuf S542

Eine Sammlung der neuesten m Selleölesten Salon-H» ,
Sgern- nnö öjietetten-Sfllagef. Ernste md Heitere Cieöer.
Ein Sammelwerk >. Range ». — Bisher erfchieRen Band l—7.
Neuett Vau » 7 besonders »u emvfebl . Preis 15 Jt u . Buchhdl »uschlag.

Fritz Müller Kaiser st raste
Ecke Waldstr u. Kaiser - Passage

Weih nachts -Musik

dlmße
in

großer Auswahl .
Offizielle Verkaufsstelle

QeutftljeQrammopfjon-a.Q.
Kaiserstraße 176
EcLHaua llirschatruße .

Sonntag von 11 bis 6 Uhr geöffnet.
I ronf - lso ' ailon

Ton Wasser , Helzungs - und Abwasserrohren .
Emil Schmidt & Cuns .

Abteilung : ZeiitraMieizun Hcbdstr z , Tel . 830
SSW » » WM« >« ■ ini i iiiitiini i läiäBa

Gemälde - Auscteilung
Karlsruher und MQnchener Schule .

10 - 4 Uhr .
Freier Eintritt , , Kein K<* tf *u« ng ,

M . Bieg & CO . Akademiestr. 16.

/ IIW oPAP ! E RAUSSTÄTTU HC
FE8ME LEDE &WASIEH
FÜLLFEDERHALTER
SCHHEIBGAmilTUiae «
KALErtDER - PBAKTlSCMEß

DÜHOBEDAUP -
' /

Auslührung

EleKtr . Lichf-Anlasen
für Wohnungen etc,
Treppenhausbe euchtung ,
Kiin . el ransiotm itoren ,
Kostenanschläge kostenlos .
Großes Lager u. Auswahl

in
EleKtrischen Koch- and B&gel -
anparatenu .BeleuchtungsKörpern

Emil Schmidt ftCons.
I Ingenieure

5r,nitäre , elektp . u . He zungsanlagen
Hebelstr . 3 Kaiserstraße 209
Teieptionruf Nr . 70 und Nr . 830

0

Friedrichsbad , Kaisers } ! a3s 1.1B.

zur Anregung) dei Hautlatigkeu
vnn ir ? i !ioiier Seite gerne und
häuufjemp ' ohien «egen samt ..
Formen dar SjrofuLsis , wip ^i»
dich .1uroi . Haucai 8ij | . l tqe .
Gesc w re , Knochenauftre -
bunten Urusrnanschwellun ^en
und Augenentzünduiiieo dar
bieten , ebemais aeaen Rha-
chitis und Bieiohsacnt der
Kindsr irr»

/ Ausstellung
f Ecke Kaiser- u. Douglasstr .

( Hauptpost )
t

Ea'MiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMimiiiiiiiiiirmiiiimitiiiimiiii|

| Gut bürgerliche |
I ütolmunss- I
| Einrichtungen f
a .iiiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiii !iiiiiiiiiiiiiii !iiiiiiiiiiiiiniiiiiiii

Hauptlager :
MlihSburg , PiiüMr . 19

(Straßenbahnhaltesii

MAX SASSE
Kunst- u. Antiquitätenhandlung

Kaiserstraße 233.
In meinen Räumen

30 Waldstraße
eine Treppe Links

im Mause des Residtnz- Theaters
habe ich eine größere Anzahl
preiswerterOelgemälde, Aquareite,
Radierungen , Stiche sowie künst¬
lerischinteressanteNachbildungen
alter Glasmalereien , ferner einige
hundert gute Photographien und
Kohlendruckc von Gemälden alter
Meister zum Verkauf ausgestellt ,

welche sich besonders als
Weihnachts-Geschenke

eignen.
Geöffnet täglich nachm. von 2—6 Uhr
Sonntage vor Weihnachten nachm. von

2 - 5 Uhr.

lillimii " iMlilln iiimini,nimm

teile )

Ihr.U

O ' oße Auswahl
in allen Fatben
und Qualitäten .

Billige Praüse
Kein Laden !

Besuch lohnend !

Evertz i Co.
>itrsc . ' str . 38 , 1 Treppe

He !zka *«ei > Reparaturen
werden sof ' irt ausgeführt

Eml Schmidt Ä Sons . _ ,Abteilung : Zentralheizung Hebelstr . 3, Tel . 530.

£ 1 m « nnSitwnlAAl würde aTT- rt Menschen ung «->bn ' e« » 'II» , » esttnddett und ZuMed -ndett »rl- gen . Jnda ' t»«!it»,ug : Grund , il «e der Ra,urstaa,« einrlchwnaen mW durch.
. { Pf ffte ?lTl5rVDjf !̂ f Sre,,e »d»r . o,la. i,ier » ,»g. Dersiaai »ayt. jedem Menschen ein «»»eichen»«» « eha «. «u» t!ede»»»«i«. - Rur «»glich ZIW«d,«e Arh »i,« -t» wurde aenüaen —i m ii ' 11 ° ^ ° ' 18 « Sorgenlose Gflstem für alle Menschen . Mehr ? even « freuden iür jung u . — Lhe Oder freie Ltcbe u. Ra urehe . - ^ rauen «m .mzipat >on . — Vlnnei ^ una vonKr nihetl und •Siech !.,»!. — Nal >i«getnS

')eKinder «r,iehung . — Irrtümer in der Religio u . v . a . IMr <tndun « «l » «» x <ga !> Prei « drosch .°>Mark . aev ? .5« Äa,k .MkTA ?^
Setftervhot »gräpbien . Zi,bai

'
« a » «»u « : « PÄtitmü «. Se,sterer, » ei >!UN«e« undÄschlvcken . - B ^ iir M BöriKröen «'«

'
AoeibeTote leben !und umgeben üu « .

sagt : e Seisterwelt tft nicht verschlossen .
'

Deister beantworten fragen . — Srlel ' Nisse nach dem Tode . — Zdtmn>el«reisen einer Svinnam ' u e. — M !l !«!tun « en
g% , i . . . n „ , ii im I. . i n . von ' ilnfderiibm en Geistrrn . — <?' eg >«> de « Splrttt «mtt » . — i? pukzesch !chtrn . Vora »>n » n, - n Wahrtr ^ume und

^
anBere .

"
p̂rili »röfch

'
S

'
OT V̂f. Tyi 'piiri

'
.

O LiirrSICßi bucner : »Dil, » © it Wt n 2 >ch«« «»»« a
'
tJüS » Ü4 # T<«» || « f »ew .« P »«i« i a «. 34 bejteye « v. 5»u »' eiMMtvtttunf ^ >u, ' Zjerta », » . aüe ■
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